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PALAIS  OPPENHEIMER  - BOCKENHEIMER  LANDSTRASSE  ä 


VERSTEIGERUNG 

IN  DER  GAL-ERIE  HELBING  IN  FRANKFURT  A.  M. 

BOCKENHEIMER  LANDSTR.  8,  PALAIS  OPPENHEIMER 

DIENSTAG,  DEN  9.  BIS  FREITAG,  DEN  12.  NOVEMBER  1920 

JEWEILS  VORMITTAGS  10  UHR  UND  NACHMITTAGS  3 UHR 


BESICHTIGUNG 

IN  DER  GALERIE  HELBING  IN  FRANKFURT  A.  M. 

BOCKENHEIMER  LANDSTR.  8,  PALAIS  OPPENHEIMER 
FREITAG,  DEN  5.  UND  SAMSTAG,  DEN  6.  NOVEMBER 

VORMITTAGS  10—1  UHR,  NACHMITTAGS  3-5  UHR 

SONNTAG,  DEN  7.  NOV.  UND  MONTAG,  DEN  8.  NOV. 

VON  10-1  UHR 


BEDINGUNGEN  UMSTEHEND! 


BEDINGUNGEN 

Die  Verweigerung  gefchieht  gegen  fofortige  Barzahlung  in  deutfdier  Reichswährung  und  erfolgt  unter 
der  fachmännifchen  Leitung  des  Unterzeichneten  durch  einen  von  ihm  beauftragten  Auktionator.  Die  Er^eher 
haben  auf  den  Zufchlagspreis  ein  Aufgeld  von  zehn  Prozent  zu  entrichten.  Das  Eigentum  geht  erj]  mit  der 
Zahlung  des  Kaufpreifes,  die  Gefahr  bereits  mit  dem  Zufchlag  auf  den  Käufer  über. 

Bei  Zweifeln  oder  Streitigkeiten  über  den  Zufchlag  wird  der  betreffende  Gegenwand  nochmals  ausgeboten. 
Wenn  zwei  oder  mehrere  Perforien  zugleich  ein  und  dasfelbeGebot  abgeben,  entfcheidet  das  Los.  (Gef.  v.  i o.  Juli  1 901.) 

Der  Unterzeichnete  behält  [ich  das  Recht  vor,  Nummern  zu  vereinigen  oder  zu  trennen,  fowie  die  Reihenfolge 
der  Nummern  nicht  genau  einhalten  zu  laffen. 

Die  Befchreibung  der  Gegenwände  im  Katalog  erfolgte  auf  Grund  forgfältigWer  Prüfung  der  Angaben 
des  Vorbefitzers. 

Nach  erfolgtem  Zufchlag  kann  keinerlei  Reklamation  wegen  der  Befchreibung  oder  der  Befchaffenheit  der 
GegenWände  zur  Zeit  des  Zufchlages  berückfichtigt  werden.  Etwaige  Reklamationen  aus  anderen  Gründen  find 
nadi  Ablauf  von  vier  Wochen  nach  dem  Zufchlag  ausgefdiloffen. 

Die  AnWeigerer  haben  ihre  Ankäufe  nach  jeder  Vakation  zu  übernehmen  und  den  Steigerungspreis  hierfür 
einfchlieplich  des  Aufgeldes  an  die  Firma  Hugo  Helbing,  Frankfurt  a.  M.  zu  leiWen,  widrigenfalls  fich  der 
VerWeigerer  das  Recht  vorbehält,  die  angeWeigerten,  nicht  in  Empfang  genommenen  GegenWände  auf  KoWen  und 
Gefahr  des  AnWeigerers  wieder  zu  verkaufen. 

Für  die  Aufbewahrung  verkaufter  Nummern  kann  in  keiner  Weife  eine  Garantie  übernommen  werden. 
Der  Transport  der  erWandenen  Objekte  hat  ausfchlieflich  auf  KoWen  und  Gefahr  des  Käufers  zu  erfolgen.  Die 
Unterzeichnete  Firma  übernimmt  keinerlei  Haftung  für  VerluWe  oder  Be|chädigungen. 

Die  Sammlung  wird  zur 

Bepchti  gung  in  der  Galerie  Helbing,  Bockenheimer  Landßrape  8 

Palais  Oppenheimer 

ausge|fellt: 

Freitag,  den  5.  und  Samstag,  den  6.  November,  vormittags  10  bis  1 Uhr,  nachmittags  3 bis  $ Uhr 

Sonntag,  den  /.November,  vormittags  10  bis  1 Uhr  n,  Montag,  den  8.  November  von  10  bis  1 Uhr 

Bei  der  Befichtigung  wird  befimögliche  Vorfidit  empfohlen,  da  jeder  Befucher  einen  von  ihm  angerichteten 
Schaden  zu  erfetzen  hat. 

Als  vereinbarter  Erfüllungsort  für  alle  Verpflichtungen  der  Käufer  und  als  ausfchliefilicher  GerichtsW^nd  gilt 
Frankfurt  a.  M. 

HUGO  HELBING 

Kun|ihandlung  München 
ZweigWelle  Frankfurt  a.M. 

Bockenheimer  Land|?r.  8 
FernrufTaunus  1119 


Hauptgcfdiäft  in  M ii  n di  c n 

Licbig[?rafic  z r,  Wagmiillerjirafie  1 f 


ZweigWelle  in  Berlin 

Matthaikirdißrajie  11 


VORWORT 


¥iecler  if?  einer  Frankfurter  Sammlung  die  Grabrede  zu  halten.  Ende  vorigen  Jahres  war  es  die  Sammlung 
de  Ridder,  die  in  der  Galerie  Helbing  in  München  verweigert  wurde,  nun  kommt  die  Sammlung  Reift 
an  die  Reihe  und  zwar  als  er(?e  Auktion  des  Frankfurter  Zweiggefchäftes  der  Münchener  Auktions- Firma.  Der 
Charakter  der  beiden  Sammlungen  if?  fehr  verfdiieden.  Die  eine  war  eigentlich  nur  nebenbei  angelegt  worden, 
nur  zur  Ausf?attung  eines  Haufes,  deffen  höchf?e  Zierde  eine  (?olze  Gemäldegalerie  war.  Trotzdem  hatte  fie  unter 
ihren  etwa  zoo  Gegenf?änden  fa(?  durchweg  Qualitätsf?ücke  aufzuweifen  und  befchränkte  (Ich  in  der  Hauptfache 
auf  europaifches  Kunf?gewerbe  des  1 6.  bis  1 8.  Jahrhunderts.  Die  andere  Sammlung,  die  des  im  Jahre  1918 
verf?orbenen  Herrn  Ludwig  Hermann  Reif,  umfaßt  etwa  fechsmal  fo  viel  Gegen(?ände.  Sie  if?  entf?anden  aus  der 
warmen  Teilnahme  eines  lebhaften  Kunftfreundes  an  Allem,  wes  ihm  kün(?lerifchen  Wert  zu  befitzen  fchien,  mochte  es 
nun  aus  Europa,  aus  Afien  oder  Afrika  (?ammen,  mochte  es  der  ägyptifchen  Frühzeit  oder  dem  Zeitalter  des 
Biedermeier  angehören.  Es  lag  dem  vielfeitig  intereffierten  Beß'tzer  fern,  nach  einem  be(?immten  Syf?em  zu  fammeln 
oder  fidi  auf  eine  Spezialität  zu  kaprizieren ; er  nahm  während  eines  halben  Jahrhunderts  die  Gelegenheit  vieler 
und  weiter  Reifen  wahr,  um  hier  und  da  Zeugniffe  kün(?lerifcher  Werkarbeit  zufammenzutragen  zu  der  Menge  von 
Gegen(?änden,  die  er  im  heimifchen  Kun(?handel  erwarb.  So  hat  die  Sammlung  in  gewiffem  Sinne  etwas  von  dem 
Charakter  einer  jener  alten  „Kunf?-  und  Wunderkammern“  bekommen,  in  denen  jedes  Stück  feine  Gefchichte  hatte, 
jedes  Stück  feinem  Beßtzer  eine  wertvolle  Erinnerung  darbot,  wenn  es  auch  manchmal  höch(?en  künf?lerifchen  An- 
forderungen nicht  entfprach. 

So  erklärt  fidi  das  vielfeitige  und  in  feinen  verfchiedenen  Teilen  ungleichmäßige  Wefen  diefer  Sammlung. 
Jeder  ihrer  Teile  aber  bietet  dem  Spezialintereffenten  erfreuliche  Qberrafdiungen. 

Of?  afien  if?  reich  vertreten  mit  Bronzen  und  Porzellanen  aus  China,  Japan  und  Java;  japanifche  Elfenbein- 
pgürdien  und  Netzkes  fpiegeln  den  Motivenreichtum  und  die  technifche  Mei(?erfchaft  der  Kun(?handwerker  diefes 
Landes.  Bei  den  folgenden  Bronzen  erfcheint  die  f?renge  Stilifierung  der  Ägypter  neben  der  freien  Ge(?altung 
helleni(?ifch-römifcher  Figuren.  Das  wertvoll[?e  Gebiet  der  Sammlung  aber  find  ficherlich  die  italienifchen  Bronzen 
der  Renaiffance.  Hier  if?  es  dem  Befitzer  geglückt,  eine  (?attliche  Reihe  diefer  hodigefchätzten  köftlichen  Kleinkunf?- 
werke  zufammenzubringen. 

Wir  machen  befonders  aufmerkfam  auf  die  fdiöne  weibliche  Figur  No.  ^ 1 f,  auf  die  beiden  Tintenzeuge 
mit  ihren  reali[?ifch  - kraftvollen  Figuren  von  dem  Paduaner  Riccio  (No.  ^17  und  318)  und  auf  den  prachtvoll 
bewegten  Akt  des  Fau[?kämpfers  (No.  33^).  Der  Apollo  (No.  32.6)  hat  ein  faf?  genaues  Gegenjtüdc  im  Kaifer 
Friedrich-Mufeum ; deffen  Monogramm-Signatur  wird  dort  hypothetifch  auf  den  in  Venedig  tätigen  Giovanni.Cataneo 


gedeutet.  Vermutlich  find  auch  die  im  Stil  übereinfimmenden  Figuren  eines  zweiten  Apollo  (No.  -52.8)  und 
der  Ceres  (No.  329)  von  derfelben  Hand.  Eine  ganze  Reihe  anderer  guter  Bronzen,  befonders  den  Paduaner  und 
Venezianer  Giefhütten  entfammend,  [chliepen  fich  an,  fowie  verfchiedene  ausgezeichnete  Güffe  fpäterer  Zeit 
nach  Originalen  des  Giovanni  da  Bologna  und  anderer  gefchätzter  Meiner,  ebenfo  nach  berühmten  antiken  Statuen. 
Alle  im  einzelnen  hier  aufzuführen,  verbietet  der  Raum. 

Unter  den  Silberarbeiten  [eien  einige  Becher  erwähnt,  gute  Empireleuchter,  [owie  die  intereffante  kleine 
Sammlung  jüdifcher  Gewürztürmchen. 

Eine  grope  Menge  kleiner  Silberfachen  fchlieft  (Ich  an,  darunter  viele  aus  der  jetzt  in  höchfer  Mode 
gehenden  Biedermeierzeit.  Weiter  folgt  eine  Sammlung  von  etwa  60  Uhren,  in  der  Hauptfache  Tafchenuhren  der 
verfdiiedenfen  Arten  und  Formen,  aus  Deutfchland,  Frankreich,  England  und  der  Schweiz,  meif  dem  18.  und 
19.  Jahrhundert  entflammend,  darunter  eine  ganze  Reihe  ausgezeichneter  Emailarbeiten.  Neben  Uhren  in  Form 
von  Mufikinfrumenten,  wie  fie  am  Ende  des  1 8.  Jahrhunderts  beliebt  wurden,  fteht  als  Prunkfück  die  fpätere  grope 
Pijlole  mit  Uhr  und  Singvogel,  aus  reich  emailliertem  mehrfarbigen  Gold,  ein  Gefchenk  der  holländifchen  Regierung 
an  einen  indifchen  Fürfen.  Es  folgt  eine  ZufammenJ?ellung  von  Dofen  und  Miniaturen,  ferner  die  reiche  Sammlung 
der  Ringe  und  Sdimuckfachen,  die  manches  intereffante  Stück  vom  1 7.  und  1 8.  Jahrhundert,  befonders  aber  viele 
liebenswürdige  Arbeiten  der  Biedermeierzeit  aufweif?.  Weiter  die  Elfenbeinarbeiten.  Unter  ihnen  befinden  fich 
einige  recht  gute  Werke,  fo  der  Jejusknabe,  einige  Madonnen  und  mehrf  gurige  Hausaltärchen,  meif  italieni|che  und 
fpanifche  Arbeiten  des  17.—  18.  Jahrhunderts. 

Die  Rubrik  „Vermiedenes“  enthält  viele  zierliche  Werke  der  Kleinkunf?,  in  Metall,  in  Biedermeierfickerei 
und  in  Form  einer  ganzen  Serie  von  Tanzbüdrlein.  Daneben  eine  grope  Anzahl  anderer  beachtenswerter  Dinge. 
Endlich  fei  aufmerkfam  gemacht  auf  den  hundertfältigen  Inhalt  der  Stuben  des  — vom  Befitzer  komponierten  — 
Puppenhaufes,  befonders  auf  die  köf  liehe  Miniaturbibliothek  und  die  vielen  Jilbernen  Einrichtungsgegenfände.  Den 
Befchlup  bilden  einige  Kabinettfehränke,  darunter  einer  aus  der  alten  Frankfurter  Sammlung  des  Konfuis  Becker, 
der  auch  eine  ganze  Anzahl  anderer  Stücke  des  vorliegenden  Katalogs  entfammt,  ferner  ein  groper  italienifcher  Schrank 
mit  reidigefchnitztem  Elfenbeinfchmuck. 

Alles  in  allem  eine  reichhaltige  Sammlung,  die  von  der  gropen  Liebe  ihres  Befitzers  zu  den  Werken  der 
Kleinkunf  zeugt,  und  aus  der  bei  ihrer  nunmehrigen  Auflöfung  mancher  neue  Liebhaber  Arbeiten  von  guter  und 
be|?er  Qualität  erwerben  kann. 

Der  Katalog  if  auf  Grundlage  der  Angaben  des  Vorbefitzers  von  Herrn  Dr.  Fritz  Hoeber  (Frankfurt  a.  M.) 
bearbeitet  worden. 

FRANKFURT  A.  M„  Pfngfen  1920 


Robert  Schmidt 


INHALTS-VERZEICHNIS 

A.  0[ta|iati|die  Kun[? 

China I — 90 

Java  und  Japan 9 1 — 1 99 

Verjdiiedenes ZOO  — 1 1 3 

B.  Antike  Kun|t zi6  — 309 

C.  Mittelälter,  Renai|jance  und  Folgezeit 

Bronzen 310—  376 

Arbeiten  in  Silber 377  — 332. 

Uhren,  Do|en  und  Miniaturen 333  — 637 

Ringe  und  Bijouterien 638—  799 

Elfenbein 800  — 876 

Fayencen,  Porzellan,  Holz,  Metall 877  — 1036 

Puppenjfuben,  Miniaturbibliothek 1037 

Möbel 1038—  I 060 

VERSTEIGERUNGS-ORDNUNG 

Dienstag,  den  9.  November 

vormittags  ab  IO  Uhr,  nachmittags  ab  3 Uhr  . . . Nr.  I — 3°9 

Mittwoch,  den  10.  November 

vormittags  ab  IO  Uhr,  nadimittags  ab  3 Uhr  . . . Nr.  3 IO  — 399 

Donnerstag,  den  1 1 . November 
vormittags  ab  IO  Uhr,  nachmittags  ab  3 Uhr  . . . Nr.  600  — 876 

Freitag,  den  1 z.  November 

vormittags  ab  IO  Uhr,  nachmittags  ab  3 Uhr  . . . Nr.  877  — • 060 
fowie  nicht  ka-talogifierte  Gegenftände 


CNAUMANN’S  DRUCKEREI 
FRANKFURT  AM  MAIN 


OSTASIEN 

CHINA 

BRONZEN 


1 VASE 

mit  Mäanderornament,  von  einem  Fabel-Vogel  getragen,  auf  reich  dekorierten  Rädern  beweglich.  Dunkelbraun 
patinierte  Bronze.  Abbildung  Tafel  I 

10X8  cm  CHINA,  Han-Dynastie  (?)  206  vor  bis  221  n.  Chr. 

2 RÄUCHERGEFÄSS 

in  dunkler  Bronze,  fünfstöckig.  Aus  dem  kurvierten  Fuß  entwickelt  sich  ein  Korb  mit  aufgesetzten  Tieren.  Daraus 
steigt  ein  Turm  empor,  um  den  sich  unten  die  Figuren  von  Musikanten,  darüber  ein  Fries  von  kämpfenden  Reitern 
in  voller  Rüstung  hinzieht.  Abbildung  Tafel  I 

Höhe  30,5,  Durchmesser  15  cm  CHINA,  Ming-Dynastie  1368—1644 

3 CHINESISCHER  TEMPELHUND 

der  Kopf  dem  Betrachter  entgegengewandt,  die  linke  Vorderpfote  auf  eine  Kugel  gesetzt,  die  Zotten  des  Fells 
spiralig  gelockt,  Ohren  und  Schwanz  als  breite  Blätter  gewölbt.  Helle  Bronze 

11, 5X13, 5cm  CHINA,  17.  Jahrhundert 

4 CHINESISCHER  TEMPELHUND 

Kopf  mit  runden  Glotzaugen  dem  Betrachter  entgegengewandt,  die  linke  Vorderpfote  auf  eine  durchbrochene 
Kugel  gesetzt.  Aus  dem  Maul  züngeln  Flammen.  Fellzotten  spiralig,  Ohren  und  Schwanz  als  breite  Blätter 
gewölbt.  Abbildung  Tafel  I 

12X13  cm  CHINA,  17.  Jahrhundert 

5 GRÖSSERE  BRONZESTATUE 

einer  vornehmen  jungen  Frau,  die  in  ihrer  Rechten  ein  Henkelkörbchen,  in  ihrer  Linken  drei  Blumen  hält.  Auf 
ihrem  Rücken  eine  Kürbisflasche 

Höhe  48  cm  CHINA,  17.  Jahrhundert 

6 ALTER  MANN 

mit  geöffneter  Rechten,  einen  Bambusstab  in  der  Linken,  in  faltigem  Reisegewand 

Höhe  24  cm  CHINA,  17.  Jahrhundert 

7 CHINESISCHE  FRAU 

mit  einem  Körbchen  auf  der  rechten  Hand,  auf  das  sie  mit  der  Linken  hinweist 

Höhe  26  cm  CHINA,  17.  Jahrhundert 


1 


8 BUDDHA 

mit  Krone,  auf  einer  Lotosblume  sitzend.  Abbildung  Tafel  I 

Höhe  22,5  cm  CHINA,  17.  Jahrhundert 

9 STANDBILD  DES  KONFUTSE 

mit  der  Lotosscheibe  als  Strahlennimbus,  die  Linke  gestreckt,  die  Rechte  im  Redegestus.  Auf  einer  großen 
Lotosblume  stehend.  Spuren  von  Vergoldung 

Höhe  38  cm  CHINA,  18.  Jahrhundert 

10  CHINESISCHER  TEMPELHUND 

in  rückwärts  gewandter  Stellung 

11,5X17  cm  CHINA,  19.  Jahrhundert 

10a  CHINESENFIGUR 

leicht  vergoldetes  Metall,  auf  schwarzem  Holzsockel 

Höhe  15,5  cm  CHINA,  19.  Jahrhundert 

PORZELLAN 


11  ZWEI  VASEN 

von  nahezu  gleicher  Größe,  bimförmiger  Leib  mit  kurzem  Hals.  Fünffarbiger  Dekor  auf  weißem  Grund 
Höhe  31  cm  Ming-Dynastie,  17.  Jahrhundert 

12  TIEFE  RUNDE  SCHALE 

Dekor  zeigt  abwechselnd  breite  und  hohe  Kartuschen  mit  geschweiftem  Rand  auf  weißem  Grund 

Höhe  6,4,  Durchmesser  16,5  cm  CHINA,  1.  Hälfte  18.  Jahrhundert 

13  FLACHE  RUNDE  SCHALE 

Mittelkreis,  zwölfteiliger  fächerförmiger  Rand,  blau  und  weiße  Blumendekoration 

Durchmesser  25  cm  CHINA,  18.  Jahrhundert 

14  FLACHE  RUNDE  SCHALE 

mit  leicht  gewelltem  Rand.  Blauer  Dekor,  Rocaillen  und  naturalistische,  dicke  Blumen 

Durchmesser  25,2  cm  CHINA,  18.  Jahrhundert 

15  GROSSE  FLACHE  SCHALE 

kreisförmig,  reiches,  vielfarbiges  Streumuster  von  Schmetterlingen,  Vögeln,  Büschen,  gefüllten  Rhododendren  auf 
blaßgrünem  Grund.  Geschnitzter  Holzuntersatz 

Höhe  21,  Durchmesser  40,5  cm  CHINA,  18.  Jahrhundert 

16  TELLER 

mit  handgemaltem  Wappen,  ein  Teller  mit  gewelltem  Rand  und  vier  flache  Teller  der  ostindischen  Kompagnie. 
Dekor:  Streublumen 

Durchmesser  27,2  u.  23,5  cm  CHINA,  18.  Jahrhundert 

16a  DREI  TASSEN  MIT  UNTERTELLER 

mit  figürlichem  Dekor  in  schwarz  und  weißem  Porzellan.  Ostindische  Kompagnie 

Höhe  7,  Durchmesser  12,2  cm  CHINA,  18.  Jahrhundert 

17  ZWEI  RUNDE,  ACHTECKIGE  SCHALEN 

in  der  Mitte  Streublumen,  auf  dem  Rand  Rocaille-Kartuschen,  Festons,  Fächer.  Farben:  Purpur,  orange,  gelb, 
violett  und  grün  auf  milchweißem  Grund 

Durchmesser  26  cm  CHINA,  18.  Jahrhundert 
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ZWEI  FLACHE  RUNDE  SCHALEN 


blauer  Traubendekor,  der  Kreis  dicht  angefüllt 
Durchmesser  28  cm 

ZWEI  GRÜNE  GLASIERTE  FIGUREN 

CHINA,  Anfang  19.  Jahrhundert 

mit  fleischfarbenen  Gesichtern  und  Händen,  Kapuzentracht,  einen  Dolch  emporhebend.  Auf  geschweifter 


Standplatte 
Höhe  14,5  cm 

CHINA,  19.  Jahrhundert 

FLACHE  RUNDE  SCHALE 

blauer  Blumendekor 
Durchmesser  27,7  cm 

CHINA,  19.  Jahrhundert 

FLACHE  RUNDE  SCHALE 

blauer  Dekor.  Rand  Rocaille  und  Mäandermuster,  Mitte  Paradiesvögel  in  Fluß-  und  Baumlandschaft 


Durchmesser  27,5  cm 

CHINA,  19.  Jahrhundert 

ZWEI  CHINESINNEN 

sitzend.  Weißes  Biskuit-Porzellan 
Höhe  6,2  cm 

CHINA,  19.  Jahrhundert 

ZWEI  ARZNEILÖFFEL 

mit  buntem  Blumen-  und  Rankendekor 
Länge  13,5  cm 

CHINA,  19.  Jahrhundert 

GRUPPE 

in  farbig  glasiertem  Steingut.  Zwei  Fischer 
19, 5x  18  cm 

CHINA,  19.  Jahrhundert 

EIN  PAAR  GROSSE  VASEN 

bimförmige  Leibung,  hoher  Hals  mit  weiter  Ausladung.  Vielfarbig  auf  weißem  Grund:  figürliche  und  ornamentale 
Darstellungen.  — Hals  mit  hochreliefierten  Tieren.  Auf  zweiteiligen  Eisenholzsockeln 

Höhe  100  cm  CHINA,  19.  Jahrhundert 


EIN  PAAR  VASEN 

bimförmige  Leibung  mit  sich  verjüngendem  Hals.  Vielfarbige  figürliche 
Auf  reichgeschnitzten  Holzsockeln 

Darstellungen  auf  weißem  Grund. 

Höhe  37  cm 

CHINA,  19.  Jahrhundert 

VIERZEHN  SCHMALE  BAUCHIGE  PORZELLAN-VASEN 

mit  trichterförmigem  Hals.  Szenische  und  ornamentale  Darstellungen  (werden  geteilt) 

Durchschnittlich  20  bis  30  cm  hoch  CHINA,  Mitte  19.  Jahrhundert 


VIER  ZYLINDRISCHE  PORZELLAN-VASEN 

nach  oben  zu  sich  verjüngend,  Blau-  und  Golddekor  auf  Milchglasur 
Höhe  18  cm 

EIN  LOS  PORZELLAN-GESCHIRR 

CHINA,  19.  Jahrhundert 

5 Aschenbecher,  14  Teetassen  mit  Deckel  und  Unterteller,  31  Unterteller,  8 Deckel,  6 Tassen  mit  Deckeln  und 
Untertellern,  1 Deckel,  1 Unterteller  (werden  geteilt) 

FÜNF  WEISSE  PORZELLAN-FIGUREN 
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31 

32 

33 

34 

35 

36 

37 

38 

39 

40 

41 

42 

43 


METALL,  ELLENBEIN  USW. 

KREISRUNDE  SCHALE 

in  Email-Cloisonng,  reichfarbiges  Ranken-  und  Blütenrnuster  auf  hellblauem  Grund 

18X7  cm  CHINA,  Mitte  19.  Jahrhundert 

KLEINE  DECKELTERRINE 

mit  beiderseitigen  Löwenköpfen.  Email  auf  Kupfer.  Dekor:  Familienszenen 

6X5,3  cm  CHINA,  19.  Jahrhundert 

KLEINE  DECKELTERRINE 

mit  blautranslucidem  Grund 

6X5,3  cm  CHINA,  Mitte  19.  Jahrhundert 

GROSSES  SCHACHBRETT 

zum  Aufklappen,  in  schwarz  und  gold  lackiert,  innen  Tric-tracbrett  in  schwarz,  rot  und  gold,  mit  16  roten 
und  16  weißen  geschnitzten  Elfenbeinfiguren  in  chinesischer  Tracht  auf  Kugelsockeln 

CHINA,  Mitte  19.  Jahrhundert 

GROSSES  SCHACHBRETT 

zum  Aufklappen,  mit  16  roten  und  16  weißen  in  Elfenbein  geschnitzten  Schachfiguren  europäischen  Charakters 

CHINA,  Mitte  19.  Jahrhundert 

VIERUNDZWANZIG  EINZELNE  SCHACHFIGUREN 

in  Elfenbein  geschnitzte,  rote  und  weiße,  in  chinesischer  Tracht  auf  Kugelsockeln.  Abbildung  Tafel  II 

CHINA,  Mitte  19.  Jahrhundert 

SECHZEHN  ROTE  UND  SECHZEHN  WEISSE  DAMENBRETTSTEINE 

in  Elfenbein  geschnitzt.  Die  Darstellungen  zeigen  stets  Variationen  desselben  Themas  zweier  Eremiten 

CHINA,  Mitte  19.  Jahrhundert 

WEISSER  WÜRFELBECHER 

zylindrisch,  in  Elfenbein  geschnitzt.  Dazu  gehörig:  drei  kleine  Würfel  europäischer  Art 

CHINA,  Mitte  19.  Jahrhundert 

WÜRFELBECHER 

rot,  mit  etwas  veränderter  Darstellung 

CHINA,  Mitte  19.  Jahrhundert 

CHINESISCHES  ESSBESTECK 

in  Schildpattfutteral:  zwei  Eßstäbchen  in  Elfenbein,  das  Messer  mit  Schildpattgriff 

Höhe  27  cm  19.  Jahrhundert 

HOLZKÄMME 

schwarz,  doppelseitig,  mit  braunen  Holzzinken 

12,5X5,4  cm  CHINA,  Mitte  19.  Jahrhundert 

DREITEILIGES  PORTEFEUILLE 

in  reicher  Gold-,  Silber-  uud  Buntstickerei 

16,8X9,5  cm  CHINA,  Mitte  19.  Jahrhundert 

GROSSES  SCHIFF 

in  Elfenbein  mit  gesägten  Wänden;  2 Etagen  mit  Miniaturmöbel  eingerichtet  und  von  kleinen,  geschnitzten 
Figuren  belebt 

CHINA,  19.  Jahrhundert 
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44  SIEBZEHN  FIGUREN 

aus  vielfarbig  bernaltem  Ton,  darstellend  Kaiser,  Kaiserin,  Mandarin,  Schlangenbändiger  usw. 

Höhe  21,5  bis  7 cm  CHINA,  19.  Jahrhundert 

45  VIER  ZYLINDRISCHE  BECHER 

von  verschiedener  Größe,  davon  2 mit  Deckel,  reich  geschnitzt  mit  verschiedenen  Darstellungen.  Bambusholz 

CHINA 

46  BECHER 

groß,  mit  reichen  Reliefschnitzereien:  Landschaften  mit  Figuren.  Dunkles  Holz  auf  Eisenholzsockel 
29X19,5  cm  CHINA,  Anfang  19.  Jahrhundert 

47  FÜNF  BECHER 

aus  verschiedenem  Material:  Geflochtenes  Stroh,  lackiertes  Metall  mit  aufgelegten  Verzierungen,  Metall  mit 
eingelegten  Blumen  und  Tieren,  lackiertes  Holz 

CHINA 

48  DSCHUNKE 

reich  geschnitzt,  mit  Figuren,  dunkelbraunes  Holz 

39X14  cm  CHINA,  Anfang  19.  Jahrhundert 

49  SCHRÄNKCHEN 

aus  2 hochrechteckigen  Teilen,  mit  2 Türen  und  1 Schublade.  Im  Innern  zahlreiche  Abteilungen.  Holz  reich 
geschnitzt  und  eingelegt,  mit  ornamentalen  und  figürlichen  Darstellungen  auf  Sockel 

165  X 50  X 28,5  cm  CHINA,  19.  Jahrhundert 
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SÜDCHINÄ  UND  SIAM 


METALL,  ELFENBEIN  USW. 

KB 

50  SILBERNER  ELEFANT 

liegend,  mit  aufgehobenem  Rüssel.  Aus  Siam  stammend 

SÜDCHINA,  19.  Jahrhundert 

51-57  SECHZEHN  GRÖSSERE  UND  KLEINERE  FRÜCHTE 

zum  Teil  mehrteilig,  in  Silberfiligranarbeit.  Aus  Java  stammend 

SÜDCHINA,  19.  Jahrhundert 

58-65  BONBONNIEREN 

29  verschiedene  indische  Früchte  mit  Unterteller,  meist  paarweise,  verschiedenfarbig  lackiertes  Holz  (werden  geteilt) 

JAVA,  19.  Jahrhundert 

66  ELFENBEIN-SCHALE 

in  durchbrochener  Arbeit,  getragen  von  einem  Gaukler,  der  auf  einem  Meerungeheuer  sitzt 

14X21, 5cm  SÜDCHINA,  um  1850 


67  ELFENBEIN-GRUPPE 


zwei  weibliche  Figuren,  die  eine  sitzend  mit  Rose  und  Hund,  die  andere  stehend  mit  Sonnenschirm 

SÜDCHINA,  19.  Jahrhundert 

68  DREI  FIGUREN 

mit  Seeungeheuer  unter  einem  Baum.  Elfenbein 

SÜDCHINA,  Mitte  19.  Jahrhundert 

69  ZWEI  EREMITEN 

mit  Dienern  unter  einem  Baum.  Elfenbein 

SÜDCHINA,  Mitte  19.  Jahrhundert 

70  RADSCHAUKEL 

mit  vier  in  den  Arm-  und  Beingelenken  beweglichen  Figürchen  von  Gauklern.  Elfenbein 

SÜDCHINA,  Mitte  19.  Jahrhundert 

71  u.  72  ZWEI  FIGUREN  AM  RECK 

Elfenbein 


73  ZYLINDRISCHER  BECHER 


SÜDCHINA,  19.  Jahrhundert 


auf  geschnitztem  Fuß,  Reliefszenen:  Tempel,  Türme,  Pilger  in  bewegter  Fluß-  und  Waldlandschaft.  Elfenbein 
14X  10,5cm  SÜDCHINA,  l.Häifte  19.  Jahrhundert 


74  DERSELBE  GEGENSTAND 

mit  variierten  Bilddarstellungen 
14X  10,5  cm 

75  RECHTECKIGER  ELFENBEINKASTEN 

mit  aufklappbarem  Deckel 

5X151/2  cm  SÜDCHINA,  l.Häifte  19.  Jahrhundert 

76  VISITENKARTEN-ETUI 

rechteckig,  der  obere  Teil  als  Deckel  abnehmbar.  Mit  beiderseits  je  zwei  Darstellungen  in  geschweiften  Kartuschen. 
Elfenbein 

1 1 X7  cm  SÜDCHINA,  l.Häifte  19.  Jahrhundert 
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77 

78 

79 

80 

81 

82 

83 

84 

85 

86 

87 

88 

89 

90 


PAPPKÄSTCHEN 

mit  farbiger  Seide  größtenteils  überzogen,  mit  zwei  Würfelbechern  und  roten  und  schwarzen  Dambrettsteinen 

SÜDCHINA,  Mitte  19.  Jahrhundert 

KÄSTCHEN 

mit  gemustertem  Scidenbrokat  bekleidet,  inliegend  acht  handaquarellierte  Holzschnitte  auf  Reispapier.  Aus  Java 
12X8, 5cm  SÜDCHINA,  Mitte  19.  Jahrhundert 

KÄSTCHEN 

mit  Glasdeckel  und  bunter  Seidenbrokateinfassung.  Inliegend  sieben  Miniaturen  in  Querformat,  mehrfarbige 
Aquarelle  auf  Reispapier,  Sportszenen  darstellend.  Aus  Java 

12,8X9,4  cm  SÜDCHINA,  Mitte  19.  Jahrhundert 


KÄSTCHEN 

mit  zehn  Miniaturen  von  Schauspielerszenen.  Aus  Java 

12,8X9,4  cm  SÜDCHINA,  Mitte  19.  Jahrhundert 

KÄSTCHEN 

mit  10  Miniaturen  von  Gerichts-  und  Folterszenen.  Aus  Java 

12,8X9,4  cm  SÜDCHINA,  Mitte  19.  Jahrhundert 

KÄSTCHEN 

Hochformat.  Neun  Miniaturen  von  Straßentypen.  Aus  Java 

12,8X9,4  cm  SÜDCHINA,  Mitte  19.  Jahrhundert 

KÄSTCHEN 

Zehn  Miniaturen,  die  Teebereitung  und  den  Teeverkauf  darstellend.  Aus  Java 

12,8X9,4  cm  SÜDCHINA,  Mitte  19.  Jahrhundert 


KÄSTCHEN 

Sieben  Miniaturen  von  Handwerkern  und  aus  dem  Straßenhandel.  Aus  Java 

12,8X9,4  cm  SÜDCHINA,  Mitte  19. Jahrhundert 

GROSSES  ALBUM 

in  weinrotem  Seidenbrokat  gebunden,  zwölf  Portraits  sitzender  Chinesen  und  Chinesinnen  enthaltend,  miniatur- 
artig fein  auf  Reispapier  gemalt,  jede  Seite  von  hellblauem  Seidenband  eingefaßt.  Aus  Java 
29,5X21,6  cm  SÜDCHINA,  Mitte  19.  Jahrhundert 

GROSSES  ALBUM 

in  schwarz  lackiertem  Holzdeckel  mit  zweifarbigem  Goldlackdekor  auf  Vorder-  und  Rückseite.  Enthaltend 
zehn  große  miniaturartig  fein  ausgeführte  Aquarelle  auf  Reispapier.  Aus  Java 

37,5  X 24,5  cm  SÜDCHINA,  Mitte  19.  Jahrhundert 

LÄNGLICHES  ZIGARREN-ETUI 

von  oblong  ovalem  Querschnitt.  Abnehmbarer  Deckel.  Silber  mit  reichem  Filigranmuster  als  Fond 

SÜDCHINA,  19.  Jahrhundert 

TEMPELHUND 

auf  den  Hinterbeinen  stehend,  sich  aufbäumend  mit  gefletschten  Zähnen.  Helle  Bronze.  Abbildung  Tafel  I 
13X4,6  cm  SIAM,  17.  Jahrhundert 

LÄNGLICHE  ACHTECKIGE  DECKELDOSE 

Silber  vergoldet:  Zwei  Reiter  in  Landschaft.  Rankenornament 

6,8 X 4,7,  Höhe  3,3  cm  SIAM,  Mitte  19.  Jahrhundert 

NEUN  EMAILLIERTE  HOLZFIGUREN 

Zauberer,  Fisch-  und  Schneckenmenschen,  ein  aus  einer  Pflanze  sich  entwickelnder  Stufenturm  usw. 

Höhe  25  cm  ANNAM  oder  TONKIN,  1.  Hälfte  19.  Jahrhundert 
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AVA 


91  ZYLINDRISCHES  GEFÄSS 

in  grünlichem  Bronzeguß:  zwei  figürliche  Friese  übereinander,  oben  Gestalten  der  buddhistischen  Mythologie, 
unten  die  Figuren  des  Tierkreises.  Aus  Java.  Abbildung  Tafel  I 

1 1 ,5  x 1 3,2  cm  13.  Jahrhundert 

92  PILGER 

mit  Stab  und  Kegelmütze.  Mit  gekreuzten  Beinen  sitzend.  Grünliche  Bronzestatuette 
Borobudor-Tempel  aus  der  Residentschaft  Kedu.  Java.  Abbildung  Tafel  I 
Höhe  7,4  cm 

93  BRONZEGRUPPE 

Nackte  Frau  mit  Palmzweig  in  der  Rechten,  neben  sich  links  einen  Flügelknaben.  Auf  modernem  Marmor- 
sockel montiert.  Aus  dem  zerstörten  Borobudor-Tempel  auf  Java  (Residentschaft  Kedu).  Abbildung  Tafel  I 
Höhe  16  cm  15.  Jahrhundert 

94  BRONZESTATUETTE 

Frau  mit  teilweise  entblößtem  Oberkörper,  in  der  Linken  Früchte  haltend, 
dem  zerstörten  Borobudor-Tempel  auf  Java.  Abbildung  Tafel  I 
Höhe  12  cm 

95  JAVANISCHES  MESSER 

mit  geschnitztem  Elfenbeingriff,  der  mit  einem  liegenden  Löwen  abschließt.  Holländische  Inschriften 
Länge  25  cm  Jahreszahl  1768 


Auf  Syenitsockel  montiert.  Aus 
15.  Jahrhundert 


. Aus  dem  zerstörten 
15.  Jahrhundert 


96  ZWEI  RÜCKENKRATZER 

Nashornstäbchen  mit  Elfenbeinhand  und  Kugelende 
Länge  40,5  cm 

97  INDISCHE  GÖTTIN 

auf  einem  Sessel  sitzend.  Schildpattschnitzerei 


AUS  JAVA,  19.  Jahrhundert 


AUS  JAVA,  19.  Jahrhundert 


98  PETSCHAFT 

auf  geschweiftem  Sockel  in  grünlichem  Tonschiefer,  teilweise  vergoldet.  Die  Petschaft  selbst  in  Form  der  Büste 
eines  Tanzmädchens  (Wajang) 

AUS  JAVA,  19.  Jahrhundert 


98a  PETSCHAFT 

etwas  kleiner  und  ohne  Vergoldung,  mit  verändertem  Kopfputz 

AUS  JAVA,  19.  Jahrhundert 

99  KASTEN 

mit  ungefähr  65  Miniaturnachbildungen  malayischer  Geräte,  Werkzeuge  und  Waffen  in  Horn  und  Holz 
65x47  cm  JAVA,  Mitte  19.  Jahrhundert 
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100  QUADRATISCHES  SEIDENTUCH 

schwarz  und  rot  in  üppiger  Pflanzenornamentik,  mit  Holzstöcken  bedruckt 

87x87  cm  AUS  JAVA,  Mitte  19.  Jahrhundert 

101  GELBES,  FAST  QUADRATISCHES  SEIDENTUCH 

mit  Holzstöcken,  in  schwarzen  und  roten  Mustern  bedruckt 

89x84  cm  AUS  JAVA,  Mitte  19.  Jahrhundert 

102  ZIGARREN-ETUI 

aus  imprägnierter  Rinde  der  ostasiatischen  Birke 

14,1x8  cm  JAVA,  Mitte  19.  Jahrhundert 

103  ELFENBEINGRUPPE 

Vier  Kulis  tragen  in  einer  Kastensänfte  mit  Schiebetüren  einen  Mandarin,  der  in  einem  Buch  liest 

JAVA,  19.  Jahrhundert 


JAPAN 


BRONZEN 


104  BUDDHA 

in  ruhiger  Betrachtung  sitzend 
Höhe  19  cm 


JAPAN,  17.  Jahrhundert 


105  BUDDHA 

in  ruhiger  Betrachtung  auf  einer  Lotosblume  sitzend.  Abbildung  Tafel  I 

Höhe  24,5  cm  JAPAN,  18.  Jahrhundert 

106  FLÖTENSPIELER 

mit  Köcher  auf  dem  Rücken.  Deckel  eines  Räuchergefäßes.  Abbildung  Tafel  I 

Höhe  1 1 cm  JAPAN,  um  1700 

107  DER  GLÜCKSGOTT 

sitzend.  Deckel  eines  Räuchergefäßes.  Abbildung  Tafel  I 

Höhe  12,2  cm  JAPAN,  um  1700 

108  VIERFÜSSIGER  GEWUNDENER  DRACHE 

mit  drei  Hörnern,  zwei  Mähnenschöpfen  und  geöffnetem  Rachen 

Höhe  27  cm  JAPAN,  18.  Jahrhundert 

109  JAPANISCHER  PILGER 

die  Hände  faltend.  Kleinbronze 

Höhe  9,5  cm  JAPAN,  18.  Jahrhundert 

110  JAPANISCHER  RITTER 

im  Streitpanzer  mit  Lanze  auf  gewappnetem  Pferd.  Teilweise  vergoldete  Bronze 

Höhe  20  cm  JAPAN,  1.  Hälfte  19.  Jahrhundert 

111  JAPANISCHES  SCHWERTSTICHBLATT  (Tsuba) 

in  Form  eines  Strahlengitters.  Eisen 

Durchmesser  7 cm  18.  Jahrhundert 


112  TSUBA 

kreisrund,  Weidenbaum  und  Schilfgewächs  mit  Wasscrvogel.  Bronze,  teilweise  vergoldet 

Durchmesser  7,2  cm  JAPAN,  18.  Jahrhundert 
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13  TSUBA 


kreisrund,  mit  Wolkengitter  durchbrochen 
Durchmesser  7,8  cm 

JAPAN,  18.  Jahrhundert 

114  TSUBA 

oval,  Krieger  in  waldreicher  Landschaft.  Bionze,  teilweise  vergoldet 
Durchmesser  7,5  cm 

JAPAN,  18.  Jahrhundert 

115  TSUBA 

kreisrund,  zwei  Fische  mit  Beute.  Bronze.  Abbildung  Tafel  1 
Durchmesser  8 cm 

JAPAN,  18.  Jahrhundert 

116  TSUBA 

kreisrund,  mit  Blättern  und  Baumfrüchten.  Durchbrochen.  Teilweise  vergoldet.  Abbildung  Tafel  I 
Durchmesser  7 cm  JAPAN,  18.  Jahrhundert 


117  TSUBA 

vierfach  rund  eingebuchtet.  Drachen  und  Taschenkrebs 
Durchmesser  7,5  cm 

JAPAN,  18.  Jahrhundert 

118  DOLCHMESSER 

Stahl  mit  kupfernem  Ansatz  in  beinerner  Scheide.  Die  Darstellung  zeigt  altjapanische  Krieger  in  Gebirgs- 
landschaft 


119  ZWEI  BAUCHIGE  VASEN 

JAPAN,  Anfang  19.  Jahrhundert 

mit  schlankem  Hals.  Vielfarbiges  CloisonnS-Email 
18X10,5  cm 

JAPAN,  19.  Jahrhundert 

PORZELLAN 

120  FLACHER  TELLER 

mit  naturalistischem  Baum-  und  Blumendekor  in  Blau,  Rot  und  Gold 
Durchmesser  22,5  cm 

JAPAN,  19.  Jahrhundert 

121  GÖTTIN 

mit  Kind  auf  Thron,  einer  Lotosblume  entsteigend  und  Drachen  zertretend. 
Höhe  20,5  cm 

122-123  ZWEI  GROSSE  VASEN 

Weißes  Porzellan 

JAPAN 

bimförmige  Leibung,  hoher  Hals,  weit  ausladende  Öffnung.  Die  eine  mit  aufgemalten  Lackbildern  und  blauen 
Ornamenten  auf  weißem  Grund,  die  andere-  mit  hochreliefierten  Figuren  und  vielfarbigem  Ornament  auf 


weißem  Grund 
a)  63,5,  b)  69,5  cm 

JAPAN,  19.  Jahrhundert 

124—125  EIN  PAAR  VASEN 

auf  braun-craqueliertem  Grund,  Kampfszenen,  verschiedenfarbig 
Höhe  42  cm 

JAPAN,  19.  Jahrhundert 

126  ZWEI  KLEINE  TEETASSEN 

mit  Untertassen  und  Deckeln 
5x9,5  cm 

JAPAN,  Mitte  19.  Jahrhundert 
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127 

128 

129 

130 

131 

132 

133 

134 

135 

136 

137 

138 


ELFENBEIN 


PILGERIN 

in  enganschließendem,  über  den  Kopf  gezogenen  Reisegewand,  Augen  und  Haare  schwarz  gemalt,  auf 
Lotosblume  stehend 

Höhe  12  cm  JAPAN,  um  1800 

EDELDAME 

mit  Hund  und  Fächer,  teilweise  polychromiert  und  ornamental  vergoldet.  Abbildung  Tafel  II 

Höhe  14  cm  JAPAN,  um  1800 

ALTER  PRIESTER 

(Glücksgott)  in  Pilgerausrüstung  auf  einem  Hirsch  sitzend.  Abbildung  Tafel  II 

Höhe  16,5  cm  JAPAN,  um  1800 

FRAU 

in  Kimono  mit  Knaben;  Haare  und  Gewandmuster  schwarz.  Abbildung  Tafel  II 

Höhe  15,5  cm  JAPAN,  um  1800 

GOTT  MIOSAN 

als  langbärtiger  Pilger  mit  Stab.  Ein  neben  ihm  knieender  Knabe  bietet  ihm  einen  Pantoffel  an.  Haare  und 
Gewandmuster  schwarz 

Höhe  14  cm  JAPAN,  um  1800 


KWANNON 

in  reichem  Kopfputz,  die  Linke  redend  erhoben,  die  Rechte  mit  langstieliger  Lotosblume 

Höhe  10  cm  JAPAN,  um  1800 

KWANNON 

in  reichem  Kopfputz,  mit  Perlengehänge,  in  der  Rechten  eine  Lotosblume,  die  Linke  gesenkt 

JAPAN,  um  1800 

BUDDHA 

auf  der  Lotosblume  im  Gebet  sitzend 

Höhe  7,5  cm  JAPAN,  um  1800 

JUNGE  FRAU 

das  jüngere  Kind  auf  dem  Rücken,  das  ältere  vor  sich;  teilweise  mit  schwarzer  Zeichnung 

Höhe  8 cm  JAPAN,  um  1800 

KLEINE  TÄNZERIN 

mit  Ketten  geschmückt,  auf  einer  fünfköpfigen  Schlange  tanzend 

GLÜCKSGÖTTIN 

mit  Kind  im  Festgewand,  leicht  mit  schwarz  und  rot  polychromiert 
Höhe  16,5  cm 

DER  VIERARMIGE  BUDDHA 

in  den  beiden  unteren  Händen  Lotosblumen  haltend.  Von  einer  Tiara  gekrönt,  auf  einer  Lotosblume  stehend 

JAPAN,  1.  Hälfte  19.  Jahrhundert 


JAPAN,  1.  Drittel  19.  Jahrhundert 


JAPAN,  Mitte  19.  Jahrhundert 


1 
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139 

140 

141 

142 

143 

144 

145 

146 

147 

148 

149 

150 

151 

152 


SITZENDE  GEISHA 
mit  Guitarre 

NETSUKE 

JAPAN,  19.  Jahrhundert 

mit  schwarzer  Gravierung:  Frau  mit  Kind  und  Hund 

Höhe  7 cm  JAPAN,  Mitte  19.  Jahrhundert 

NETSUKE 


teilweise  mit  schwarzer  Gravierung.  Sitzender  Schauspieler,  eine  Maske  haltend 
Höhe  3,5  cm 

JAPAN,  um  1800 

NETSUKE 

Japanischer  Handwerker  neben  seinem  Handwerkskasten,  einen  Stock  reparierend 
Höhe  6 cm 

JAPAN,  19.  Jahrhundert 

NETSUKE 

Geldbeutel  und  Kästchen  mit  Schriftrollen  auf  Baumstumpf 
3,5 x 2,4  cm 

NETSUKE 

JAPAN,  19.  Jahrhundert 

mit  schwarzer  Gravierung:  Drei  Figuren:  Richter,  Büttel,  der  einen  Delinquenten  schlägt 

7x5,6  cm  JAPAN,  19.  Jahrhundert 


NETSUKE 

Sitzender  Spinner  am  Spinnrad 
Höhe  5,5  cm 

JAPAN,  19.  Jahrhundert 

NETSUKE 

Drei  kleine  Teufet,  einer  tanzend,  zweiter  mit  einem  Fächer,  der  dritte  die  Trommel  schlagend 

Höhe  4 cm  JAPAN,  19.  Jahrhundert 


NETSUKE 

Zwei  sich  prügelnde  und  raufende  Männer 
Höhe  7 cm 

JAPAN,  19.  Jahrhundert 

NETSUKE 

Zauberer  mit  Kästchen 
Höhe  5 cm 

JAPAN,  19.  Jahrhundert 

NETSUKE 

teilweise  mit  schwarzer  Zeichnung:  vier  Pilger  unter  einem  Schirm 
Höhe  6 cm 

NETSUKE 

JAPAN,  19.  Jahrhundert 

teilweise  mit  schwarzer  Zeichnung:  Schauspielerszene:  Greis,  der  seine  junge  Frau  ersticht 


Höhe  5 cm 

JAPAN,  19.  Jahrhundert 

NETSUKE 

teilweise  mit  schwarzer  Zeichnung.  Prügelszene  alter  Männer 
Höhe  3,5  cm 

JAPAN,  19.  Jahrhundert 

NETSUKE 

teilweise  mit  schwarzer  Zeichnung:  Knabe  auf  Schildkröte  reitend 
Höhe  3,5  cm 

JAPAN,  um  1800 
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153  NETSUKE 

in  dunkelbraunem  Buchsbaum:  sitzender  Handwerker 
3,5x3  cm 

154  NETSUKE 

ein  Krieger  einen  anderen  köpfend 
Höhe  3,5  cm 

155  KLEINE  GRUPPE 

ein  Krieger  den  anderen  erwürgend 
Höhe  3,5  cm 

156  JONGLEUR 

mit  einem  Knaben  spielend 
Höhe  3,5  cm 

157  ELFENBEINSCHNITZEREI 

schlafende  Frau 

158  MANDARIN 

mit  Pfeife,  auf  einem  Thron  sitzend 

159  FRAU  DES  MANDARIN 

mit  Fächer,  auf  einem  Thron  sitzend 

160  RECHTECKIGES  ELFENBEINKÄSTCHEN 

zum  Aufklappen  auf  vier  Füßen 
4,5  X 10,5  cm 

161  LANDMANN 

sich  mit  seinem  Dreschflegel  einer  Schlange  erwehrend.  Gewandmuster  schwarz. 
Höhe  14,7  cm 

162  RECHTECKIGES  ELFENBEINKÄSTCHEN 

zum  Aufklappen,  auf  vier  Füßen,  mit  reichen  Flachrelief-Schnitzereien 
5,5x9  cm 

163  ELFENBEINERNER  SERVIETTENRING 

mit  Lackmalerei:  Blätter 

163a  DASSELBE 

Fisch  und  Muscheln 

164  JAPANISCHER  ELFENBEINKOPF 

geschnitzt  und  schwarz  graviert,  als  Busennadel  in  Gold  gefaßt 
Länge  8,2  cm 

165 


JAPAN,  18.  Jahrhundert 


JAPAN,  19.  Jahrhundert 


JAPAN,  19.  Jahrhundert 


JAPAN,  19.  Jahrhundert 


JAPAN,  19.  Jahrhundert 


JAPAN,  19.  Jahrhundert 


JAPAN,  19.  Jahrhundert 


JAPAN,  19.  Jahrhundert 


Abbildung  Tafel  II 

JAPAN,  19.  Jahrhundert 


JAPAN,  19.  Jahrhundert 


JAPAN,  19.  Jahrhundert 
Mitte  19.  Jahrhundert 


ZYLINDRISCHER  DOLCHGRIFF 

in  Bein  geschnitzt:  Felsenlandschaft  mit  Baum,  einem  sitzenden  Bären  und  einem  stehenden  Wolf 
Höhe  5,9  cm  JAPAN,  19.  Jahrhundert 


VERSCHIEDENES 


166  PILGER 

mit  Hut  und  einem  Fisch.  In  Buchsbaum  geschnitzt 

22x7,8  cm  JAPAN,  1.  Hälfte  19.  Jahrhundert 

167  u.168  ZWEI  DREISTÖCKIGE  ETAGERENTISCHCHEN 

in  rotem  Lack  mit  vier  schwarzen  gedrechselten  Eckfüßen 

79x37,7x24  cm  JAPAN,  19.  Jahrhundert 

169  SERVIERBRETT 

innen  schwarzer  Lack,  außen  roter  Rand.  Skizze  eines  Schiffes  in  gelbem  Lack  als  Dekor 

31  x 18  cm  JAPAN,  19.  Jahrhundert 

170  HENKELKORB 

aus  durchsichtigem  Schildpatt  mit  beweglichem  Henkel 

27,5x16  cm  JAPAN,  19.  Jahrhundert 

171  RECHTECKIGES  DECKELKÄSTCHEN 

aus  Schildpatt  mit  schwarzer  und  goldener  Lackmalerei:  Vogel  und  Baum 

2x7,5  cm  JAPAN,  19.  Jahrhundert 

172  GROSSER  RUNDER  KARTENTELLER 

mit  gewelltem  aufgebogenem  Rand  in  Schildpatt  mit  goldener  Lackmalerei:  im  Mittelfeld  japanische  Landschaft 
Durchmesser  26  cm  JAPAN,  19.  Jahrhundert 

173  KLEINER  SCHWARZER  ELEFANT 

mit  hellen  Stoßzähnen  auf  Holzplatte.  Ebenholz 

5X7  cm  JAPAN,  19.  Jahrhundert 

174  DASSELBE  wie  Nr.  173 

ohne  Platte 

175  SPAZIERSTOCK 

aus  Bein  gedreht,  mit  schwarzem  Knopf  und  Spitze 

Länge  88  cm  JAPAN,  19.  Jahrhundert 

176  RECHTECKDOSE  wie  Nr.  177 

Vorderseite:  Hafenstadt  zwischen  Gebirge  und  See,  von  einer  Kiefer  überschattet.  Rückseite:  üppiger  Strauß 
aus  Blütenzweigen 

2x  15  cm  JAPAN,  19.  Jahrhundert 

177  FLACHE  RECHTECKDOSE 

zum  Aufklappen.  Kupfer,  schwarz  lackiert,  mit  vielfabrigem  Perlmutt  eingelegt  und  dann  graviert 

2x15  cm  JAPAN,  19.  Jahrhundert 

178  FISCHFÖRMIGE  HOLZDOSE 

mit  abnehmbarem  Deckel,  dunkel-  und  hellroter  Grund,  goldener  Dekor  in  Lack.  Ein  Karpfen  zwischen  Wellen- 
linien und  Schilfpflanzen 

Höhe  6, 5 X 16  cm  JAPAN,  Mitte  19.  Jahrhundert 

179  GROSSER  RECHTECKIGER  SPIELKASTEN 

in  Holz  mit  aufklappbarem  Deckel,  auf  Eckfüßen 

28  X 21  X 9,1  cm  JAPAN,  Mitte  19.  Jahrhundert 
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180  GROSSER  RECHTECKIGER  SPIELKASTEN 

Deckelbild:  Hahn  und  Henne  unter  Bambus  und  Heckenrosen,  ln  den  inneren  Kästchen  zwölf  breitrechteckige, 
zehn  schmalrechteckige  und  fünfzehn  runde  Spielmarken  aus  Perlmutt 

28X2X9,1  cm  JAPAN,  Mitte  19.  Jahrhundert 

181  SPIELKASTEN 

Rechteckiges,  schwarz  lackiertes  Brett,  der  wellenförmige  Rand  aufgebogen,  Pflanzendekor  in  Goldlack  aufge- 
malt  mit  bunten  Perlmutteinlagen.  Darauf  stehend  vier  Rechteckkästchen  mit  abnehmbaren  Deckeln,  alle 
entsprechend  dekoriert,  mit  Pflanzen,  kleinen  Landschaftsbildern,  Vögeln.  Im  Innern  20  runde  und  20  schmal- 
rechteckige Spielmarken  aus  Perlmutt  geschnitten,  durchbrochen  und  graviert 

6X24  cm  JAPAN,  19.  Jahrhundert 

182  GROSSER  RECHTECKIGER  SCHREIBKASTEN 

von  eingezogener  Silhouette  auf  vier  Kugelfüßen.  Durchgängig  schwarz  lackiert  mit  reichen  vielfarbigen  Perl- 
mutteinlagen 

28,5  X 22  X 13,5  cm  JAPAN,  Mitte  19.  Jahrhundert 

183  GROSSER  RECHTECKIGER  SCHREIBKASTEN 

wie  Nr.  179,  nur  das  Deckelbild  mit  den  Vögeln  etwas  verändert 

28.5  X 22  X 13,5  cm  JAPAN,  Mitte  19.  Jahrhundert 

184  HÖLZERNER  SCHREIBKASTEN 

lackiert,  in  braungoldenem  Vernis  Martin.  Auf  dem  helleren  Deckel  in  Goldlack  Fujijama-Landschaft 

40.5  X 13,8  X 24,2  cm  JAPAN,  Mitte  19.  Jahrhundert 

185  LÄNGLICH  ACHTECKIGES  FÄCHERKÄSTCHEN 

auf  Kugelfüßen.  Goldlack  und  vielfarbiger  Perlmuttdekor 

9.5  X 19  X 13  cm  JAPAN,  Mitte  19.  Jahrhundert 

186  GROSSER  JAPANISCHER  SPIELKASTEN 

mit  aufklappbarem  Deckel,  in  schwarzem  Lack  mit  zweifarbigem  Golddekor.  Innen:  Roter,  herausnehmbarer 
Pappeinsatz  mit  elf  Gefächern  und  entsprechend  elf  in  Elfenbein  gedrechselten  und  geschnitzten  Geduldspielen 
aller  Art.  (72  Einzelstücke.)  Dazu  drei  kleine  japanische  Holzschnittbücher  mit  Illustrationen,  die  Spielregeln 
enthalten 

37,3X22X8,5  cm  JAPAN,  Mitte  19.  Jahrhundert 

187  SCHRÄNKCHEN 

mit  Türen  und  Schubladen,  hellbrauner  Lack  mit  Metalleinlagen  auf  dunkeim  Grunde 

41,5X36  cm  JAPAN,  19.  Jahrhundert 

188  ETAGERE 

auf  vierfüßigem  Sockel  das  6 Schubladen  und  1 Schränkchen  enthaltende  Mittelstück,  baldachinartig  darüber 
Schatulle.  — Lackmalerei  auf  Holz 

69X26,5  cm  JAPAN,  19.  Jahrhundert 

189  SCHRÄNKCHEN 

in  2 Teilen.  Unterteil  mit  2 Schubladen,  Oberteil  7 Schubladen  und  Schrein.  Tempelform.  — Lackmalerei  auf 
Holz  mit  Elfenbein-  und  Metallauflagen 

41  X 30  cm  JAPAN,  19.  Jahrhundert 

190  SATSUMA-DOSE 

mit  Deckel  mit  Darstellungen.  Gold  auf  weißem  Untergrund.  Craqueliert.  — In  Etui 

12X8,5X7,8  cm  JAPAN,  19.  Jahrhundert 


191-199  ACHTZEHN  FARBIG  GLASIERTE  TONFIGÜRCHEN 

Bauern-  und  Handwerker-Typen,  sowie  Tiere  darstellend 


OSTASIEN  UND  AFRIKA 

VERSCHIEDENES 


200  DER  GOTT  BUDDHA 

in  reichem  Schmuck  seiner  Tiara,  das  Gewand  mit  Türkisen  und  gelbrötlichen  Steinen  besät,  auf  Lotosblumen- 
thron. Vergoldete  Bronze 

Höhe  13,5  cm  INDIEN,  18.  Jahrhundert 


201  KLEINE  FRAU 

in  Mieder  und  abstehendem  Rock,  mit  Hut  auf  dem  Kopf,  einen  Hahn  auf  der  Rechten.  Bronze,  auf  modernem 
Syenit-Sockel 

Höhe  11  cm  INDIEN,  um  1800 

202  STEHENDER  KLEINER  ELEFANT 

mit  aufwärts  gebogenen  Stoßzähnen.  Aus  Ctylon.  Helle  Bronze 

10,5X6,5  cm  VORDERINDIEN,  Mitte  19.  Jahrhundert 


203 


204 


KLEINER  HAUSALTAR 

in  Elfenbein,  der  vierarmige  Buddha,  verschiedene  Waffen  in  den  Händen  haltend,  auf  einer  Lotosblume  knieend, 
die  aus  einem  trabenden  Löwen  herauswächst.  Die  Mittelgruppe  wird  beiderseits  von  Genien  mit  Lotosblume 
und  Speer  auf  Blumenpostamenten,  weiterhin  von  Frauen  mit  Weihwedeln  flankiert 

HINTER  INDIEN,  1.  Hälfte  19.  Jahrhundert 

SCHATULLE 

Ebenholz,  reich  geschnitzt.  Mit  Silber-  und  Goldeinlagen 

15,4X10,7X7  cm  INDISCH 


205-208  SECHS  ELEFANTEN 

in  verschiedenen  Größen  aus  Elfenbein 

CEYLON,  19.  Jahrhundert 

209-212  VIER  FIGUREN 

in  Bronzeguß,  König  und  Königinnen  auf  Schlangenthron.  Abbildungen  Tafel  I 

209  cm  BENIN  (Afrika),  um  1600 

213  BRONZESTATUETTE 

Stehender  König  mit  geschlossenen  Beinen  und  eng  an  den  Körper  gelegten  Armen,  auf  runder  Fußplatte. 
Abbildung  Tafel  I 

Höhe  9,5  cm  BENIN,  um  1600 

214  ELEFANTENZAHN 

mit  in  der  Spirale  herumlaufendem  Relief:  Neger-  und  Europäerfiguren  in  reicher  Abwechslung 

58X5,5  cm  BENIN,  Mitte  19.  Jahrhundert 

215  EINFARBIGES  TONGEFÄSS 

in  Form  eines  stehenden  Knaben  mit  auf  der  Brust  zusammengelegten  Händen  und  hoher,  durch  eingeritzte 
Zweige  verzierten  Krone 

Höhe  27  cm  PERU  (Amerika),  17.  Jahrhundert 

215a  ZWEI  RUNDE  PLATTEN 

aus  grünpatiniertem  Kupfer  mit  getriebenen  und  gravierten  arabischen  Ornamenten 
Durchmesser  46,5  cm 
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ANTIKE 

PRAEHISTORISCH 


216  ANHÄNGER 

aus  dunkler  Bronze:  An  drei-  bezw.  zweifacher  Ringkette  hängt  ein  stilisiertes  Pferd  mit  doppeltem  Vorderkörper, 
an  dessen  4 Beinen  Bommeln.  Abbildung  Tafel  X 

Länge  38  cm  MITTELITALIEN,  Villanovaperiode,  11.— 8.  Jahrhundert  v.  Chr. 


ÄGYPTISCH 

217  SITZENDE  BRONZEFIGUR:  1NHOTEP 

Sohn  des  Ptah,  (ägyptischer  Äskulap)  einen  aufgerollten  Papyrus  auf  dem  Schoße  haltend.  Grün  patiniert  mit 
silbernen  eingesetzten  Augen.  Abbildung  Tafel  1 1 1 

Höhe  18  cm  MITTLERES  REICH  (um  2000  v.  Chr.) 

218  ISIS 

mit  ihrem  kleinen  Sohne  Horus  auf  dem  Schoß.  Sie  trägt  über  dem  Diadem  ein  Kuhgeweih  mit  der  Mondscheibe 
dazwischen.  Dunkelpatinierte,  große  Bronzegruppe.  (Aus  der  Sammlung  Milani,  Frankfurt  a.  M.) 

Abbildung  Tafel  III 

Höhe  24,5  cm  MITTLERES  REICH 

219  GRÜN  PATIN  I ERT  E BRONZEKATZE 

sitzend  mit  ausgedehnter  Rückenlinie  auf  rotem  Marmorsockel.  Verkörperung  der  Göttin  Bastet,  in  Unterägypten 
als  Lokalgöttin  verehrt.  Aus  Bubastis.  Abbildung  Tafel  1 1 1 

Höhe  15  cm  MITTLERES  REICH 

220  GROSSE  KATZE 

mit  eingezogener  Rückenlinie.  Auf  Holzsockel.  (Aus  der  Sammlung  Duval,  Basel.)  Abbildung  Tafel  III 
Höhe  26,5  cm  MITTLERES  REICH 

221  GROSSE  KATZE 

Vorderteil  in  dunkelpatiniertem  Bronzeguß.  Ziseliert  und  graviert.  Eingraviertes  Halsband  mit  Amulett.  (Aus 
der  Sammlung  Milani.)  Abbildung  Tafel  III 

Höhe  22,5  cm  MITTLERES  REICH 

222  DER  GOTT  HORUS 

mit  Szepter  und  Schlüssel.  Dunkelpatinierte  Bronzestatuette  auf  gelbem  Sockel,  an  dessen  Vorderseite  großer 
Ibiskopf.  Montierung  modern.  (Sammlung  Milani.)  Abbildung  Tafel  I II 

Höhe  21  cm  NEUES  REICH  (um  1500  v.  Chr.) 

223  KLEINER  BRONZEKOPF 

eines  ägyptischen  Königs  mit  Doppelkrone 

Höhe  0 cm  NEUES  REICH 
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224 

225 

226 

227 

228 

229 

230 

231 

232 

233 

234 

235 

236 

237 


DER  GOTT  OSIRIS 

mit  ausgeschweifter  Flügelkrone  und  eingesetzten  Augen.  (Sammlung  Duval,  Basel).  Abbildung  Tafel  IV 
Höhe  25  cm  NEUES  REICH 

OSIRIS 

Bronzestatuette,  grün  patiniert,  auf  rotem  Marmorsockel.  (Sammlung  Milani.)  Abbildung  Tafel  IV 

Höhe  24,5  cm  SAITENZEIT,  7.-6.  Jahrhundert  v.  Chr. 

ISIS  wie  Nr.  218 

in  klein.  Grünpatinierte  Bronze 

Höhe  15  cm  SAITENZEIT 

DIE  GÖTTIN  ISIS’ 

mit  Löwenkopf.  Ägyptische  Kleinbronze,  dunkelpatiniert.  (Aus  der  Sammlung  Milani) 

Höhe  11  cm  SAITENZEIT 

KLEINE  MÄNNLICHE  BRONZESTATUETTE 

(Fragment)  dunkelpatiniert 

Länge  4,6  cm  SA  IT  ENZ  EIT 

ISIS 

mit  menschlichem  Gesicht  und  Doppelkrone.  Bronzestatuette,  schwarz  lackiert.  Abbildung  Tafel  IV 

Höhe  26  cm  PTOLEMÄERZEIT,  2.  Jahrhundert  v.  Chr. 

OSIRIS 

mit  Flügelkrone,  Szepter  und  Geißel.  Bronze.  Abbildung  Tafel  IV 

Höhe  25  cm  PTOLEMÄERZEIT 

OSIRIS 

mit  hoher  Flügelkrone,  Szepter  und  Geißel.  Kleinbronze 
Höhe  15  cm 

KLEINE  WEIBLICHE  FIGUR 

mit  dicht  anliegenden  Armen  und  Gewand.  Bronze 

Höhe  16cm  ÄGYPTISCH  oder  FRÜHGRIECHISCH 

DREIZEHN  TONFIGÜRCHEN 

zumeist  in  farbiger  Fayence,  glasiert,  9 altägyptische  Götter  in  Tiergestalt,  die  als  Amulett  getragen  wurden,  und 

4 Knabenfiguren 

Höhe  zwischen  1,5  und  5,8  cm 

DREI  HOLZGESCHNITZTE  PUPPEN 

in  Form  ägyptischer  Mumien 

Höhe  7,7,  16,5  und  24,5  cm  IM  STIL  DES  ALTEN  REICHS 

ZWEI  KLEINE  TONFIGÜRCHEN 

Mumie  mit  Perücke  und  verschränkten  Armen 

Höhe  13  und  11,8cm  IM  STIL  DES  NEUEN  REICHS 

SKARABÄUS 

rosa,  mit  Hieroglyphen  auf  der  Unterseite 
Länge  1,7  cm 

NAPFFÖRMIGES  GEFÄSS 

aus  durchschimmerndem  Glas  mit  Masken  als  Henkeln 
Höhe  5 cm 
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238  KLEINER  TONKRUG 

mit  Henkel  und  seitlich  eingebuchteter  Mündung 
Höhe  11  cm 


239  VIER  NADELN 

in  Holz  und  Bein,  eine  mit  geschnitztem  menschlichen  Kopf.  Bauernkunst 
Länge  5—7  cm 


GRIECHISCH 


240  GRIFF  EINES  SPIEGELS 


240a 


Jüngling  mit  langen  Haaren,  die  beiden  Arme,  symmetrisch  erhoben,  tragen  einen  palmettenähnlich  reliefierten  Reif. 
Grün  patinierter  Bronzeguß 

JONISCH,  6.  Jahrhundert  v.  Chr. 

ARYBALLOS 

(kugelförmiges  Henkelgefäß)  und  schlauchförmiger  Lekythos  (Ölfläschchen)  aus  hellem  Ton.  Schwarz  und  rot 
mit  Vogel-  und  Fischfries  bemalt 

Höhe  7 und  8,5  cm  P ROTO  KOR  I NTH I SCH,  6.  Jahrhundert  v.  Chr. 


241  APHRODITE 

mit  dem  Delphin  zu  Füßen,  ihre  Haare  flechtend.  Kleinbronze,  dunkel  patiniert 

Höhe  10,5  cm  GR  1 ECH I SCH,  4.  Jahrhundert  v.  Chr. 

242  EIDECHSE 

naturalistische  Bronze 

Länge  8,5  cm  GRIECHISCH,  4.  Jahrhundert  v.  Chr. 

243  TONFIGUR 

Frau  im  Mantel 

Höhe  18  cm  BÖOTIEN,  4.  Jahrhundert  v.  Chr. 


243a  FUCHS 

einen  Hasen  verschlingend 

Länge  5,5  cm  AUS  BÖOTIEN 

244  BARTLOSER  J U N G LI N G S KO P F 

mit  Haarband,  das  Haar  setzt  in  einer  feinen  Wellenlinie  über  der  Stirne  an.  Dunkelpatinierte  Bronze.  (Aus 
der  Sammlung  Milani) 

Höhe  8 cm  G R I EC  H I SC  H,  Di adochenzei t,  3.  Jahrhundert  v.  Chr. 


HELLENISTISCH-RÖMISCH 


245  APHRODITE 

Bronzestatuette.  Gescheiteltes  Haar  und  Kopfputz.  (Aus  der  Sammlung  Milani) 

Höhe  19  cm  FRÜHHELLENISTISCH,  3.  Jahrhundert  v.  Chr. 

245a  ZWEI  HELLENISTISCHE  OHRRINGE 

in  Form  von  Widderköpfen  aus  Gold 

Länge  2 cm  Fundort:  C YPERN,  3.  Jahrhundert  v.  Chr. 

246  RÖMISCH-HELLENISTISCHER  OHRRING 

in  Golddraht  mit  2 hellgrünen  Perlen 

Länge  2,3  cm  Fundort:  SMYRNA,  2.  Jahrhundert  n.  Chr. 
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247  ZWEI  KLEINE  RÖMISCH-SYRISCHE  GLÄSER 

in  bauchiger  und  schlanker  Flaschenform 

Höhe  4,5  und  3,7  cm  2.  Jahrhundert  n.  Chr. 

248  SCHREITENDER  AUSRUFER 

eine  mit  griechischen  Buchstaben  beschriebene  Tafel  über  seinem  Kopf  schwingend.  Bronzestatuette 
Höhe  21,5cm  HELLENISTISCH 

248a  NACKTER  MANN 


in  der  Linken  eine  Schriftrolle.  Dunkelpatinierte  Bronze 


HELLENISTISCH 


248b  JUGENDLICHER  APOLL 

mit  geöffnetem  Köcher  auf  dem  Rücken,  Dolch  in  der  Rechten.  Grünpatinierte  Bronze.  (Aus  der  Sammlung 
Milani) 

Höhe  17cm  IM  STIL  DES  FRÜHEN  HELLENISMUS 


249  RUHENDER  LÖWE 

grünpatinierte  Kleinbronze 

Länge  5,1  cm  HELLENISTISCH  aus  Attika 

250  KLEINER  OCHSE 

Ziegenbock  und  trabendes  Pferd.  Weihgaben 

Höhe  6,2  und  8 cm  HELLENISTISCH  aus  Theben 


251  BRONZEWAGE 

grün  patiniert,  mit  metrischer  Einteilung  des  einen  Wagenarmes.  Als  Gegengewicht  dient  eine  Frauenbüste  mit 
hoher  Lockenfrisur  und  Köcher  auf  dem  Rücken 

Länge  33  cm  HELLENISTISCH,  Kleinasien 

252  KLEINER  SONNENGOTT 

mit  Strahlenkrone,  Schild  und  Schultermäntelchen 

Höhe  15  cm  HELLENISTISCH,  Kleinasien 

253  KLEINE  DIONYSOS-HERME 

ithyphallisch.  Bärtiger  Kopf  mit  langem  Haupthaar,  auf  rundem  Säulenschaft  mit  Platte.  Grünpatinierte  Bronze 
mit  Spuren  von  ehemaliger  Vergoldung 

Höhe  13cm  HELLENISTISCH,  Diadochenzeit 

254  KLEINER  BELLENDER  HUND 

Länge  4,5  cm  RÖMISCH-HELLENISTISCH 

255  FUSS  EINES  LAMPENTRÄGERS 

Löwenkopf  und  -Klaue 
Länge  10,5  cm 

256  DREI  VOGELKÖPFE 

durch  einen  Ring  verbunden.  Von  einem  Lampenständer 
Höhe  3,1  cm 

257  PFERDEFUSS 

von  antiker  Reiterstatuette 

Länge  5,6  cm  RÖMISCH-HELLENISTISCH 

258  ZWEI  KLEINE  PATIN I ERT E SILENFIGUREN 

Höhe  13  und  5,7  cm  RÖMISCH-HELLENISTISCH 


RÖMISCH-HELLENISTISCH,  Pompeji 


HELLENISTISCH,  Pompeji 
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259 

260 
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262 

263 

264 

265 

266 

267 

268 

269 

270 

271 

272 


NYMPHE 

auf  einen  Baum  gestützt,  die  linke  Hand  ausgestreckt 

Höhe  19  cm  RÖMISCH-HELLENISTISCH 

KLEINER  AMOR 

sich  zum  Flug  erhebend.  Grün  patinierte  Bronze 

Höhe  11,3cm  RÖMISCH-HELLENISTISCH 

FLACHE  BRONZEGRUPPE 

grün  patiniert:  Liebespaar 

Länge  6 cm  RÖMISCH-HELLENISTISCH 

STATUETTE  EINES  OPFERNDEN 

grün  patinierte  Bronze 

KLEINER  HIRSCH 
hell  patinierte  Bronze 
Höhe  3,7  cm 

KLEINE  APHRODITE-STATUETTE 

in  dunkler  Bronze 

Höhe  14,5  cm  RÖMISCH-HELLENISTISCH 

WAGENLENKER 

mit  flachem  Hut  und  kurzem  Mantel.  Dunkle  Bronze 
Höhe  18,6  cm 

KLEINES  FLACHRELIEF 

Frauenkopf 

ZWEI  KLEINE  ÖLLÄMPCHEN 

Länge  16  und  16,5  cm 

NACKTE  FRAU 

mit  Flügel  und  Bronzeteller  in  der  Rechten 
Höhe  28  cm 

FÜNF  ATTACHEN 

von  patinierten  Bronzegefäßen 
Durchschnittlich  4 cm 


RÖMISCH-HELLENISTISCH 

RÖMISCH-HELLENISTISCH 

RÖMISCH-HELLENISTISCH 

IM  STIL  DES  HELLENISMUS 

RÖMISCH-HELLENISTISCH 


RÖMISCH-HELLENISTISCH 

RÖMISCH-HELLENISTISCH 


RÖMISCH 

KLEINE  HENKELVASE 

mit  abgesetztem  Fuß  und  Hals.  Roter  Ton,  schwarzer  Firnis.  Schraffurmuster 

Höhe  9,5  cm  UNTERITALIEN,  Ende  des  4.  Jahrhunderts  v.  Chr. 

RUNDER  ETRUSKISCHER  SPIEGEL 

mit  Griff.  Die  eingravierte  Zeichnung  stellt  zwei  Jünglinge  im  leichten  Gewand  dar.  Braune  Kupferbronze.  Grün 
patiniert 

Länge  25,3  cm  MITTELITALIEN,  3.  Jahrhundert  v.  Chr. 

RÖMISCHER  REDNER 

bärtiger  nackter  Mann,  mit  Schriftrolle  ln  der  Linken,  die  Beine  repariert.  Dunkelpatinierte  Bronze 

Höhe  29,5  cm  RÖMISCHE  KAISERZEIT 
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ZWEI  ZIRKEL,  EIN  STABENDE  UND  EIN  NAGEL 


in  hellgrün  patinierter  Bronze 

HENKEL  UND  ROSETTENFÖRMIGER  BESCHLAG 

RÖMISCHE  KAISERZEIT 

FLACHER  RING,  DOPPELRING,  HENKELATTACHE 

mit  menschlichem  Kopf 

RÖMISCHE  KAISERZEIT 

SIEGELRING 

RÖMISCHE  KAISERZEIT 

aus  patinierter  Bronze  mit  Spuren  alter  Vergoldung.  Roter  Intaglio:  die  römische  Wölfin  mit  den  Zwillingen 

RÖMISCHE  KAISERZEIT 


PATINIERTER  BRONZERING 

mit  Spuren  alter  Vergoldung:  Reliefiertes  Bild  eines  Kriegers 
Länge  2, 1 cm 

RÖMISCHE  KAISERZEIT 

RING 

mit  gravierter  Siegelplatte 
Länge  3,2  cm 

RÖMISCHE  KAISERZEIT 

ZWEI  SCHLÜSSELRINGE 

aus  patinierter  Bronze 
Länge  1,5  und  1,8  cm 

RÖMISCHE  KAISERZEIT 

ATTACHEN 

von  einer  Rüstung.  Grün  patinierte  Bronze 
Länge  4,5  cm 

RÖMISCHE  KAISERZEIT 

ORNAMENTALE  MANTELSCH  LIESSEN 
Länge  12  cm 

RÖMISCHE  KAISERZEIT 

FRAU 

in  matronaler  Gewandung.  Reicher  Faltenwurf.  Dunkle  Bronzestatuette 
Höhe  12  cm 

RÖMISCHE  KAISERZEIT 

PHALERA  SOLIS  INVICTI 

Bronzeverzierung  einer  Legionärs-Rüstung  in  Form  eines  Sonnensterns  mit  Frauergesicht  in  der  Mitte 
Durchmesser  14  cm  RÖMISCHE  KAISERZEIT 


PHALERA 

von  einer  römischen  Rüstung 
Durchmesser  5,5  cm 

RÖMISCHE  KAISERZEIT 

# 

MÄNNLICHER  KOPF 

mit  reichem  Haupt-  und  Barthaar.  Grün  patjnierter  Bronzebeschlag 
Höhe  4,6  cm 

RÖMISCHE  KAISERZEIT 

SPEERTRÄGER 

Schlanke,  nackte  Jünglingsgestalt  mit  Lorbeerkranz  im  Haar  und  Überwurf  über  der  Schulter.  Dunkel  patinierter 
Bronzeguß 


Höhe  25  cm 

RÖMISCHE  KAISERZEIT 

KLEINE  FRAUENBÜSTE 
Dunkel  patinierte  Bronze 
Höhe  8 cm 

RÖMISCHE  KAISERZEIT 
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288  JUPITERKOPF 

Grünpatinierte  Bronze  (Aus  der  Sammlung  Duval) 

Höhe  19cm  Gefunden  in  Ferney,  Ddp.  Ain.  RÖMISCHE  KAISERZEIT 

289  GEFLÜGELTER  GENIUS 

symmetrisch  aus  einem  Blutenkelch  hervorwachsend.  Dunkelpatinierter  Bronzeguß 


Höhe  20,5  cm 

RÖMISCHE  KAISERZEIT 

290  KLEINE  NACKTE  MÄNNLICHE  FIGUR 
in  dunkelgrüner  Bronze.  Als  Pfannenstiel 
Länge  9 cm 

RÖMISCHE  KAISERZEIT 

291  ARMBAND 

aus  aneinander  gelöteten  Bronzeperlen 
Durchmesser  9 cm 

RÖMISCHE  KAISERZEIT 

292  VIERECKIGES  GLÖCKCHEN  mit  Henkel 
Höhe  4,3  cm 

RÖMISCHE  KAISERZEIT 

293  BEILKLINGE  UND  BEILSPITZE 

mit  breiter  Schneide.  Grünpatinierte  Bronze 
Länge  je  17  cm 

RÖMISCHE  KAISERZEIT 

294  ADLERKOPF  UND  SITZENDER  ADLER 
Bronze 
Höhe  je  3 cm 

RÖMISCHE  KAISERZEIT 

295  ÖLLAMPE 

auf  hohem,  vielfach  profilierten  Ständer  mit  weit  ausladendem  Fuß.  (Aus  der  Sammlung  des  Regierungsbaumeisters 
Forst  in  Köln) 


Höhe  17,3  cm 

RÖMISCHE  KAISERZEIT 

296  PLUTOS 

mit  Füllhorn,  den  Finger  auf  den  Mund  haltend.  Grünpatinierte  Bronze 
Höhe  12,5  cm 

RÖMISCHE  KAISERZEIT 

297  RUNDE  ÖLLAMPE 

mit  bärtigem  Männerkopf  in  Flachrelief  und  Punktreihen.  Gebogener  Henkel  in  einen  Hundekopf  endigend.  Bronze- 
guß, dunkel  patiniert 


Höhe  12  cm 

RÖMISCH,  2.  Jahrhundert  n.  Chr. 

298  RUNDES  ÖLLÄMPCHEN 

mit  Gestütszene  als  Dekoration.  Bronzeguß,  grün  patiniert.  (Aus  der  Sammlung  Schippers  in  Cöln) 

Höhe  8 cm  RÖMISCH,  2.  Jahrhundert  n.  Chr. 


299  DREI  KLEINE  ÖLLÄMPCHEN 
Höhe  7,2,  8,3  und  9 cm 

RÖMISCH,  3.  Jahrhundert  n.  Chr. 

300  KLEINE  HÄNGELAMPE 

in  Ton,  am  Henkel  eine  Bronzekette 
Höhe  5,5  cm 

301  FIBELN,  RINGE  VERSCHIEDENSTER  ART  USW. 

15  Bronzefundstücke,  grün  patiniert 

ROM  I SC  H,  3.  Jahrhundert  n.  Chr. 

RÖMISCHE  KAISERZEIT 


302  MEHRERE  RINGE,  DRAHTSPIRALEN,  RÜSTUNGSBESCHLAG,  NADELN,  SCHREIB- 
GRIFFEL USW. 

21  Bronzefundstücke 

RÖMISCHE  KAISERZEIT 

303  RUNDES  ÖLLÄMPCHEN 


auf  drei  Füßen  mit  drei  Henkelösen 
Höhe  8,6  cm 

RÖMISCHE  KAISERZEIT 

304  HALBRUNDE  MESSERKLINGE 
grünpatinierte  Bronze 

RÖMISCH 

305  LÖFFEL 

ohne  Stiel,  grünpatinierte  Bronze  mit  graviertem  Gesicht 
Länge  7,4  cm 

RÖMISCH-GERMANISCH 

306  HENKELKANNE 

mit  hoher  Ausgußrohre 
Höhe  17,5  cm 

STIL  DER  RÖMISCHEN  KAISERZEIT 

307  HUNDEKOPF 

mit  aufgesperrtem  Maul 
Länge  5 cm 

STIL  DER  RÖMISCHEN  KAISERZEIT 

308  RUNDE  GEGOSSENE  BRONZEPLATTE 

grün  patiniert,  auf  der  einen  Seite  Herkules,  auf  der  anderen  großer  Frosch.  Inschrift 

Durchmesser  9 cm  Vielleicht  Nachbildung  des  18.  Jahrhunderts 


309  NACKTE  MÄNNLICHE  FIGUR 

% 

mit  einem  Kopf  jonglierend 
Höhe  25  cm 

SPÄTRÖMISCHE  ART 
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MITTELALTER,  RENAISSANCE  UND  FOLGEZEIT 


BRONZEN 


310  ZWEI  FIGUREN 

Flügeldrache  und  Hund  mit  Henkel.  Bronzeguß,  dunkel  patiniert 

Höhe  7,6  cm  R 0 MA  N I S C H,  1 2.  Jahrhundert 

311  FLACHER  BRONZEKOPF 

Märtyrerin  mit  Beil 

Länge  2,5  cm  ROMANISCH,  12.  Jahrhundert 

312  PUTTO 

mit  Flügelansätzen,  einen  Kranz  in  den  offenen  Haaren.  Arme  fehlen 

Höhe  17  cm  ITALIEN,  15.  Jahrhundert 

313  PUTTO 

mit  Lockenhaar 

Höhe  10  cm  FLORENZ,  15.  Jahrhundert 

314  PUTTO,  Köpfchen 

Höhe  7,5  cm  ITALIEN,  15.  Jahrhundert 

315  DIE  GÖTTIN  HERA 

mit  Diadem  und  wellig  gescheiteltem  Haar,  Kontrapoststellung,  die  rechte  Hand  vor  die  Brust  genommen,  die 
linke  ausgestreckt.  Frührenaissance-Nachbildung  einer  griechischen  Statue  des  4.  Jahrhunderts  v.  Chr.  Vgl.  Wil- 
helm Bode,  Die  italienischen  Bronzestatuetten  der  Renaissance,  Taf.  104.  Abbildung  Tafel  IV 
Höhe  42  cm  ITALIEN,  um  1500 

316  JUDITH 

mit  dem  Haupt  des  Holofernes.  Energisch  voranschreitende  Frauengestalt,  der  Kopf  mit  gescheitelten  Haar- 
wellen, das  knapp  an  die  Körperformen  anschließende  Gewand  in  seiner  Faltenbehandlung  nach  antikem  Vorbild. 
Der  rechte,  erhobene  Unterarm  ist  ergänzt.  Abbildung  Tafel  VI 

Höhe  25  cm  ITALIEN,  um  1500 

317  TINTENFASS-GARNITUR  VON  RICCIO 

Tintenbehälter,  Streusandbüchse  und  Lampe  auf  dreieckiger  Basis,  die  von  Löwenklauen  getragen  wird.  Ihr  Fries 
zeigt  Spiralranken.  Auf  der  Basis  hockt  ein  bärtiger,  nackter  Atlas,  der  eine  als  Lämpchen  ausgebildetc  Weltkugel 
trägt.  Ein  sehr  ähnliches  Gegenstück  in  der  Sammlung  Taylor  in  London.  S.  Bode,  Italienische  Renaissance- 
statuetten, B.  I,  S.  29,  Abb.  23.  Arbeit  von  Riccio.  Abbildung  Tafel  V 

Höhe  17  cm  PADUA,  Anfang  16.  Jahrhundert 
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TINTENFASS-GARNITUR  VON  RICCIO 

Tintenbehälter  und  Streusandbüchse  auf  dreieckiger,  von  Löwenklauen  getragener  Basis.  Dahinter  jugendliche 
Fauneske  auf  Baumstumpf  sitzend,  in  der  Rechten  Palmwedel,  mit  der  Linken  einen  Faun-Bambino  an  sich  drückend. 
Ornamentierung  der  beiden  Behälter  und  des  Frieses.  Bd.  I,  Taf.  44.  Vgl.  Bode,  Italienische  Renaissance- 
statuetten, B.  III,  Taf.  242  und  243.  Besonders  die  Fauneske  der  letzteren  Abb.,  Collection  I.  Pierpont  Morgan, 
London,  zeigt  eine  ganz  ähnliche  Kopf-  und  Frisurbildung.  Arbeit  von  Riccio.  Abbildung  Tafel  V 
Höhe  25,5  cm  PADUA,  Anfang  16.  Jahrhundert 

EIFÖRMIGE  DECKELVASE 

mit  profiliertem  Fuß,  Silenmaske  mit  vorgeschobener  Unterlippe  als  Ausguß.  Werkstatt  des  Riccio 

Höhe  12,5  cm  PADUA,  um  1500 

BRONZEGLOCKE 

mit  Doppeladlern  und  paarweise  gruppierten  Imperatoren  und  Frauenköpfen  im  Profil.  Pilgermuscheln,  Rosetten 
und  kleine,  bärtige  Masken.  Der  kugelförmige  Knauf  mit  figürlichen  Darstellungen  in  Flachrelief  ist  ein  aus  der 
Sammlung  J.  und  H.  Jeidels  stammender  Degenknopf  derselben  Zeit.  Werkstatt  des  Riccio 
Höhe  10,5,  Durchmesser  8 cm  PADUA,  1.  Hälfte  16.  Jahrhundert 

STEHENDES  PFERD 

den  rechten  Vorderfuß  erhoben 

Höhe  10  cm  ITALIEN,  Anfang  16.  Jahrhundert 

MINIATURFIGÜRCHEN  EINES  PUTTO 

Höhe  9,8  cm  ITALIEN,  Anfang  16.  Jahrhundert 

PHÖNIX 

sich  aus  Flammen  erhebend,  Bronzeplakette  in  Form  eines  geschweiften  Schildes 

Breite  4 cm  ITALIEN,  Anfang  16.  Jahrhundert 

HERME 

eines  römischen  Imperators,  der  Kopf  bekränzt,  der  eng  anschließende  Panzer  ohne  besondere  Verzierung.  Dunkel- 
braune Bronze.  Art  des  Jac.  Sansovino.  Abbildung  Tafel  VI 

Höhe  21  cm  VENEDIG,  16.  Jahrhundert 

KUSSTÄFELCHEN  (Pax) 

die  Geißelung  Christi  in  einer  weiten  Renaissancehalle  mit  Pfeilern  und  Tonnengewölben 

10x8  cm  OBERITALIEN,  16.  Jahrhundert 

APOLL 

mit  der  Leier.  Auf  dem  langlockigen  Haupt  Muschelhelm.  Auf  das  vorstehende,  rechte  Spielbein  stellt  er  die 
Leier.  Zu  seinen  Füßen  ruht  ein  Widder.  Dunkellackierte  Bronze.  Contrapoststellung  nach  links  gekehrt. 
Wahrscheinlich  von  Giovanni  Cataneo.  Vgl.  Bode,  Die  ital.  Bronzen,  Beschr.  d.  Bildwerke  d.  kgl.  Museen, 
Bd.  II,  Nr.  375.  Abbildung  Tafel  VI 

Höhe  35  cm  VENEDIG,  16.  Jahrhundert 

DIE  GÖTTIN  CERES 

Schlanke  Frauengestalt  mit  in  zierlicher  Frisur  aufgebundenem  Haar  in  Contrapoststellung  auf  ein  Ährenbündel 
tretend,  ein  anderes  Ährenbündel  mit  anmutiger  Gebärde  seitwärts  haltend.  Wahrscheinlich  von  Giov.  Cataneo. 
Höhe  35  cm  VENEDIG,  16.  Jahrhundert 

APOLL 

mit  der  Leier.  Contrapoststellung  nach  rechts  gekehrt.  Das  vorstehende  linke  Spielbein  tritt  auf  einen 
Pfeilköcher  und  dient  der  Leier  zur  Stütze.  Von  der  Schulter  herabflatternder  Mantel.  Wahrscheinlich  von 
Giov.  Cataneo.  Abbildung  Tafel  VI 

Höhe  35  cm  VENEDIG,  16.  Jahrhundert 
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DIE  GÖTTIN  CERES 

Wahrscheinlich  von  Giov.  Cataneo,  vergl.  Nr.  327.  Abbildung  Tafel  VI 

Höhe  35  cm  VENEDIG,  16.  Jahrhundert 

MARS 

in  reicher  römischer  Waffenrüstung,  den  Helm  mit  breitem  Schweifbusch  auf  dem  Haupt,  das  Schwert  in  der  Rechten 
gezückt,  den  Schild  am  linken  Arm  wie  zur  Abwehr  emporgehalten.  Der  Gott  wendet  sich  nach  links  in  der  Stellung 
des  durchgeführten  Kontrapost.  Sein  rechtes,  zurückgesetztes  Bein  ist  dabei  als  Spielbein  frei  herausgearbeitet,  das 
andere  bildet  zusammen  mit  dem  herabwallenden  Mantel  eine  feste  Stütze.  Abbildung  Tafel  VII 
Höhe  38,5  cm  VENEDIG,  Mitte  16.  Jahrhundert 

DIE  GÖTTIN  MINERVA 

mit  gesenktem  kleinen  Ovalschild  und  erhobenem  Speer.  Panzer  dicht  anschließend  mit  Löwenmaskarons  als 
Epauletten.  Das  Schwert  in  der  Scheide.  Die  Göttin  wendet  sich  nach  rechts  wie  zum  Angriff. 

Abbildung  Tafel  VII 

Höhe  46  cm  VENEDIG,  Mitte  16.  Jahrhundert 

PRUNKTINTENFASS 

Auf  dreieckigem  Sockel  knieen  drei  Sklaven,  die  eine  mit  Löwenmasken  verzierte  Deckelschale  tragen.  Auf 
dem  abnehmbaren  Deckel,  den  ein  Kranz  von  Engelsköpfchen  und  Voluten  umzieht,  steht  die  Statuette  eines 
jugendlichen  Feldherrn  in  der  typischen  Haltung  der  Hochrenaissance.  Abbildung  Tafel  VII 
Höhe  35,  Breite  21  cm  VENEDIG,  Mitte  16.  Jahrhundert 

DOLCHGRIFF 

Bronze,  grün  patiniert.  Ein  Putto,  mit  großem  Federbuschhelm  und  lang  über  die  Schulter  herabwallendem 
Mantel,  stützt  sich  auf  eine  Tartsche 

Höhe  16  cm  PADUA,  Mitte  16.  Jahrhundert 

BÄRTIGER  HERKULES 

auf  eine  Säule  gestützt,  über  der  die  Löwenhaut  hängt.  Nach  dem  antiken  Vorbild  des  farncsischen  Herkules 
Höhe  24  cm  ITALIEN,  16.  Jahrhundert 

FAUSTKÄMPFER 

in  Kontrapost-Stellung,  kräftiger  Jünglingsakt  ln  stärkster  Bewegung.  Das  eine  Bein  hat  er  in  der  Erregung 
hochgezogen.  Nach  antikem  Vorbild.  Abbildung  Tafel  VIII 

Höhe  24,5  cm  ITALIEN,  16.  Jahrhundert 

RÖMISCHER  BÄRTIGER  KRIEGER 

mit  Schwert,  Rundschild  und  Helm,  sitzend,  den  rechten  Arm  und  das  rechte  Bein  aufgestützt.  Heller  Bronze- 
guß. Ursprünglich  Einzelfigur  einer  größeren  Komposition 

Höhe  14,5  cm  ITALIEN,  16.  Jahrhundert 

HERKULES 

mit  einer  Keule  die  Köpfe  der  lernäischen  Hydra  abschlagend 

Höhe  23  cm  ITALIEN,  16.  Jahrhundert 

BÜSTE 

einer  bekränzten  Jungfrau:  Flora.  Das  Gewand  läßt  die  eine  Brust  frei.  Nach  antikem  Vorbild 

Höhe  14,3  cm  ITALIEN,  16.  Jahrhundert 

ZWEI  TÜRKNÄUFE 

in  Form  von  bärtigen  Männerbüsten  mit  Togen  bekleidet 

Höhe  9,5  cm  ITALIEN,  16.  Jahrhundert 
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ZWEI  FIGUREN 

die  Mediceische  Venus,  auf  einer  Muschel  sitzend,  darstellend 

Höhe  13  und  14,5  cm  ITALIEN,  16.  Jahrhundert 

VENUS 

stehend,  mit  Parisapfel  in  der  Linken.  Grünpatinierte  Kleinbronze  nach  antikem  Vorbild 

Höhe  17,5  cm  ITALIEN,  16.  Jahrhundert 

BÄRTIGER  SILENKOPF 

mit  großen  Henkelohren,  die  Zunge  herausstreckend.  Durchgebildete,  grünpatinierte  Bronzemaske 

Länge  5,6  cm  16.  bis  17.  Jahrhundert 

EISERNER  ANHÄNGER 

am  Gürtel  zu  tragen,  mit  Ketten,  daran  eine  schwere  Uhr  (Nürnberger  Ei)  mit  einem  Zifferblatt  von  1—6 
und  einem  Zeiger,  Uhrschlüssel  und  Petschaft,  Medaillon  und  hl.  Herz  Mariä 

Länge  38  cm  ITALIEN,  um  1600 

KEULENSCHWINGENDER  HERKULES 

Nach  Giovanni  da  Bologna.  (Vergl.  Wilhelm  Bode:  Die  italienischen  Bronzestatuetten  der  Renaissance 
Bd.  3,  Taf.  99.)  Abbildung  Tafel  IX 

Höhe  46  cm  ITALIEN,  Ende  16.  Jahrhundert 

LÄCHELNDE  NACKTE  FRAUENGESTALT 

im  schnellen  Lauf  Arme  und  Beine  im  Kontrapost  bewegend.  Derbe  Gesichtszüge.  Abbildung  Tafel  VI 
Höhe  43  cm  ITALIEN,  Anfang  16.  Jahrhundert 

KUPFERGLOCKE 

mit  dem  Kopf  einer  alten  Frau  als  Knauf.  Reliefdekor:  Reiterschlacht,  die  Erschaffung  Evas,  Porträt- 
medaillons usw.  Inschrift:  Jacques  Serke  Heft  My  Gegoten  Anno  1570 

Höhe  10,3  cm  FLAEMISCH 

HOCHRECHTECKIGES  BRONZERELIEF 

Christus  am  Kreuz.  4 Engelsputten  fangen  sein  Blut  auf 

Höhe  21,5  cm  DEUTSCHLAND,  unter  italienischem  Einfluß,  nach  der  Mitte  des  16.  Jahrhunderts 

VIER  KLEINE,  DUNKELPAT  IN  IERTE  BRONZESTATUETTEN 

Krieger  mit  Federhelm,  Panzer  und  kleinem  Schild,  in  bewegtem  Kontrapost.  Aus  der  Sammlung  Duval, 
Basel,  stammend 

Höhe  12  cm  17.  Jahrhundert 

BÜSTE  DES  CASSIUS 

Nach  dem  Original  des  Alessandro  Vittoria  (1525—1608)  im  Capitolinischen  Museum 

GEGENSTÜCK 

Büste  des  Cicero,  wie  Nr.  349 

Höhe  29  cm,  Breite  14  cm  Beide  Anfang  18.  Jahrhundert 

PFERDEKOPF 

in  Form  eines  unten  offenen  Horns 

Höhe  7,5  cm  Wahrscheinlich  italienische  Renaissance 

BÜSTE  EINER  BACCHANTIN 

das  gescheitelte  Haar  mit  Weintrauben  bekränzt,  in  freiem  Gewand.  Bronze.  Abbildung  Tafel  X 

Höhe  17  cm  FRANKREICH,  um  1780 
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KAISER  VE  SPAS  I AN 

nach  römischem  Vorbild 

Höhe  26  cm  FRANKREICH,  um  1780 

KAISER  MARC  AUREL 

Gegenstück  zu  Nr.  354 

Höhe  26  cm  FRANKREICH,  um  1780 

NEUN  BÜSTEN  RÖMISCHER  IMPERATOREN 

Nach  römischen  Vorbildern  dunkel  patinierte  Bronzen.  Abbildung  Tafel  X 

18X17  cm  FRANKREICH,  um  1780 

LORBEERBEKRÄNZTER  IMPERATORENKOPF 

aus  Goldbronze 

Höhe  70  cm  FRANKREICH,  um  1780 

ROSSELENKER  VON  MONTE  CAVALLO 

Kleinbronze  — Nachbildung  nach  dem  römischen  antiken  Monument.  Dunkel  patinlert.  Abbildung  Tafel  X 
Höhe  10  cm  Um  1780 

KOPF 

einer  ägyptischen  Königin  auf  Kugel  und  Dreifuß.  Ägyptisierende  Directoire-Bronze 

Höhe  10,5  cm  Ende  des  18.  Jahrhunderts 

RUNDKNOPF 

mit  männlichem  Kopf  in  der  Mitte.  Kupferbronze  Ende  des  18.  Jahrhunderts 

BRONZESCHNALLE 

mit  Öse.  Bäuerlich  18.  Jahrhundert 

POLNISCHER  EDELMANN 

in  reichem  Waffenrock 

Höhe  15,5  cm  Deutsch,  18.  Jahrhundert 

ANTINOUS 

schreitend.  Bronzestatuette  nach  dem  Original  aus  der  Zeit  Hadrians  im  Kapitolinischen  Museum. 

Höhe  50  cm  Wahrscheinlich  18.  Jahrhundert 

ÖLLAMPE 

mit  eisernem  Dreifuß.  Aus  Schloß  Epstein  im  Taunus 

Höhe  44,5  cm  Letztes  Drittel  18.  Jahrhundert 

DER  KENTAUR  NESSUS 

die  Nymphe  Dejanira  entführend  Er  sprengt  stürmisch  voran,  über  seinen  Pferdeleib  ist  rücklings  schräg 
die  Jungfrau  gelagert,  die  ihre  Arme  gegen  den  Himmel  erhebt.  Nach  Giovanni  da  Bolognas  berühmter  Gruppe. 
(Vgl.  Wilhelm  Bode:  Die  italienischen  Bronzestatuetten  der  Renaissance,  Tafel  188.)  Abbildung  Tafel  IX 
Höhe  50  cm  17.  bis  18.  Jahrhundert 

REITERSTATUE 

auf  grünem  Marmorsockel:  Alexander  der  Große  auf  dem  Bucephalus.  Nach  dem  hellenistischen  Vorbild 

nach  Lysipp.  Dunkel  lackiert.  Sockel  und  Stütze  des  Pferdes  modern.  Abbildung  Tafel  VIII 

Höhe  55  cm  19.  Jahrhundert 

RINGKÄMPFER 

Französische  Bronzegruppe  nach  antikem  Vorbild.  Aus  der  Sammlung  Bernard  Frank,  Paris. 

Höhe  23,5  cm 
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EIN  PAAR  ROSSEBÄNDIGER 

mit  sich  aufbäumenden  Rossen.  Nachbildung  von  Guilleaume  Coustous  „Chevaux  de  Marly“.  In  Bronze  auf 
Marmorsockel 

Höhe  13  cm  1.  Drittel  19.  Jahrhundert 

JUGENDLICHER  RINGKÄMPFER 

Griff  suchend.  Nach  griechisch-römischem  Vorbild 

Höhe  34  cm  1.  Drittel  19.  Jahrhundert 

TANZENDER  NACKTER  FAUN 

mit  Ziegenhörnern,  Locken,  Barthaar  und  Pferdeschwanz.  Abbildung  Tafel  IX 

Höhe  45  cm  PARIS,  1.  Drittel  19.  Jahrhundert 

PALLAS  ATHENE 

mit  Ägis  und  Helm,  aufrecht  stehend 

Höhe  22  cm  1.  Hälfte  19.  Jahrhundert 

ST.  IGNATIUS  VON  LOYOLA  UND  ST.  FRANZ  XAVERIUS 

Bronzebüsten  auf  Sockel  aus  dem  gleichen  Material 

Höhe  28,5  cm  Mitte  19.  Jahrhundert 

DREI  RITTER 

gerüstet  mit  Streitaxt  und  erhobenem  Arm 

Höhe  15,2  cm  19.  Jahrhundert 

BRONZEF I GÜRCHEN 

Landsknecht  in  der  Tracht  des  16.  Jahrhunderts 
Höhe  9,7  cm 

AMAZONE 

auf  galoppierendem  Pferd.  Nach  pompejanischem  Original 
Höhe  61  cm 

OVALE  PLAQUETTE 

mit  Frauenkopf.  Im  Spätrenaissancestil 
Länge  5 cm 

ZWEI  TÜRKNÄUFE 

in  Form  von  Puttenköpfen.  Italienischer  Spätrenaissancestil 
Länge  8 cm 


SILBER 


ABENDMAHLSBECHER 

mit  6 blättrigem  Fuß,  z.  Teil  vergoldet.  Mit  Gravierungen  und  mehrfarbigem  Drahtemail.  Abbildung  Tafel  XI 
19,5x9,7  cm  UNGARISCH,  16.  Jahrhundert 

VIER  STATUETTEN 

getrieben  und  ziseliert:  die  Mäßigkeit,  die  Gerechtigkeit,  die  Geduld  und  die  Tapferkeit 

Wohl  2.  Hälfte  des  16.  Jahrhunderts 

SILBERNER,  TEILWEISE  VERGOLDETER  GLATTER  BECHER 

mit  ornamentaler  Fußborte.  Melchior  Bayer  (1550 — 1634) 

8, 5x6, 8 cm  AUGSBURG  um  1600 
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BUCHBESCHLAG 

Doppelschließe  mit  8 Ecken.  Reiche  Spätrenaissancearabesken 

19x9,5  cm  DEUTSCH,  nach  1600 

MESSGERÄT 

Große  ovale,  getriebene  Platte,  auf  dem  Rand  4 vollplastische  Engelsköpfchen  mit  ausgebreiteten  Flügeln, 
naturalistische  Blumenranken,  die  aus  der  beckenartig  vertieften  Mitte  heraustreten.  Hier  2 Medaillonwappen 
in  Blätterkranz.  Dazu  gehören  zwei  in  Silber  getriebene,  bauchige  Deckelkännchen  mit  von  Bischofsstab  und 
Mitra  gekröntem  Wappen  auf  der  Schnauze.  Abbildung  Tafel  X 

AUGSBURG,  2.  Hälfte  17.  Jahrhundert 

KONISCHER  BECHER 

mit  Beschlag  und  Groteskornament.  Nachgetrieben 

8, 5x6, 5 cm  AUGSBURG,  17.  Jahrhundert 

SILBERNER,  TEILWEISE  VERGOLDETER  ZYLINDRISCHER  BECHER 

Beschauzeichen  Z.  Auf  dem  Boden  eingraviert  Johannes  Oswald  Januarii  1671. 

Spruch  auf  der  Vorderseite: 

Ein  großer  falt  zu  schwer  auf  einmahl  aus  zutrinken 
Zween  kleine  können  sich  einander  freundlich  wincken 
Drumb  hat  herr  OSWALD  auch  uns  gleiches  Paar  verehrt 
Das  niemand  mit  dem  Trunck  durch  einen  werd  beschwert. 

7, 2x6, 5 cm  17.  Jahrhundert 

ST.  PETRUS  UND  ST.  PAULUS  PREDIGEND 

Das  M mit  dem  Maltheserkreuz  des  Beschauzeichens  läßt  auf  Malta  als  Ursprungsort  schließen  (Rosenberg 
S.  746,  Nr.  4615) 

ITALIEN,  17.  Jahrhundert 

RECHTECKIGES  KÄSTCHEN 

mit  Schiebedeckel.  Im  Innern  4 Fächer,  Spuren  einstiger  Vergoldung.  Beschauzeichen:  I.W. 

4x8x6, 8 cm  AUGSBURG  um  1700 

DECKELHUMPEN 

auf  drei  Kugelfüßen,  Henkel  mit  Seepferd.  Getriebener  Blumendekor.  Im  (jüngeren)  Deckel  eine  silberver- 
goldete Münze:  St.  Rudbertus,  Erzbischof  von  Salzburg  1627.  Auf  der  Vorderseite  später  aufgesetzter  Braun- 
schweiger „Wildermannsthaler“  von  Herzog  Georg  Ludwig.  Meisterzeichen  OB  verschlungen. 

16x20  cm  DEUTSCHLAND,  um  1700 

' 

VIER  IN  SILBER  GETRIEBENE,  LÄNGLICHE  PLATTEN 

mit  einwärts  abgerundeten  Ecken.  Drei  nahezu  gleich  groß,  eine  größer;  wohl  von  einem  Heiligenschrein  stammend. 
Die  Leidensgeschichte  des  hl.  Januarius  und  2er  Gefährten. 

1.  Platte,  Der  Landpfleger  von  Campanien  befiehlt  ihre  Hinrichtung. 

2.  Platte,  Die  drei  Heiligen  werden  den  Löwen  vorgeworfen. 

3.  Platte,  Sie  müssen  den  Wagen  des  Landpflegers  ziehen. 

4.  Platte,  Endgültige  Hinrichtung,  der  Landpfleger  versinkt  in  Schlaf.  Abbildung  Tafel  XI 

25x11,8;  27,4x12;  27,9x12,8  cm  ITALIEN,  18.  Jahrhundert 

SABBATHBECHER 

mit  hebräischer  Inschrift.  Silber  vergoldet.  Rokokoaufbau  und  Bandelstil-Ornamentik.  Beschauzeichen: 
Augsburg,  Meisterzeichen  ICS:  Joh.Carl  Stiebeldey  (1731— 65).  Abbildung  Tafel  XI 

14x7,5  cm  AUGSBURG,  Mitte  18.  Jahrhundert 

MESSGERÄT 

Becher  mit  Deckel,  silbervergoldet,  Dekoration  Louis  XVI.  Abbildung  Tafd  XI 

37x17,5  cm  AUGSBURO,  2.  Hälfte  18.  Jahrhundert 
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BESTECK 

von  3 Gabeln  und  6 Messern:  Stahlklingen  mit  silbergetriebenen  Griffen 

16  u.  19,5  cm  DEUTSCH,  Mitte  18.  Jahrhundert 

SECHS  KERZENLEUCHTER 

Das  Fußprofil  zeigt  lesbisches  Kyma,  die  eingelegten  Gesimsprofile  des  Stylobats  einen  Eierstab.  Der  nicht 
herausnehmbare  Kerzeneinsatz  ist  als  Eierstab  gegliedert.  Abbildung  Tafel  XII 

33x11,1  cm  Nach  den  Beschauzeichen:  STRASSBURGER  ARBEIT,  letztes  Jahrzehnt  des  18.  Jahrhunderts 

ZYLINDRISCHER  BECHER 

mit  Rokokodekor  und  33  eingesetzten  Münzen  Brandenburgisch-Preußischer  Herrscher  des  16. — 18.  Jahr- 
hunderts. Abbildung  Tafel  XI 

12,7x10,5  cm  Mitte  18.  Jahrhundert 


MÜNZENDOSE 

Holländischer  Gulden  1763  und  Medaille  auf  das  Amsterdamer  Waisenhaus  von  1751 

MÜNZENDOSE 

Oberseite:  Holländischer  Gulden  von  1702.  Unterseite:  Ratsmedaille  von  Alkmaar  mit  Trophäen 

MÜNZENDOSE 

Holländische  Medaille  Wilhelms  111.  von  Oranien  und  der  Maria  von  York.  Holländischer  Taler  von  1767 

MÜNZENDOSE 

Holländische  Gulden  von  1785  und  1795 

MÜNZENDOSE 

Flandrisches  6 Stüberstück  von  1678  und  1791 
Höhe  1,3  cm 

MÜNZENDOSE 

6 Stüberstiicke  Maria  Theresias  von  1742.  6 Stüberstücke  flandrisch  von  1780 
Höhe  1,3  cm 

MÜNZENDOSE 

Holländische  10  Stüberstücke  von  1749  und  1791 
Höhe  1,5  cm 

MÜNZENDOSE 

Holländische  Privatmedaille  auf  Adrianus  Boognard.  20.  7.  1846.  Holländische  Friedensgedenkmünze  von  1790 
Höhe  2,2,  Durchmesser  4,4  cm 

MÜNZENDOSE 

Holländische  goldene  Ehe-Medaille  auf  Klaas  Brantjes  und  Martje  Stuyt  von  1863  und  sog.  Wespentaler  des 
Herzogs  Heinrich  Julius  von  Braunschweig  1799 
Durchmesser  4 cm 

ANHÄNGER 

Ein  römischer  Denar  des  Monetars  Rullus  (89  v.  Chr.)  verbunden  mit  einem  Silberniello  mit  hl.  Bischof 
16.  Jahrhundert 

Durchmesser  3,1  cm  Ende  18.  Jahrhundert 
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ZAHNSTOCHER  UND  OHRLÖFFEL 

mit  Pflanzenornamenten  in  silbergetriebener  Büchse 

Länge  8x1,3  cm  18.  Jahrhundert 

CHANUKKA- LAMPE 

in  Filigran  mit  8 kleinen  Ölkännchen.  Der  Aufbau  als  Kredenz  gebildet  mit  mittlerem  Wappen  an  der  Rückwand, 
von  einer  Bügelkrone  gekrönt  und  von  2 Säulen  eingefaßt,  die  ebenfalls  in  Kronen  ausgehen.  Tauben  als  Abschluß 
von  allen  drei  Kronen.  Besitzerzeichen:  H.M. 

22,7X35  cm  DEUTSCH,  18.  Jahrhundert 

SILBERGETRIEBENER  SPIEGEL 

mit  Rundscharnieren  für  Kerzenhalter.  Ovale  Fläche  mit  reichem  Rocaille  und  Blumenwerk 

35X24  cm  PARISER  MARKEN,  18.  Jahrhundert 

BÜCHSCHEN 

mit  Aufklappdeckel,  geschweift,  fünfeckig;  auf  dem  Deckel  reliefiert:  Die  Freuden  des  Landlebens 

3,5X3  cm  HOLLAND,  18.  Jahrhundert 

RIECHBÜCHSCHEN 

Kleine  Muschel  zum  Anhängen,  beiderseitig  aufklappbar  18.  Jahrhundert 

ANHÄNGER  IN  FILIGRAN 

Der  doppelköpfige  Reichsadler.  In  der  Mitte  längliche  Medaille  zur  Erinnerung  an  die  Scala  santa.  Roma  170  ' 
8X6,5  cm  18.  Jahrhundert 

RIECHFLÄSCHCHEN 

Kleine  Kanne  mit  Pfeife  und  Petschaft 

4,4  x 2,3  cm  18.  Jahrhundert 

RIECHDÖSCHEN 

Fisch  mit  bläulichen  Schuppen  und  vergoldeten  Floßfedern.  Der  Kopf  und  der  Unterkiefer  lassen  sich  aufklappen 
11,8X4,2  cm  SCHLESWIG-HOLSTEIN,  18.  Jahrhundert 

AGNUS  DEI 

aufklappbar,  Amulett  für  Reliquienpartikel 

3X3  cm  18.  Jahrhundert 

ANHÄNGER 

Christus  am  Ölberg.  Durchbrochenes  Relief  18.  Jahrhundert 

ZWEI  BÜCHSCHEN 

mit  Aufklappdeckel.  Rechteckig  oval  und  länglich  sechseckig 

3, 7X4, 2 cm  HOLLAND,  18.  Jahrhundert 

AMULETT 

in  Form  eines  rechteckigen  Täfelchens,  graviert  18.  Jahrhundert 

PAPAGEI 

in  Früchtekranz.  Getriebener  Haken  für  Gürteltasche 

Durchmesser  6,3  cm  18.  Jahrhundert 

MANTELSCH  LIESSE 

Zwei  in  Akanthusblätter  auslaufende  Klauen 

Länge  19  cm  18.  Jahrhundert 
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MÜNZENDOSE 

Gedenkmünze  auf  Wilhelm  V.  von  Nassau,  Moralische  Medaille 

Durchmesser  3,6,  Höhe  1,6  cm  BERLIN,  Anfang  19.  Jahrhundert 

BAYRISCHER  MADONNENTHALER  VON  1756 

teilweise  vergoldet.  Als  Anhänger  mit  zwei  vergoldeten  Herzen  und  zwei  Verzierungen 

Höhe  14,2  cm  1.  Hälfte  19.  Jahrhundert 

BÄUERLICHER  GÜRTELHAKEN 

mit  zwei  Sternen  in  Straß  und  4 anhängenden  Silbermünzen.  Gravierte  Baucrnmedaille  mit  St.  Ignatz  von 
Loyola  1775  und  Joh.  Friedrich,  Markgraf  von  Brandenburg  1678.  Herzog  Carl  von  Braunschweig  1773 
17X6  cm  18.  Jahrhundert 

UNGARISCHER  MADONNENTHALER  1783 

als  Anhänger  mit  Granaten  eingefaßt  und  anhängendem  Ordenskreuz 
10,6x5,4  cm 

GEWÜRZBÜCHSCHEN 

mit  abzunehmendem,  nach  einer  runden  Öffnung  zu  drehendem  Deckel.  Zylindrische  Form  auf  ausgebauchtem 
Fußteil  mit  Kugeldeckel,  der  in  einem  Knopf  ausläuft.  Getrieben  und  graviert  in  der  reichen  Profilierung  der 
Spätrenaissance 

6,50X3,1  cm  17.  Jahrhundert 

GEWÜRZBÜCHSE 

an  Kette.  Wenn  geschlossen,  die  Form  einer  Apfelsine,  wenn  offen  als  hängende  Sabbathlampe.  Die  sechs  Arme 
sind  kleine  Gewürzbehälter.  Leicht  vergoldet  und  graviert.  (S.  Jüd.  Altertümer  Heft  1II/1V  S.  55.)  AbbildungTafel  XV 
Höhe  5,6,  Durchmesser  6,5  cm  DEUTSCH,  18.  Jahrhundert 

GEWÜRZTÜRMCHEN 

Auf  dem  Fuß,  der  in  einen  Wellenrand  ausläuft,  erhebt  sich  ein  Schaft,  der  einen  sechseckigen  Turm  von  drei 
Geschossen  trägt.  Dachpyramide  mit  Kugelknauf  und  Fahne,  vier  ausragende  Türmchen  mit  Fähnchen.  Auf 
der  Platte  sechs  Fächer  für  die  verschiedenen  rituellen  Gewürze.  Feingehaltstempel  13.  AbbildungTafel  XII 
22X7,4  cm  Beschauzeichen:  NÜRNBERG,  um  1700 

GEWÜRZTÜRMCHEN 

Aus  sechslappigem  Sockel  steigt  ein  runder,  sich  verjüngender  Schaft  empor;  er  trägt  ein  viereckiges  Hauptgeschoß 
mit  Längs-  und  Rundfenstern  und  eingravierter  Quadereinfassung.  Eines  der  zwei  Türchen  zum  öffnen.  Die 
Maßwerkbrüstung  mit  vier  Fähnchen.  Die  runde  Turmlaterne  auf  der  Plattform,  mit  steilem  Kegeldach,  endigt 
in  einer'in  drei  Reihen  Buckeln  getriebener  Spitze,  darauf  Fahne.  AbbildungTafel  XII 

25X9  cm  NÜRNBERG,  Anfang  18.  Jahrhundert 

GEWÜRZTÜRMCHEN 

Fuß  profiliert  und  mit  Blumen  und  Rocaillekranz  ornamentiert.  Viereckiges  Hauptgeschoß  mit  Rundbogen- 
fenstern, zu  öffnender  Brettertür  und  eingravierter  Quaderung.  Brüstung.  Auf  der  Plattform  steiles  Spitzkegel- 
dach, das  in  einer  Zwirbelnuß  endigt.  Abbildung  Tafel  XII 

17,5X5,5  cm  Mitte  18.  Jahrhundert 

GEWÜRZTÜRMCHEN 

Die  Form  wiederholt  in  geringer  Verkleinerung  von  425 

15,5X5,1  cm  18.  Jahrhundert 

GEWÜRZTÜRMCHEN 

Auf  achteckig  ausgeschwungener  Sockelplatte  erhebt  sich  der  runde  Fuß,  der  einen  viereckigen,  zweistöckigen 
Turm  trägt.  Eingravierte  Quaderung  mit  Rundbogenfenstern.  Maßwerkbrüstung  mit  Ecktürmchen.  Darauf 
achteckige  Turmlaterne.  Meisterzeichen:  M S oder  S W.  Abbildung  Tafel  XII 

29X6  cm  Beschauzeichen:  NÜRNBERG,  Mitte  18.  Jahrhundert 
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GEWÜRZTÜRMCHEN 

Viereckiger  Sockel,  runder,  sich  verjüngend  einziehender  Schaft  mit  Lorbeerkranz,  viereckiges  Hauptgeschoß  mit 
Türchen,  Fenstern,  eingravierter  Quaderung,  viereckiges  schmäleres  Turmgeschoß  mit  steilem  Pyramidendach 
27x6  cm  NÜRNBERG,  Ende  des  18.  Jahrhunderts 


GEWÜRZTÜRMCHEN 

Auf  dem  aus  vier  Buckeln  bestehenden  Sockel  steigt  der  balusterförmige  Schaft  empor.  Der  viereckige  Turm 
gequadert  mit  länglichen  Schießscharten  und  Pyramidendach  mit  Maßwerkbrüstung.  Vier  Ecktürmchen.  Meister- 
zeichen: ein  nach  links  aufsteigender  Löwe.  Abbildung  Tafel  XII 

23X6,5  cm  18.  Jahrhundert 

GEWÜRZTÜRMCHEN 

Auf  pyramidenförmigem  Sockel  erhebt  sich  der  würfelförmige  Oberbau,  von  Zinnen  gekrönt,  an  den  vier  Ecken 
bewimpelte  Türmchen.  Auf  der  Plattform  ein  kleiner  zweiförmiger  Turm  mit  vierseitigem  Zeltdach  und  Fahne. 
26,5X8  cm  Spätes  18.  Jahrhundert 

GEWÜRZTÜRMCHEN 

Auf  der  Fußplatte  erhebt  sich  ein  kantiger  Balusterschaft,  der  das  viereckige  Turmgeschoß  trägt.  Von  einem 
Zinnenkranz  steigen  4 gedrehte  Fahnenstangen  empor.  Die  ebenfalls  von  Zinnen  gefaßte  Plattform  trägt  die 
Turmlaterne.  Feingehaltzeichen  13.  Abbildung  Tafel  XII 

25,5X6,9  cm  18.  Jahrhundert 

GEWÜRZTÜRMCHEN 

Aus  rundem  Sockel  mit  Laubgehänge  und  Perlstab  steigt  ein  balusterförmiger  Schaft  empor,  der  das  viereckige 
Hauptgeschoß  mit  Türchen  und  Uhr  trägt.  Maßwerkbalustrade,  an  den  4 Ecken  Fahnentürmchen.  Die 
Laterne  auf  der  Plattform  ist  rundachteckig 

31X8  cm  Anfang  19.  Jahrhundert 

GEWÜRZTÜRMCHEN 

Vergoldetes  Silberfiligran.  Der  in  drei  Teilen  aufsteigende,  im  Umriß  bewegte  Fuß  trägt  das  von  einer  Brüstung 
gefaßte  viereckige  Hauptgeschoß,  dessen  4 Ecken  von  Fähnchen  betont  werden.  Darauf  zweistöckige,  viereckige 
Laterne.  Aus  der  Sammlung  der  Gräfin  Lottum.  Abbildung  Tafel  XII 

30,6X7,2  cm  ITALIEN,  viel!.  Venedig,  1.  Drittel  19.  Jahrhundert 

GEWÜRZTÜRMCHEN 

Filigranaufbau,  viereckig  mit  Spitzdach,  auf  einem  Fuß  in  Art  eines  Blumenständers.  Silber,  zum  Teil  ver- 
goldet. Trägt  das  österreichisch-ungarische  Feingehaltszeichen  von  1866 — 72 

19X5  cm  ÖSTERREICH-UNGARN,  19.  Jahrhundert 

NOTIZBUCH 

fächerförmig  mit  4 Elfenbeineinlagen  zwischen  zwei  Deckeln.  Auf  diesen  vomen  und  hinten  der  ewige  Kalender 
mit  der  Drehscheibe.  Graviert.  Abbildung  Tafel  XX 

9,3  x 5,2  cm  DEUTSCH,  18.  Jahrhundert 

ANHÄNGER 

Kreuz  mit  Diamantrosetten 

4,6  x 3,2  cm  18.  Jahrhundert 

RUNDER  FILIGRANKNOPF 

Gold  und  Silber,  mit  farbigen  Steinen 

2,9  cm  SÜDDEUTSCH,  18.  Jahrhundert 

HENKELKÖRBCHEN 

auf  hohem  Fuß  in  Filigran  mit  Glaseinsatz 

20x18,4  cm  DARMSTADT,  um  1800 
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VIER  KERZENLEUCHTER 

Der  altarähnliche  Stylobat  zeigt  Merkur,  der  sein  Füllhorn  in  eine  Vase  entleert,  und  einen  bogenschwingenden 
Amor,  der  seine  Fackel  löscht,  zwischen  Palmetten.  Die  Fuß  und  Gesimsprofile  glatt.  Herausnehmbarer  Kerzen- 
einsatz. Abbildung  Tafel  XII 

Höhe  33  cm  FRANKFURT  A.  M.,  um  1800 

SILBERVERGOLDETE  OBER-  UND  UNTERTASSE 

Die  Ränder  Lorbeerstäbe,  der  Henkel  Palmettenranke  mit  Rosette.  Aufgelegt  männliches  und  weibliches 
Brustbild  und  Amorettenszene.  Pariser  Beschauzeichen  für  Gold  und  Silber.  1809—1819.  (Rosenberg 
S.  717,  718  Nr.  4375,  4381.)  Meisterstempel  I.  B.  C.  Odiot  (Rosenberg  S.  721).  Abbildung  Tafel  X 

PARIS,  um  1810 

ZWEI  SALZFÄSSER 

Silberner,  durchbrochener  Schiffsrumpf  auf  drei  Rädern,  von  einem  Pferd  gezogen,  Amoretten  als  Trompeter 
und  Wagenlenker.  Blauer  Glaseinsatz 

9X22  cm  HOLLAND,  um  1800 

MERKUR 

nach  Giovanni  da  Bologna  als  Träger  einer  antiken  Lampe  mit  drei  Dochten.  Getriebenes  Silber.  Auf  dem 
altarförmigen  Sockel  mit  Bockschädeln  und  Blumengehängen  das  Medusenhaupt,  auf  dem  der  Gott  steht.  Die 
von  ihm  emporgehaltene  Lampe  wird  von  drei  Frauenköpfen  geziert,  ein  kleiner  Amor  krönt  den  profilierten, 
ebenso  wie  die  Lampenschale  kannelierten  Deckel.  Auslöscher,  Dochtzange  und  -bohrer  hängen  an  Ketten 
herab.  Abbildung  Tafel  XII 

62x19  cm  ROM,  um  1800 

SCHWEBENDER  AMOR 

dunkle  Bronze  mit  vergoldeten  Flügeln,  Köchergehänge  und  Haarreif  auf  Silber  getriebenem  Sockel,  eine  silberne, 
antike  Lampe  hochhaltend,  für  deren  drei  Dochte  Zange,  Bohrer  und  Löschstöpsel  an  Ketten  herabhängen. 
Lampendeckel  mit  Schwan.  Abbildung  Tafel  XII 

42,3x13,5  cm  ■ ROM,  um  1800 

MANTELSCHLIESSE 

zwei  Pilgermuscheln  mit  den  Initialen  A.  R.,  verbunden  durch  eine  Kette  mit  an  Schlangenköpfen  endigendem  S 
Länge  29,5  cm  Um  1800 

GETRIEBENER  FLACON 

mit  aufklappbarem  Deckel  und  Knauf,  in  Form  einer  doppelhenkeligen  Vase  auf  hohem  Fuß.  Teilweise  ver- 
goldet, rote,  blaue  und  grüne  Steinverzierung  Um  1800 


SILBERVERGOLDETE  BERLOQUE 

in  Form  eines  flachen  Kästchens,  aus  dem  eine  kleine  Maus  nach  Öffnung  eines  Schiebers  springt 

2, 5x1, 4 cm  Um  1800 

SALZFASS 

durchbrochenes  Korbgestell  auf  Fuß.  Einsatz  von  blauem  Milchglas  mit  Randvergoldung  und  weißer  Perlenreihe. 
7x8  cm  EMPIRE 

ANHÄNGER 

sternförmig  in  Filigran:  in  der  Mitte  kleine  Medaille  mit  St.  Franziscus  und  der  Mutter  Gottes  mit  der  Unter- 
schrift S.  Mar.  Laur 

Durchmesser  6,2  cm  BAYERN  oder  TIROL,  Anfang  19.  Jahrhundert 

OVALER  WAPPENSCHILD 

mit  österreichischem  Doppeladler  in  Lorbeerkranz,  Silberniello.  Von  dem  Bandelier  eines  Weibels 

Anfang  19.  Jahrhundert 
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VIELFARBIGE  KRISTALLSCHALE 

von  in  Silber  getriebenem  Drachen  als  Fuß  getragen,  entsprechende  Drachen  bilden  die  Henkel 

22,2x31  cm  Anfang  19.  Jahrhundert 

SALZFASS 

in  Form  eines  Dreifußes,  dessen  Tiertatzen  in  Weinranken  mit  Trauben  auslaufen.  Blauer  Glaseinsatz 


6x6,5  cm 

Anfang  19.  Jahrhundert 

ZWEI  SERVIETTENRINGE 
Silberfiligran 

Anfang  19.  Jahrhundert 

KLEINER  HÄNGELEUCHTER 
mit  13  Armen  in  2 Reihen  übereinander 

BIEDERMEIER 

ZWEI  SALZ-  UND  PFEFFERDOSEN 
in  Form  von  Deckelvasen 

BIEDERMEIER 

GÄNSEKIELZAHNSTOCHER 
in  Silberfiligran  umsponnener  Scheide 
10,5  cm 

BIEDERMEIER 

NADELBÜCHSE 

in  Form  einer  viersaitigen  Laute 
9,8x3  cm 

BIEDERMEIER 

RECHTECKIGES  VISITENKARTENTÄSCHCHEN 
in  Filigran.  Initiale:  AB 

BIEDERMEIER 

SÄNFTE 
in  Filigran 

BIEDERMEIER 

RUNDTISCH 

mit  Sofa  und  4 Stühlen.  Puppenmöbel  in  getriebenem  Silber,  teils  durchbrochen,  teils  in  Filigran 

Höhe  5,7,  Durchmesser  9,5  cm  Um  1820 

RUNDTISCH 

mit  Sofa,  sechs  Stühlen  und  1 Schemel.  Puppenmobiliar  in  Filigran  Um  1820 

ANHÄNGER 

in  Form  eines  Medaillons  1825 


ZWEI  BLÜTEN  EINES  KORBBLÜTLERS 

SÜDDEUTSCHES  BIEDERMEIER 

GÜRTELSTECKER: 

Lautenspielende.  In  Silber  gegossen 
Durchmesser  3,1  cm 

HOLLÄNDISCHES  BIEDERMEIER 

BECHER 

in  Glockenform 
3,8x4  cm 

1.  Drittel  19.  Jahrhundert 

465  NAPOLEON  I. 

Reiterstatue  in  Filigran  auf  hohem  Sockel.  Auf  der  Seite  Medaillonbild:  das  Grab  Napoleons  in  St.  Helena 

PARIS,  um  1840 

466  ZWEI  OLASPOKALE 

auf  hohem  Fuß:  Kristallschliff  mit  roter  Färbung.  Silberner  Deckel,  auf  dem  ein  Papagei  sitzt 

20  x9,2  cm  ENGLAND,  1 Hälfte  19.  Jahrhundert 


467  RIECHFLACON 

Taube  mit  zurückklappbarem  Köpfchen 

5, 5x7, 3 cm  19.  Jahrhundert 

468  PARFUMBÜCHSCHEN 

flach  auf  drei  Füßchen.  Agnus  Dei  am  Deckel  I.  Hälfte  19.  Jahrhundert 

469  DASSELBE 

wie  467;  mit  durchbrochenen  und  gravierten  Deckeln  I.  Hälfte  19.  Jahrhundert 


470  CHANUKKALAMPE 

aus  8 eiförmigen  Ölbehältern,  die  an  einer  Stange  befestigt  sind.  Griff  in  Bretzelform 

3,2x23x3,5  cm  1.  Hälfte  19. Jahrhundert 


471  ELEFANT 

mit  Schabrackensattel;  trägt  eine  Schale  aus  Kristallglas 

17x18,5  cm  Um  1850 


472  ZUCKERSCHALE 

in  blauem  Kristallglas.  Silbergetriebener  Füllhornfuß 

18xl6cm  Um  1850 


473  PUPPENKAFFEESERVICE 

Kanne,  Milchkännchen,  Zuckerdose,  Servierbrett  und  0 Tassen 

14,5x11,5  cm  HOLLAND,  Mitte  19. Jahrhundert 

474  INSTRUMENT:  FLÜGEL 

mit  Liebespaar  in  Rokokolandschaft  auf  dem  Deckel  19.  Jahrhundert 

475  ZAHNSTOCHER 

in  Schwertform  mit  Elfenbeingriff 

Länge  12,2  cm  Mitte  19.  Jahrhundert 

476  WINDMÜHLE 

mit  beweglichen  Flügeln.  Haus  und  Mühlendamm,  auf  dem  ein  Wagen  mit  Säcken  heranfährt 

Höhe  15,8,  Breite  12,3  cm  HOLLAND,  19.  Jahrhundert 

477  NAPOLEON  I. 

auf  Silberpostament 

11,5x4 cm  PARIS,  19.  Jahrhundert 

478  ANHÄNGER 

rund,  mit  blauen  und  roten  Steinen  und  3 kleinen  Eicheln 

9x5,5  cm  19.  Jahrhundert 

478a  ANHÄNGER 

Fabeltiere  und  Vögel  zwischen  Blumen.  Silber  vergoldet 

Durchmesser  5,8  cm  19.  Jahrhundert 
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TASSENBECHER 

mit  Rocaillehenkel  auf  gedrehtem  Fuß 
1 1,5X6, 6 cm 

ZWEI  SALZFÄSSER 

Geschliffenes  Glas,  blau  gefärbt.  Mit  Silberfuß 

7.5  X 7,6  cm 

PFEFFERBÜCHSE 

Naturali  tisch  gebildeter  Vogel,  Kopf  abnehmbar 
9,7X12,5  cm 

DECKELBECHER 

Tulpenförmiger  Fuß,  der  Schaft  mit  Volutenflügeln.  Er  trägt  eine  Kokosnuß,  die  von  4 grotesken  Karyatiden 
umspannt  wird 
31X9,2  cm 

SILBERVERGOLDETE  FLACHSCHALE 

Auf  dem  konvex  herausgetriebenen  Fuß  Fruchtgehänge,  darauf  Ritter  mit  Wappenschild,  der  die  flache  Kuppe 
trägt.  (Aus  der  Sammlung  des  Konsuls  Becker)  Im  Stil  der  niederländischen  Renaissance 

f 

FLACHSCHALE 

silbervergoldet  mit  reichem  mythologischen  Figurenschmuck.  Neptun  mit  Meeresgöttern.  Wind  und  Wellen 
sich  miteinander  vermählend.  Plastischer  Fuß  mit  Widder-  und  Hundeköpfen 

AGLEYPOKAL 

sehr  groß,  Silber,  teilweise  vergoldet.  Tulpenförmiger  Fuß.  Zweiteilige  Tulpenkuppa,  oben  u.  unten  Ovalbuckel 

68.5  X 16,5  cm 

|i 

DECKELPOKAL 

teilweise  vergoldet.  Flacher  Tulpenfuß,  darauf  Vasenschaft  mit  2 Knoten,  außerdem  Volutenflügel.  Zweiteilige 
Tulpenkuppa.  Darauf  Minerva.  Aus  der  Sammlung  Konsul  Becker 
35X  11,8  cm 

DECKELBECHER 

Silber,  teilweise  vergoldet,  auf  Vasenschaft  mit  flach  tulpenförmigem  Fuß,  mit  reichen  getriebenen  Blumen- 
ranken. Der  profilierte  Deckel  von  Lanzenritter  gekrönt 
44X13,5  cm 

DREIMASTER 

graviert.  Drei  Viereck-  und  ein  Dreiecksegel  aufgespannt.  Reiches  Tauwerk  auf  geschweiftem  Ständer 

17.5  X 15  cm 

DREIMASTER 

mit  drei  Viereck-  und  einem  Dreiecksegel  und  reichem  Tauwerk.  In  dem  Rumpf  beiderseits  je  4 Stückpforten 
13,5X11,5  cm 

GONDEL 

venetianisch  mit  Kabine  und  2 Gondolieren.  Ständer  mit  dem  Markuslöwen.  Silber  vergoldet 
26X8,5  cm 

IN  FILIGRAN  GEARBEITETE  GALLEONE 

mit  2 Reihen  Kanonen,  reiche  Takelage  und  Tauwerk,  an  4 Masten  skandinavische  Flaggen.  Auf  Ständer 
24X20  cm 


f 

LAIBACH  (Krain) 
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492  GROSSE  SAUCIERE 

in  Form  eines  Kriegsschiffes,  mit  geschweiftem  Rumpf,  mit  Mittelmast,  aufgeblähtem  Segel  und  Wappen.  Auf 
dem  Hinterdeck  4 Figuren.  Der  mit  zwei  weiteren  Wappen  als  Mittelpunkt  von  Trophäen  gravierte  Rumpf 
wird  auf  4 Rädern  gefahren 
34,3X31  cm 

493  KAUFFAHRTEISCHIFF 

mit  Mittelmast  und  Vorder-  und  Hinterdeck,  mit  reicher  Bemannung,  22  Figürchen.  Der  Schiffsrumpf  wird 
auf  4 Rädern  gefahren 
37,5X49  cm 

494  SEGELSCHIFF 

Silber  vergoldet,  mit  aufgespannten  Segeln,  2 Kanonen,  Deckkajüte,  9 Mann  Besatzung  usw.  Das  Schiff 
trägt  ein  auf  flachem  Tulpenfuß  hockender  Faun 
28,5X31  cm 

495  SEGELSCHIFF 

Silber  vergoldet,  auf  hohem,  tulpenförmigem  Fuß  mit  von  Volutenflügeln  gefaßtem  Schaft.  Aus  der  Sammlung 
Brion,  Straßburg 
31  x 19,5  cm 

496  BRÜLLENDE  KUH 

in  Silber  getrieben,  mit  aufklappbarem  Deckel,  mit  Biene  und  Blumenkranz 
13,5X11  cm 

497  BRÜLLENDE  KUH 

in  Silber  getrieben.  Streng  naturalistisch.  Auf  ihrem  Rücken  sitzt  ein  großer  Schmetterling  als  Griff  des  Ihr 
Inneres  öffnenden  Stöpsels,  dessen  lange  Kette  um  den  Hals  des  Tieres  geht. 

21,5X13,5  cm 

498  SILBER  VERGOLDETES,  SPRINGENDES  PFERD 

auf  runder  Platte  mit  abnehmbarem  Kopf,  als  Trinkbecher.  Abbildung  Tafel  X 

499  CIBOR1UM 

mit  gläsernem  Hostienbehälter.  Der  sechsseitig  runde  Fuß  mit  Kreuzblumenzacken,  alt.  Auf  dem  Boden  das 
Nürnberger  Wappen  ln  Email  und  die  Jahreszahl  1543 

499a  WEIHWASSERKESSEL 

in  Form  einer  silbervergoldeten  Muschel  mit  silberner  Madonna  mit  Evangelium  und  Lilie.  Üppiger  silberner 
Rankenbogen  (Eselsrückenform)  aus  fünf  Lilien  und  Efeu  mit  vielen  großen  Rubinen  und  Smaragden 
3 1,5  X 14,5  cm 

500  DECKELBECHER 

sich  stark  verjüngend,  mit  Blattornamenten  und  38 eingesetzten  dänischen  Königsmünzen  des  17.  u.  18.  Jahrhunderts 
61  x 15  ein 

501  ABENDMAHLSKELCH 

Spätmittelalterliche  Form.  In  Silber  getrieben,  leicht  vergoldet.  Abbildung  Tafel  XI 

18X13  cm  Beschauzeichen:  NÜRNBERG 

502  BECHER  MIT  HIRSCHJAGD 

auf  dem  Deckel  Delphin 
27X7,8  cm 

503  KLEINE  GRUPPE 

Löwe,  der  einen  Hund  niederschlägt,  vergoldet 
Höhe  4,3,  Länge  10,3  cm 
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RECHTECKPLATTE 

Silber  vergoldet.  Herkules  mit  dem  Kentauren,  Nessos  ringend 
6,5  X 5,2  cm 

PLATTE 

oval,  in  Silber  getrieben,  der  Grund  durchgängig  und  die  Figuren  teilweise  vergoldet.  In  der  Mitte  Flußgötter 
und  Nymphen 

SALZ-  UND  PFEFFERFASS 

Bacchantin  eine  Trinkschale  emporhaltend,  auf  Sockel  zwischen  zwei  Muscheln 
11,4X11,2  cm 

HOCHZEITSBECHER 

in  vergoldetem  Silber  getrieben.  Eine  Frau  hebt  einen  kleinen  Eimer  empor 
10,5X4  cm 

BUCH 

in  Filigranornamenten  als  Parfumblichschen,  an  einer  Kette  mit  Ring  zu  tragen 


FLACONBEHÄLTER 

in  Silber,  auf  einer  Akanthusranke  aufsteigend,  die  in  einer  weiblichen  Herme  endigt 
4,3  X 9,3  cm 

GEPANZERTER  RITTER 
eine  Kugel  haltend 
25X9,8  cm 

AUFSATZBÜFETT 

für  Puppen 

ZUCKERLÖFFEL 

die  kreisrunde  Muschel  mit  Landschaft 
11,4X6  cm 

LÖFFEL 

getrieben  und  ornamentiert 
Länge  9,2  cm 

SALZFASS 

in  Form  eines  Schubkarrens  mit  Amor  und  Faun 
5,5  X 9,5  cm 

DICKES  BÜCHLEIN 

mit  3 Bünden  und  Rokokoornamenten 

AMOR 

vor  einem  sechseckigen  Schilderhaus  Wache  stehend 

VIOLINE 

getrieben.  Auf  dem  Resonanzboden  Darstellungen 
7X2,3  cm 

KLEINER  GALGEN  AUF  STANDFLÄCHE 

Knabe  mit  Schaukel  daneben 


5 

5 


5 


5 
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520 
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523 

524 

525 

526 

527 

528 

529 

530 

531 

532 


RITTERFIGUR 

Getrieben.  Spuren  von  Vergoldung:  „Otto  Graf  von  Wittelsbach“ 
44  x 19,5  ein 

MUSCHEL 

mit  Früchten.  Haken  für  Gürte Itasche 
5,  IX  3,7  cm 

BONBONNIERE 

in  Form  einer  aufklappbaren  Pilgermuschel 


ELEFANT 
naturalistisch 
4,2X3  cm 

TAUBE 

naturalistisch  mit  aufgespannten  Flügeln.  Parfumbüchse 

JOHANNES  DER  TÄUFER 
mit  Lamm  und  Kreuz 
9, 5X3,1  cm 


BRUSTBILDNIS  DER  KÖNIGIN  LOUISE 
Oval,  Schriftband,  Eckornamente 
10,4X9  cm 


PREUSSISCHES  VERDIENSTKREUZ 
KLEINES  BUCH 

mit  4 Bünden,  graviert  und  durchbrochen  mit  Inschrift:  Christianus  Zahn,  Anno  1603 


ST.  CHRISPIN 

Schutzpatron  der  Schuster  undSchutzpatron  der  Maurer.  Zwei  Statuetten 
14,6X5  cm 


GROSSE  GETRIEBENE  TAFEL 

mit  16  historischen  Fürstenbrustbildern 


HOCHZEITSBECHER 

Silber  vergoldet.  Herr  und  Dame 
9,8  X 5,6  cm 


ZWEI  FIGURINEN:  CHINESENFRAUEN 

mit  abnehmbarem  Kopf.  Riechbüchschen.  Die  eine  silbervergoldet 

Höhe  je  8 cm  DEUTSCH,  Mitte  19.  Jahrhundert 


ZWEI  RIECHFLÄSCHCHEN 

Bauer  und  Bäuerin 

Höhe  5,9  cm  DEUTSCH,  19.  Jahrhundert 
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UHREN 


533  LÄNGLICH  OVALE  TASCHENUHR 

Nürnberger  Ei  in  Silber,  graviert  und  durchbrochen.  Mit  Stunden-  und  Tageszeigern.  Die  Darstellungen  zeigen 
reiche  Renaissanceranken  und  eine  vielfigurige  Jagd  auf  Sauen  und  Hirsche.  Das  Uhrwerk  bez.  Joh.  Sebastian 
Schott 

7, 3X8, 6 cm  AUGSBURG,  um  1580 

534  STANDUHR 

in  Form  eines  Kuppelturms:  viereckiger  Unterbau,  mit  Ecksäulen,  die  in  Obelisken  ausgehen,  darauf  doppelte 
Tambourkuppel  auf  8 Säulen.  Sockel  Arabeskenornament,  Zifferblatt,  Hinterglasmalerei.  Abbildung  Tafel  XVI 
26X14  cm  DEUTSCHLAND,  16.  Jahrhundert 

535  KRUZIFIX 

in  Ebenholz,  mit  Christus,  Maria  und  Johannes  in  Messing.  Gewellt  profilierter  Sockel,  auf  Elfenbeinfüßen  mit 
Balustern.  In  ihm  ein  Uhrwerk,  dessen  Verglasung  mit  in  Messing  ausgeschnittenen  und  gravierten  Blumen- 
ornamenten verkleidet.  Das  Uhrwerk  setzt  eine  silberne  Weltkugel  auf  Kreuzesspitze  in  Umlauf,  die  die  Stunden 
anzeigt 

30,5X9  cm  DEUTSCH,  Ende  17.  Jahrhundert 

536  UHR 

in  Form  eines  liegenden,  dicken  Büchleins,  Messing  und  Silber,  mit  Bünden  und  Schließen.  Beide  Deckel  in 
durchbrochenem  Rankenwerk.  Innen  eingraviert:  Johann  Sigmund 

4,3  X 3,3  cm  NÜRNBERG,  Ende  17.  Jahrhundert 

537  DICKE  HERRENUHR 

in  Silber  getrieben,  mit  Jäger  und  Jägerin  vor  einer  Architektur  auf  der  Rückseite.  Die  Rahmen  der  Vorder- 
und  Hinterseite  in  Rocaillewerk.  Bourquin  le  jeune 

Durchmesser  5 cm  Um  1750 

538  SPINDELUHR 

mit  Gehäuse,  in  Silber  durchbrochen,  graviert  und  getrieben.  Auf  der  Rückseite  des  Gehäuses:  Diana  und  Endymion 
zwischen  Amoretten  in  Kartuschen  und  reichem  Rocailleflachwerk,  bez.  Golling,  London.  Abbildung  Tafel  XIII 
Durchmesser  4,8  cm  LONDON,  um  1750 

539  GOLDENE  TASCHENUHR 

in  getriebenem  Gehäuse  (ebenfalls  Gold),  dessen  Rückseite  eine  alttestamentarische  Szene  inmitten  von  Rocaille- 
werk darstellt.  Mit  kleinen  Brillanten  besetzter  Uhrenzeiger.  Das  Werk  bez.:  Rivers  and  Son  (1790—1812) 
London.  Abbildung  Tafel  XI 1 1 

Durchmesser  4,5  cm  Gehäuse  um  1760 

540  SCHWERE  GOLDENE  TASCHENUHR 

in  getriebenem  Goldgehäuse,  dessen  Rückseite  eine  Gruppe  von  drei  Frauen  mit  Hund  auf  einer  Mauerbank  zeigt. 
Aus  der  Sammlung  der  Gräfin  Lottum.  Das  Werk  bez.:  Les  Frßres  Marchinville.  Abbildung  Tafel  XIII 
Durchmesser  4,3  cm  Gehäuse  um  1760 

541  UHR 

in  einem  Becher  von  Bergkristall,  der  von  einem  knieenden  Engel  getragen  wird.  Fassung  von  Silber  mit  buntem 
Email.  Die  obere  Schale  von  einer  Birne  gekrönt 
Höhe  9,5  cm 
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542 

543 

544 

545 

546 

547 

548 

549 

550 

551 

552 


TASCHENUHR 

in  Gold  mit  Emaillierung.  Rückseite  bunter  Blumenkorb  auf  grauem  Grund.  Goldene  Rocaille-Ranken.  Werk 
von  Julien  Le  Roy. 

4,2  cm  PARIS,  Mitte  18.  Jahrhundert 

DAMENUHR 

Messing  vergoldet,  mit  Emailleornament  und  -Malerei  auf  der  Rückseite.  Puttengruppen  als  Genien  der  Malerei 

in  einer  Wolke.  Bez.:  Lepine  invenit  et  fecit.  Werk  von  Rutran.  Abbildung  Tafel  XV 

Durchmesser  4,8  cm  PARIS,  um  1780 

GOLDENE  HERRENUHR 

ziseliert.  Vorderseite  sichtbar  bewegliches  Schlagwerk,  dargestellt  in  Figürchen  or  ä trois  couleurs:  Die  Göttin 
Flora  mit  Füllhorn  und  der  Gott  Apoll  mit  Lyra  schlagen  an  Glocken.  Währenddessen  schiebt  sich  unten 
eine  Kulisse  beiseite  und  zeigt  ein  jugendliches  Paar  beim  Vorgang  der  Liebe.  Bez.  Berthoud  (1727—1807) 
ä Paris.  Abbildung  Tafel  X II I 

Durchmesser  5,7  cm  PARIS,  Louis  XVI.  Um  1780 

TASCHENUHR 

in  Gold  mit  Emaille,  Rückseite  Chinoiserie:  chinesischer  Gondelführer  neben  einer  Holzhalle  auf  dem  Fluß  fahrend, 
Werk  von  Lepine,  horlogier  du  Roy  (1720—1814),  Paris.  Abbildung  Tafel  XII I 

Durchmesser  3,8  cm  PARIS,  Louis  XVI.  Um  1780 

TASCHENUHR 

in  Gold  mit  Gehäuse  von  Diamanten  eingefaßt.  Rückseite:  Junges  Mädchen  mit  Taube  in  Emailmalerei  Jean 
Robert  Soret.  Abbildung  Tafel  XI 1 1 

Durchmesser  4 cm  GENF,  um  1780 

DAMENUHR 

in  Gold.  Kugelform.  Vorderdeckel  dunkelblaues  Email,  mit  Perlen  und  Brillanten  besetzt,  Rückseite  aus 
Achat.  Werk  bez.  A.  P. 

Durchmesser  1,8  cm  GENF,  um  1800 

DAMENUHR 

Damenuhr  in  kugelförmigem  Goldgehäuse.  Spuren  von  blauer  und  weißer  Emaillierung.  Gravierung  vorne  Blumen- 
korb mit  Vogel,  hinten  Lamm  unter  Zweigen  als  Rundbildchen.  Werk  Louis  Duchesne  et  fils 
Durchmesser  2,2  cm  GENF,  um  1785 

DAMENUHR 

in  goldenem,  nußförmigen  Gehäuse  mit  Stiel.  In  rot  und  grün  emailliert.  Werk  von  Louis  Duchesne  et  fils 
Länge  3,7  cm  GENF,  um  1800 

DAMENUHR 

in  Gold  mit  Hals.  Kugelform.  Schwarz  und  blaues  Email  in  senkrechten  Segmenten  abwechselnd.  Werk  von 
Alex  Patix  et  Cheneviere. 

Durchmesser  2,4  cm  GENF,  um  1800 

DAMENUHR 

in  Gold  mit  Perleneinfassung.  Die  Rückseite  in  vielfarbigem,  translucidem  Email  stellt  eine  an  eine  Vase  ge- 
lehnte Jungfrau  dar.  In  der  Landschaft  daneben  Tauben.  Abbildung  Tafel  XIV 

Durchmesser  3,2  cm  PARIS,  Ende  18.  Jahrhundert 

GOLDENE  TASCHENUHR 

von  Perlen  eingefaßt.  Auf  der  Rückseite  Emailminiatur:  Die  blinde  Schicksalsgöttin  von  geflügeltem  Genius 
geführt.  Sie  streut  Gold  aus,  ein  Rad  rollt  hinter  ihr,  Kronen  fallen  zu  Boden.  Mit  Schlagwerk.  Bez.  Guy  fils 
ä Paris.  Abbildung  Tafel  XV 

Durchmesser  4,8  cm  PARIS,  Ende  18. Jahrhundert 
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563 


TASCHENUHR 

in  Gold  mit  reicher  Emaillierung.  Auf  der  Rückseite  Miniaturgemälde:  Jüngling  und  Schäferin  mit  kleinem 
Lamm  auf  dem  Schoß.  Ruinenlandschaft.  Oval  auf  goldblauem  Grund.  Mit  Schlagwerk.  Bez.  Breguet.  ä Paris. 
Abbildung  Tafel  XV 

Durchmesser  4,7  cm  PARIS,  Ende  18.  Jahrhundert 

LÄNGLICHE  ACHTECKIGE  UHR 

als  Anhänger.  Gold  ä trois  couleurs  mit  Email.  Louis  XVI.  Ornament  (zwei  Tauben  mit  Ranken).  Sichtbares 
Werk  mit  Diamanten  besetzt;  gehend.  Abbildung  Tafel  XIV 

3,1  X 2,1  cm  PARIS,  Ende  18.  Jahrhundert 

GOLDENE  HERRENUHR 

mit  Randemaillierung.  Vordeiseite  sichtbar  bewegliches  Schlagwerk,  dargestellt  von  Figürchen  ä trois  couleurs 
und  auf  Email  gemalter  Landschaft.  Küfer  schlägt  einen  Faßreif  an,  ein  anderer  Küfer  hobelt  einen  Balken. 
In  einem  Faß  lodert  Feuer.  Ein  Delphin  speit  Wasser  in  einen  Trog.  Abbildung  Tafel  XV 
Durchmesser  5,4  cm  PARIS,  Ende  18.  Jahrhundert 

OVALE  UHR 

als  Anhänger,  Gold  mit  40  Brillanten  besetzt  und  gerahmt.  Der  Rahmen  umschließt  ein  Bildchen  in  or  ä trois 
couleurs  mit  Emailmalerei  nach  Fragonard.  „L’escarpolette“.  Nach  einem  aufziehbaren  Mechanismus  stößt  ein 
Knabe  eine  Schaukel,  auf  der  ein  Mädchen  sitzt.  Ein  Delphinbrunnen  speit  Wasser.  Abbildung  Tafel  XIV 
5x2,3  cm  PARIS,  Ende  18.  Jahrhundert 

TASCHENUHR 

in  Gold  (or  ä trois  couleurs)  mit  grünem  Email  und  kleinen  Perlen.  Mit  Schlagwerk.  Gehend.  Dekor  Louis  XVI. 
Abbildung  Tafel  XV 

Durchmesser  4 cm  Ende  18.  Jahrhundert 

DAMENUHR 

mit  Hals  in  goldenem  Kngelgehäuse.  Die  senkrechten  Segmente  erscheinen  abwechselnd  in  glattem  Gold  und 
blauweißer  Emaillierung 

Durchmesser  2,5  cm  GENF,  um  1800 

DAMENUHR 

in  gelbem  Emailgehäuse,  Form  einer  Orange  mit  goldenem  Stil,  mit  in  Gold  und  farbigem  Email  eingelegten 
Blättern  und  Blüten.  Werk  von  Amalric  fröres 

Durchmesser  2,2  cm  GENF,  nach  1800 

DAMENUHR 

mit  Hals,  in  goldenem  nußförmigem  Gehäuse 
emailliert.  Werk  von  Roy  et  Flottrnoy 
Durchmesser  2,5  cm 

DAMENUHR 

in  Gold,  Kugelform,  schwarz  emailliert.  Blaue  Blattranken  und  Inschrift:  A la  plus  belle 

Durchmesser 2 cm  SCHWEIZ,  nach  1800 

TASCHENUHR 

in  Gold  mit  Brillanteneinfassung  und  Emailbild  auf  der  Rückseite:  Jungfrau,  auf  einen  Säulenstumpf  gelehnt, 
in  Grisaillemalerei  auf  hellblauem  Grund.  Werk  von  Lepine,  Paris 

3,6  cm  PARIS,  um  1800 

HALSUHR 

in  Form  einer  kleinen,  6-saitigen  Guitarre,  Gold,  reich  und  vielfarbig  emailliert,  mit  kleinen  Perlen  besetzt. 
Abbildung  Tafel  XIV 

Länge  6,3  cm  SCHWEIZ,  nach  1800 


. Die  senkrechten  Segmente  sind  verschieden  ornamentiert  und 

GENF,  nach  1800 
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HALSUHR 

wie  vorige,  nur  etwas  großer,  8-saitige  Guitarre  mit  roter  Vorderseite  des  Resonanzbodens 

6,3x3  cm  SCHWEIZ,  nach  1800 

HALSUHR 

6-saitige  Guitarre  mit  blauer  Vorderseite  des  Resonanzbodens.  Das  später  eingesetzte  Werk  ist  mit  ,,G.W, 
Regensburg“  bezeichnet.  Abbildung  Tafel  XIV 

6,3x3  cm  SCHWEIZ,  nach  1800 

DOPPELLÄUFIGE  PISTOLE 

mit  Uhr  im  Knauf:  Or  ä quatres  couleurs,  Perleneinfassung  und  blau  und  rotes,  teilweise  translucides  Email  mit 
ornamentalen  Goldeinlagen.  Plaquetten  und  Trophäen.  Wenn  man  den  rechten  Hahn  abdrückt,  kommt  aus 
dem'  Lauf  ein  buntgefiedertes  Vöglein  heraus,  das  auf  dem  Lauf  herumtanzt  und  dabei  singt.  Geschenk  der 
holländischen  Regierung  an  einen  indischen  Fürsten.  Pariser  Arbeit,  Genfer  Uhrwerk.  Abbildung  Tafel  XIII 
16,8x7,9  cm  PARIS,  Anfang  19.  Jahrhundert 

DAMENUHR, 

golden.  Gehäuse  und  Werk  von  Lepine,  Paris.  Miniaturporträt  auf  Email  der  Pariser  Schauspielerin  Mlle.  Mars, 
modern.  Aus  dem  Besitz  von  Mlle.  Mars 

Durchmesser  3 cm  PARIS,  um  1800 

TASCHENUHR 

„or  ä trois  couleurs.“  Mit  klassizistischem  Ornament  und  Blumenschale  auf  der  Rückseite.  Werk:  Romilly, 
Paris.  Abbildung  Tafel  XIV 

Durchmesser  4,2  cm  PARIS,  um  1800 

STANDÜHRCHEN 

in  Form  einer  Henkelurne  auf  rundem  Sockel.  Gold  und  reiche  Emaillierung.  Einfassung  von  Perlen.  Die 
Urne  läßt  sich  öffnen,  ebenso  der  gravierte  Sockelboden,  über  dem  sich  Zifferblatt  und  Uhrwerk  befinden. 
Abbildung  Tafel  XIV 

4, 4X2, 2 cm  PARIS,  nach  1800 

TASCHENUHR 

in  Gold,  Vorderseite  mit  kleinen  Perlen  umgeben,  Rückseite  in  vielfarbigem,  teilweise  trarslucidcm  Email: 
Mädchen  ein  Vogelnest  haltend,  während  ein  Jüngling  die  Vögel  füttert.  Lardschaft  mit  Mühlbach.  Rahmen: 
Füllhörner  und  Ornamente.  Bez.:  Frferes  Bellamy  et  Comp,  ä Gerfcve.  Abbildung  Tafel  XV 
Durchmesser  4,5  cm  GENF,  Anfang  19.  Jahrhundert 

HERRENUHR 

Kupfer  vergoldet,  mit  Brillanten  umgeben,  auf  der  Rückseite  reich  emailliertes  Gehäuse 
Rosette,  dahinter  auf  der  Bühne  Liebespaar.  Duval,  Genfeve.  Abbildung  Tafel  XV 
Durchmesser  5,3  cm 

HALSUHR  FÜR  HERREN 

Gold  mit  Brillanten  ringsum  besetzt,  Rückseite  Email  mit  Malerei : Angler  sitzt  auf  einer  Balustrade.  Da- 
hinter Teich  mit  großer  Burg  auf  einer  bewaldeten  Insel.  Bez.:  Theophile  Valette  Fils  ä Genfeve. 
Abbildung  Tafel  XV 

Durchmesser  5,2  cm  GENF,  um  1800 

GOLDENE  DAMENUHR 

in  Form  einer  vielfarbenen  Tulpe  mit  goldenem  Stil  und  an  4 goldenen  Ketten  zum  Aufhängen 
Durchmesser  4 cm  GENF,  nach  1800 

DAMENUHR 

Kugelform  mit  Hals  in  Gold,  blauschwarz  und  weißem  Email.  Dekor:  Rose  und  Vase.  Im  Werk  eingraviert: 
Ami  Melly  Constance 

Durchmesser  2,3  cm  GENF,  nach  1800 


. Vorhang  mit  mittlerer 
GENF,  um  1800 
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SILBERNE  HERRENUHR 

Auf  dem  emaillierten  Zifferblatt:  Jungfrau  in  rotem  Empiregewand  vor  einer  Säulenhalle  stehend 
Durchmesser  5,2  cm  Um  1800 

DAMENUHR 

in  hellgrün  und  rosa  Emailgehäuse,  Form  eines  Apfels  mit  goldenem  Stiel,  mit  in  Gold  und  buntem  Email 
eingelegten  Blättern,  Blüten  und  Ornamenten.  Werk  von  C.  Joseph  in  Wien 

Durchmesser  2,6  cm  Um  1815 

STANDUHR 

in  Goldbronze,  Volutenarchitektur,  unterm  Zifferblatt  Klio,  als  Abschluss  Globus  mit  Putten 

60X41  cm  PARIS,  um  1840 

UHR 

in  Form  eines  liegenden  dicken  Büchleins.  Silber.  Deckel  und  Rücken  mit  reicher  ornamentaler  Gravierung. 
Nach  Aufschlagen  des  Vorderdeckels  erblickt  man  ein  Zifferblatt  mit  darunter  befindlichem  Mond-  und  Sonnen- 
wechsel in  halbkreisförmigem  Ausschnitt.  Von  Guex  in  Paris 

4,5 x 3,2  cm  PARIS,  Biedermeier 

LÄNGLICH-ACHTECKIGE  MINIATURUHR 

in  Gold  an  schwerem  Goldring.  Sichtbare  Spindel  mit  Brillanten  besetzt.  Abbildung  Tafel  XIV 

Höhe  3,2,  Durchmesser  2 cm  PARIS,  Biedermeier 

ARMBAND 

Gold  mit  blau  und  weißem  Email,  reich  ornamentiert.  Mit  goldener  Damenuhr  im  Gehäuse.  Das  Werk  bez. 
Boulle  ä Geneve.  Mit  Schlüssel,  gehend 

Durchmesser  6,2  cm  GENF,  Biedermeier 

DAMENUHR 

in  Gold  mit  Perlen  gefaßtem  Vorder-  und  Hinterdeckel.  Atifhängehaken  in  Form  einer  goldgetriebenen  Lyra  mit 
kleinen  Türkisen 

Länge  8,2  cm  B IEDERME IER 

TASCHENUHR 

in  Form  einer  Violine,  in  Silber  mit  Brillantsplittern  besetzt,  teilweise  vergoldet.  Werk  von  Joh.  Loderer,  Augsburg 
9X3,5  cm  AUGSBURG,  Biedermeier 

TASCHENUHR 

in  Form  einer  fünfsaitlgen  Guitarre,  mit  losem  Band  aus  Gold  mit  Rubinen  besetzt.  Rückseite  ornamental 
graviert  mit  Mittelbrillanten  und  Grafenkrone.  Der  Resonanzkasten  mit  Brillanten,  Rubinen,  Smaragden 
geschmückt,  unten  eine  Perle.  Das  Werk  bez.  P.  L.  Chavanne  in  Wien.  Abbildung  Tafel  XIV 
Länge  7,8  cm  WIEN,  Mitte  19.  Jahrhundert 

HALSUHR 

Guitarre  mit  grüner  Vorderseite  und  Diamanten,  Rückseite  in  Gold  und  buntem  Email,  sehr  verschiedenartig 
gemustert.  An  goldner  Kette 

6X2,5  cm  Mitte  19.  Jahrhundert 

HALSUHR 

wie  vorige:  6-saitige  Guitarre  mit  roter  Vorderseite  und  blauer  Rückseite,  mit  kleinen  Perlen  besetzt.  Auf  der 
Rückseite  offenes  Notenbuch  mit  Zwerg 

6, 2X2, 4 cm  BIEDERMEIER 

TASCHENUHR 

in  Form  einer  Harfe,  Gold,  vielfarbig  emailliert,  Vorderseite  blau  mit  Stern  und  Halbmond  in  Brillanten 

Rückseite  rot,  weiß  und  grün.  Werk  bez.  Breguet  (1804—83),  Paris.  Abbildung  Tafel  XIV 

6,5 X 3,5  cm  PARIS,  spätes  Biedermeier 
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HALSUHR 

mit  Aufhänger  in  Form  einer  Lyra,  Gold,  vielfarbig  emailliert  und  mit  Perlen  besetzt.  Vorderseite  gelb,  Rück- 
seite rotgolden  mit  reichem  Blumendekor.  Diese  auch  der  Deckel  des  Zifferblattes.  Abbildung  Tafel  XIV 
5,8X3  cm  SPÄTES  BIEDERMEIER 

HALSUHR 

mit  Aufhänger  in  Form  einer  Lyra,  Gold,  vielfarbig  emailliert  und  mit  Perlen  besetzt.  Vorderseite  braun, 
Rückseite  blau.  Abbildung  Tafel  XIV 

5,8X3  cm  SPÄTES  BIEDERMEIER 

GOLDENE  TASCHENUHR 

in  Schildpatthülse.  Das  Gehäuse  durchbrochen  und  graviert.  Mit  Schlagwerk.  Werk  bez:  Jean  Bapt.  Feirer, 
Paris.  Aus  der  Sammlung  Broo,  Mainz 

4.9  cm  PARIS,  Anfang  19.  Jahrhundert 

TASCHENUHR 

in  Gold  mit  blauem,  translucidem  Email.  Werk  gehend.  Rankeneinfassung  und  mittleres  Blumenbukett. 
Mit  Schlagwerk.  Bez.:  Nichau,  Paris 

Durchmesser  3,8  cm  PARIS,  Anfang  19.  Jahrhundert 

DAMENUHR 

Messing  vergoldet,  die  Rückseite  zeigt  in  vielfarbigem  Email  das  Miniaturgemälde  eines  Jägers  mit  einer  Jung- 
frau, die  im  Wald  ein  Vogelnest  entdecken.  Werk  von  Lupine,  Paris 

2.9  cm  PARIS,  Anfang  19.  Jahrhundert 

SILBERNE  HERRENUHR 

Das  Zifferblatt  stellt  eine  Landschaft  mit  Windmühle  und  Bauernhäusern  dar.  Pfeifenrauchender  Bauer  sitzt 
im  Vordergrund.  Die  Sekunden  werden  durch  die  sich  drehenden  Windmühlflügel  und  durch  einen  hinter 
einem  Kreisloch  alle  Minute  vorbeiziehenden,  kleinen  Esel  gebildet.  Aus  der  Sammlung  Stiebei,  Frankfurt  a.  M. 
Durchmesser  5,3  cm  Anfang  19.  Jahrhundert 

OVALE  DECKELUHR 

graviert  mit  Emaillierung  innen  und  außen.  Vorderdeckel  außen  Brustbildnis  Rafaels,  innen  Venus  mit  Amor. 
Zifferblatt,  Rückdeckelinnen:  Landschaft  mit  Eseltreiber,  außen:  drei  Mädchen,  die  eine  Vase  bekränzen.  Werk 
von  Lupine  in  Paris 

4, 4x3, 5 cm  PARIS,  Mitte  19.  Jahrhundert 

STANDUHR  MIT  HOLZSÄGER 

Farbige  altmeißener  Porzellanfigur;  Baum  mit  vielfarbigen  Blüten.  Goldbronze  in  reichem  Rocailleornament 
als  Sockel  und  Uhrenständer.  Das  Werk  mit  zierlich  ornamentiertem  Spindeldeckel  von  „Gribelin  ä Paris, 
horlogier  du  Roy.“  Bronze-Montierung,  modern.  Abbildung  Tafel  XVI 

31x25  cm  18.  Jahrhundert 

STANDUHR 

in  Form  eines  von  vielfarbigen  Porzellanblüten  geschmückten  naturalistischen  Baums  aus  Goldbronze.  Vor  dem 
Baum  Liebespaar  mit  Amor.  Vielfarbige  altmeißener  Gruppe,  auf  reichem  Bronzesockel  aus  Rocaille-  und 
Blumenwerk.  Uhrwerk  von  Cuisin  ä Paris.  Abbildung  Tafel  XVII 

43x31  cm  Mitte  18.  Jahrhundert 

STANDUHR 

aus  Lindenholz,  reich  geschnitzt.  Rocaillemotive.  Am  Sockel  Chronos  sitzend  mit  einer  Sanduhr.  Das  silber- 
vergoldete, reich  mit  Arabesken  gravierte  Zifferblatt  zeigt  neben  der  Stundenuhr  einen  immerwährenden  Kalender 
(Tag,  Monat,  Jahr)  nebst  Planetenfolge.  Bez.  Georg  Felß.  Abbildung  Tafel  XVI 

23x16  cm  SÜDDEUTSCH,  Mitte  18.  Jahrhundert 
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597 

598 

599 

600 

601 

602 

603 

604 

605 

606 

607 


STANDUHR 

in  Form  eines  Walnuß-Zweigs 

39,5  cm  Mitte  19.  Jahrhundert 

GROSSE  KAMINGARNITUR 

in  Porzellan  und  vergoldeter  Bronze:  Uhr  über  einer  Laube  von  reichem  Blumenwerk  in  Porzellan  und  farbigem 
Blech  umrankt.  Goldbronzierter  Untersatz  in  üppigem  Rocaillewerk  mit  3 Figürchen 
33x25,5  cm 

I 

KAMINGARNITUR 

bestehend  aus:  Standuhr  mit  Schlagwerk  in  Form  einer  in  Lorbeerkranz  gefaßten  Harfe,  2 fünfarmigen 
Leuchtern  auf  dreihenkeligen  Vasen.  Alles  in  Alabaster  mit  figürlich  und  pflanzlich  reichornamentierter  Gold- 
bronze in  Louis  XVI.-Stil.  Pariser  Arbeit.  Abbildung  Tafel  XVI 
Uhr  61x27  cm,  Kandelaber  56x24  cm 


DOSEN 

RUNDE  DECKELDOSE 

mit  vielfarbigem  Kupferemaildeckel:  Papagei  auf  wildem  Rosenzweig 
Durchmesser  7,5  cm  SÜDDEUTSCH,  Mitte  18.  Jahrhundert 


HOLLÄNDISCHE  TABAKSDOSE 

länglich  abgerundet,  Messing  und  Kupfer.  Inschriften.  Gravierte  Darstellungen 

17,5X4,9  cm  HOLLAND,  Mitte  18.  Jahrhundert  ] 

HOLLÄNDISCHE  TABAKSDOSE 

länglich  abgerundet,  Messing  und  Kupfer.  Eingraviert  Doppeladler  mit  8 Wappen  auf  der  einen,  17  auf  der  |}l 
anderen  Seite 

17,5X5  cm  HOLLAND,  Mitte  18.  Jahrhundert 

HOLLÄNDISCHE  TABAKSDOSE 

länglich  abgerundet,  Messing  und  Kupfer.  Gravierte  Darstellung  eines  Seehafens  mit  brennender  Stadt.  Inschriften 
17,5X5  cm  HOLLAND,  Mitte  18.  Jahrhundert 


HOLLÄNDISCHE  TABAKSDOSE 

länglich  abgerundet,  Messing  und  Kupfer.  Gravierte  Darstellungen:  Die  4 Elemente,  Jesus  schläft  auf  dem 
Meer,  die  Berufung  der  Jünger  Petrus  und  Andreas 

17,5X4,6  cm  HOLLAND,  Mitte  18.  Jahrhundert 

TABAKSDOSE 

länglich  abgerundet,  Messing  und  Kupfer,  von  Johann  Heinrich  Hamer,  Iserlohn.  Friedrich  der  Große  in 
Ganzfigur,  sein  gekrönter  Namenszug  mit  Wappen 

15X4,5  cm  Mitte  18.  Jahrhundert 


j 


5 


ö 


TABAKSDOSE 

länglich  abgerundet,  Messing  und  Kupfer.  Mit  getriebenen  Darstellungen  auf  die  „Siege  der  Russen  über 
die  Törcken“ 

16X4,9  cm  Mitte  18.  Jahrhundert 

LÄNGLICH  RECHTECKIGE  EMAILDOSE 

vergoldete  Bronzemontierung.  Die  weißen  Emailwände  mit  flachplastischem  und  gemaltem  Dekor.  Aus 
der  Sammlung  der  Gräfin  Lottum  stammend. 

7,5 x 3,3  cm  Mitte  18.  Jahrhundert 
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608 

609 

610 

611 

612 

613 

614 

615 

616 

617 

618 

619 

620 

621 


RECHTECKIGE  DECKELDOSE 

in  Kupferemail.  Weißer  Kasten  mit  Blumendekor 

7X5,5  cm  Mitte  18.  Jahrhundert 

SCHNUPFTABAKSDOSE 

in  Bein.  Oval  hoch  mit  Aufklappdeckel.  Darstellung  von  Hirschen  an  den  Seiten. 

8X4,2  cm  Mitte  18.  Jahrhundert 

RUNDE  ELFENBEINDOSE 

auf  dem  Deckel  unter  Glas:  Stiefmütterchen  (Pens£e) 

Abbildung  Tafel  XX 
Durchmesser  6,1  cm 

RUNDE  DECKELDOSE 

innen  Schildpatt,  außen  Elfenbein.  Miniaturbild 
Durchmesser  7 cm  ENGLAND,  um  1780 

RUNDE  SCHILDPATTDOSE 

auf  dem  Deckel  in  Goldrahmen  Hinterglasmalerei  einer  Landschaft  im  Abenddämmer.  Abbildung  Tafel  XX 
Durchmesser  6,5  cm  Um  1800 

RUNDE  SCHNUPFTABAKSDOSE 

aus  Horn  mit  Darstellung  von  David  und  Bathseba  in  Flachreliefschnitt 

Durchmesser  8 cm  FRANZÖSISCH,  Ende  18.  Jahrhundert 

SCHNUPFTABAKSDOSE 

in  Bein,  flach  oval  mit  religiösen  Darstellungen  und  Inschriften  eingraviert 

SCHNUPFTABAKSDOSE 

mit  eingravierten  Darstellungen  eines  Bauernpaares  bei  der  Ernte  und  flammenden  Herzen 

8X3,5  cm  BAYERN,  Ende  18.  Jahrhundert 

RUNDE  BONBONNIERE 

in  Pappe.  Unter  dem  Glasdeckel  Wachs-Tempel  auf  buntem  Staniol 

Durchmesser  5,5  cm  BIEDERMEIER 

RUNDE  GLASDOSE 

in  Pappfassung.  Unter  dem  Deckel  Grabmal 

Durchmesser  6,1  cm  BIEDERMEIER 

FLACH  OVALES  DÖSCHEN 

Kupfer  vergoldet,  mit  Achatdeckel 

5X4  cm  .BIEDERMEIER 

ELFENBEINRUNDDOSE 

In  dem  Glasdeckel  Blumenkorb  im  Stern,  mit  Kreis  von  blaugoldenen  Blümchen,  in  Golddraht 
Durchmesser  5,4  cm  BIEDERMEIER 

RUNDDOSE 

in  Porzellan  mit  aufklappbarem  Emaildeckel.  Miniaturporträt  der  Königin  Louise  und  Friedrich  Wilhelm  III. 
Höhe  3,1,  Durchmesser  8 cm  BERLIN,  um  1820 

KUPFER  VERGOLDETE,  RUNDE  DOSE 

die  Seiten  durchbrochen,  der  Boden  Leder.  Deckelbild:  Le  mousquetaire,  mit  verstellbaren  Drehbildchen: 
Amouröse  Szenen  in  Lithographie 

Durchmesser  8 cm  BIEDERMEIER 


. Abschraubbarer  Boden  mit  männlichem  Miniaturbild. 

ENGLAND,  um  1790 
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623 

624 

625 

626 

627 

628 

629 

630 

631 

632 

633 

634 


RECHTECKIGE  SCHNUPFTABAKSDOSE 

in  schwarzgoldnem  Lack,  mit  Holzschnitt  von  Schiffern  auf  dem  Deckel 

8X5  cm  1.  Hälfte  19.  Jahrhundert 

DOSE 

mit  Watteauszenen  zwischen  Rocailleranken.  Inneres  vergoldet.  Silber 

KLEINE  WEISSE  PORZELLANDOSE 
rechteckiges  Wappen.  Rosenguirlande 
6X4,5  cm 

FLACHOVALE  DOSE 

Achatplatten.  Kupfervergoldete  Montierung. 

6, 5X4, 5 cm 

DECKELKASSETTE 

aus  braunem  Achat  mit  kupfervergoldeter  Einfassung,  rechteckig  mit  vier  Achat-Kugelfüßen 
8,3X5,  Höhe  4,7  cm 

ELFENBEIN-RUNDDOSE 

mit  Schildpatt  im  Innern.  Deckel  mit  Miniaturbildnis  von  Dame 
Durchmesser  6 cm 


MINIATUREN 

ZWEI  VIELFARBIGE  LIMOGES-EMAILS 

St.  Joseph  mit  dem  Jesuskind  und  Sancta  Johanna 

MÄNNLICHES  PORTRAIT 

in  Allongeperücke  und  goldverziertem  Panzer.  Auf  Kupfer 
7,3  X 6,2  cm 


FRANKREICH,  17.  Jahrhundert 


Um  1700 


JUNGE  DAME 

auf  Silber.  Einfassung  in  einem  mit  Rubinen  und  Smaragden  besetzten  Kranz,  an  einem  baldachinartigen  Auf- 
hänger befestigt 

6 cm  Mitte  18.  Jahrhundert 


HOFDAME 

mit  Ring.  Brustbildchen  in  Ölmalerei 

8,2  X 6,8  cm  Mitte  18.  Jahrhundert 

HERZOGIN  VON  CHATILLON 

in  Gouache  auf  Elfenbein.  Rahmen  besteht  aus  zwei  mit  großen  Brillanten  besetzten  Lorbeerzweigen 

12X9  cm  FRANZÖSISCH,  um  1770 


GEORG  III.  VON  ENGLAND 

eingefaßt  von  dreifachem  Kranz  kleiner  und  vier  großer  Brillanten,  der  an  einer  mit  Brillanten  besetzten 
Schleife  hängt 

1 1 X 7,5  cm  ENGLAND,  um  1780 


RUNDES  MINIATURBILDNIS 

Hinterglasmalerei 

Durchmesser  10  cm  Ende  18.  Jahrhundert 
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635  JUNGE  FRAU 

in  Spitzenhaube'  und  schwarzem  Fichu.  Ein  mit  Brillanten  besetztes  Band  umzieht  in  Wellenlinie  das  Oval 

7.2  X 4,9  cm  DEUTSCH,  Ausgang  18.  Jahrhundert 

636  MADONNENKOPF 

in  Hinterglasmalerei.  Rückseite:  Christuskopf  auf  Papier,  in  Filigranrahmen 

8,5X7  cm  SÜDDEUTSCH,  18.  Jahrhundert 

637  HOLLÄNDERIN 

auf  Silberplatte  gemalt.  Rückseite  Elfenbein.  Abbildung  Tajel  XX 

8, 3X5, 5 cm  Um  1800 

638  PORTRAIT 

auf  Elfenbein.  Junges  Mädchen  in  rosa  Kleid.  Bez.  A.  Ricciardelli  fecit 

10,6X10,6  Um  1800 

639  LADY-HAMILTON 

als  Alope.  Nach  Romney.  Gouache  auf  Elfenbein 

Durchmesser  8,4  cm  Um  1800 

640  PRINZESSIN  VON  SOLMS-BRAUNFELS 

Gemahlin  des  Statthalters  der  Niederlande.  Nach  Mierefeldt.  Gouache  auf  Elfenbein 

Durchmesser  8,4  cm  Um  1800 

641  PAULINE  BORGHESE 

Schwester  Napoleons  1.  Gouache  auf  Elfenbein 

642  MÄNNERBILDNIS 

auf  Elfenbein.  In  viereckigem  Holzrahmen 
9,4  X 9,4  cm 

643  JUNGER  OFFIZIER 

der  Hannoverschen  Legion.  Halbprofil 
12,5X10,5  cm  Um  1815 

643a  ÄLTERER  OFFIZIER 

der  Hannoverschen  Legion.  En  face 

12,5X10,5  cm  Um  1815 

644  SILHOUETTE 

auf  goldenem  Oval:  Lehrer  mit  Schüler 

3.2  X 2,7  cm  Anfang  19.  Jahrhundert 

645  DIE  SCHAUSPIELERIN  HENRIETTE  SONNTAG 

in  blauem  Gewand  und  Cashmir-Shawl  und  Schleier.  Auf  Elfenbein  gemalt  von  Franz  B.  Imhof  (bez.) 
Abbildung  Tafel  XX 

12,2X9,5  cm  DEUTSCH,  um  1830 

646  BRUSTBILD  EINES  JÜNGLINGS 

mit  hellbraunen  Locken  in  blauem  Frack  auf  grauem  Grund.  Etui.  Abbildung  Tafel  XX 

8, 4X6, 8 cm  Um  1830 

647  BRAUT 

in  rotem  Mieder.  In  Silber  getriebenem  Rahmen  aus  der  Mitte  18.  Jahrhundert 

17,5X12,1  cm  SÜDDEUTSCH,  Biedermeier 


Um  1810 


Um  1800 
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648  MINIATUR  EINER  JUNGEN  DAME 

als  Busennadel  gefaßt 

6,4  cm  BIEDERMEIER 

649  ST.  JOSEPH 

Ausschnittkopie  nach  einem  italienischen  Gemälde  der  Hochrenaissance.  Aus  der  Sammlung  v.  Bose  stammend 
8,4 X 6,5  cm 

650  WEISSBÄRTIGER  BAUERSMANN 

mit  Pelzkragen  und  roter  Weste.  Öl  auf  Holz 

Durchmesser  11,5  cm  SÜDDEUTSCH,  1.  Hälfte  19.  Jahrhundert 

650a  BAUERSFRAU  MIT  PELZMÜTZE 

Durchmesser  11,5  cm  SÜDDEUTSCH,  1.  Hälfte  19.  Jahrhundert 

651  HERR  UND  DAME 

Beide  in  reicher  Fassung  von  Brillanten 
5X5,1  cm 

651a  LOUIS  XVI. 

bez.  L.  I.  Aubry.  1777.  Gouache  auf  Elfenbein 
17,5X13,8  cm 

651b  MARIE  ANTOINETTE 

Gegenstück  zur  vorigen  Nummer,  bez.  Aubry.  Gouache  auf  Elfenbein 
17,5X13,8  cm 

651c  DAME  IN  BALLTOILETTE 

in  rotem  Domino  mit  schwarzer  Maske 

6,5 x 5,7  cm  PARIS,  Louis  Philippe 

651  d JUNGE  DAME 

Guitarre  spielend,  bez.  Villain.  Etui  des  18.  Jahrhunderts 
1 1 X 10,5  cm 

65 1 e GABRIELE  D’ESTREE 

Gouache  auf  Elfenbein.  In  Goldbronze  rahmen 
12,2X8,8  cm 

652  FÜRSTIN  LUBOMIRSKA 

auf  Elfenbein.  Der  silbervergoldete  Rahmen  von  40  Diamanten  umgeben.  Aufhänger  in  Form  einer  brillanten- 
besetzten Schleife  mit  großem  Brillanten  in  der  Mitte.  An  dem  goldenen  Ring  Goldschmiedemarke 
9,7  X 6,2  cm 

652a  GEORG  IV.  VON  ENGLAND 

als  Prinz  of  Wales.  In  reichem  Straßrahmen 
9,7  X 6,2  cm 

652b  MISS  WALLIS 

Gouache  auf  Elfenbein 
Durchmesser  10  cm 

652c  PFALZGRÄFIN  ELISABETH  AUGUSTA 

auf  Elfenbein.  In  silbernem  Rokokorahmen 
11X11  cm 
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653  MARQUISE  VON  POMPADOUR 

auf  Elfenbein  in  silbernem  Rokokorahmen 
lixii  cm 

654  CHRISTIAN  IV.  VON  DÄNEMARK 

(1577-1648) 

654a  GEMAHLIN  CHRISTIANS  IV. 

Beide  Gouache  auf  Elfenbein.  In  Louis  XVI.- Rahmen 
Je.  11X8,3  cm 

655  LE  DEPART  POUR  LE  BAL 

Louis  XVI.  Rahmen  in  Bronze 
18X13  cm 

656  LOUIS  XIV.  UND  MAD.  DE  LA  VALLIERE 

Gouache  auf  Elfenbein.  Goldbronzerahmen 
12,2X8,8  cm 

657  MADAME  DE  LA  VALLIERE 

Gouache  auf  Elfenbein 
11,1X11,1  cm 


RINGE  UND  BIJOUTERIEN 


658  JÜDISCHER  TRAURING 

Breiter  Goldreif  mit  Filigranrosetten  besetzt 

2,1  cm  SPANIEN,  16.  Jahrhundert 

659  IN  GOLD  GETRIEBENER  ANHÄNGER 

mit  Spuren  von  alter  Emaillierung,  fünf  Perlen  und  zwei  viereckig  gefaßten  Amethysten.  Der  schreitende  Löwe 
von  Leon  mit  aufwärts  gebogenem  Schweif 

5,5 X 3,5  cm  SPANIEN,  Ausgang  16.  Jahrhundert 

660  SILBER  VERGOLDETER  ANHÄNGER 

Rollwerkcartouche  mit  Putten.  Mit  ovalem  weißen  Emailschild  und  farbigem  Dekor 

5,7X4  cm  Um  1600 

661  SILBER  VERGOLDETE  PETSCHAFT 

mit  kleinem  Ring  am  Griff,  ornamentiert  mit  Rollwerk  und  Engelsköpfen,  als  Siegelring  Topas  mit  eingc- 
schnittenem  Männerkopf 

4 cm  Um  1600 

662  GOLDMEDAILLON 

(Anhänger)  mit  blauem  Email,  Gustav  Adolf  und  Maria  Eleonore  von  Schweden 

1.3  cm  1.  Hälfte  17.  Jahrhundert 

663  ANHÄNGER 

Madonna  und  Jesusknabe,  silbervergoldete  Treibarbeit,  von  einer  Barockranke  umgeben,  die  mit  schwarzem 
und  weißem  Email  ausgefüllt  erscheint  und  mit  Opalen,  Türkisen,  Rubinen  und  Smaragden  besetzt  ist 

9.5  X 6,2  cm  Ende  17.  Jahrhundert 

664  AMULETT 

Bergkristall  in  vergoldeter  Messingfassung.  Im  Innern  Kreuzigungsgruppe  in  Goldemail,  Christus,  Maria  und 
Johannes 

7,3 X 4,2  cm  ITALIEN,  17.  Jahrhundert 

665  GOLDENER  ANHÄNGER 

mit  Emaillierung,  Brillanten  und  Hängeperle.  Rollwerkornament.  Aus  der  Sammlung  Bourgeois,  Köln 
2 cm  17.  Jahrhundert 

666  DREITEILIGER  ANHÄNGER 

in  leicht  vergoldetem  Silber  mit  kleinen  und  großen  Tafcldiamanten  reich  besetzt.  Naturalistisches  Rankenwerk 

7.6  X 5,6  cm  17.  Jahrhundert 

667  ANHÄNGER 

silbervergoldetes  Släbchcn,  das  in  zwei  Löwenköpfen  endigt 

3.4  cm  17.  Jahrhundert 
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668 

669 

670 

671 

672 

673 

674 

675 

676 

677 

678 

679 


AMULETT 

Ovales  Medaillon,  bunte  Emailmalerei  in  Silberring,  auf  der  einen  Seite  Madonna  mit  Bambino  unter  reichem 
Zeltbaldachin,  auf  der  andern  St.  Dominicus  mit  Marterinstrumenten 

5,2  X 4,1  cm  Um  1700 

AMULETT 

Rundes  Medaillon,  bunte  Emailmalerei  in  Silberring,  auf  der  einen  Seite  der  Evangelist  Johannes  mit  dem 
Adler,  auf  der  andern  der  Evangelist  Matthäus  mit  dem  Engel 

Durchmesser  5 cm  Um  1700 

BROSCHE 

aus  großen  und  kleinen  Elsterperlen  und  roten  Steinen,  j weiteilig  im  Aufbau.  Symmetrisches  Rankenwerk 
3, 6X3, 5 cm  Um  1700 

BROSCHE 

Silber  vergoldet,  mit  roten  Steinen  und  Perlen.  Ranken  und  Füllhörner 

4,4X4  cm  BÖHMISCH,  um  1700 

AMULETT 

Queroval  als  Anhänger  aus  Gold,  farbigem  Email  und  Glas,  ln  der  Mitte  von  ornamentaler  Borte  umgrenzt 

zwei  Engel,  die  eine  Monstranz  anbeten,  über  der  die  Taube  des  heiligen  Geistes  schwebt 

4, 8X4, 5 cm  SPANISCH,  um  1700 

ANHÄNGER 

Gold  getrieben,  rückseitig  graviert.  Mit  neun  Smaragden 

3,  IX  3,  lern  Um  1700 

ANHÄNGER 

Silberne  Madonna  auf  Mondsichel,  in  goldener  Säulennische  mit  seitlichen  Voluten,  Konsole  und  oberen 
Blumenranken 

6X3,8  cm  Kurz  nach  1700 

REICHES  EMAILFI GÜRCHEN 

auf  Sockel.  Hofnarr  König  Augusts  des  Starken,  auf  einem  Rost  mit  dem  Bratspieß  Geige  spielend.  Eine 
mächtige  Barockperle  bildet  den  Leib,  andere  kleinere  geben  Feldflasche  und  Hut  ab.  Grün  und  blau  email- 
liertes Gewand,  fleischfarbenes  Gesicht  auf  Silberfassung.  Geschweifter  Sockel  in  Silber  mit  Putten  und  Faun- 
szenen in  rosa,  später.  In  der  Art  des  Joh.Melch.  Dinglinger 

13X6  cm  Anfang  18.  Jahrhundert 

ORCHESTER 

Chinesen  mit  europäischen  Instrumenten,  in  ihrer  Mitte  Kapellmeister  auf  einer  Estrade.  Emaillierte  Kupfer- 
figürchen  auf  geschweiftem  Holzsockel 

36X  10  cm  Um  1740 

GOLDRING 

mit  rot  unterlegtem  Kristall,  der  die  Initialen  A.  M.  P.  zwischen  zwei  Brillanten  zeigt.  Als  Rocailleranken 
geflochtener  Reif 

2,5  cm  Anfang  18.  Jahrhundert 

FÜNFGLIEDRIGE  KETTE 

aus  vergoldetem  Silberfiligran,  Trauben-,  Rosetter.-  und  Tulpenmuster.  Besatz:  Schwarze  und  rote  Steine 
Länge  19,  Breite  3,5  cm  1.  Hälfte  18.  Jahrhundert 

KETTE 

aus  abwechselnd  drei  vergoldeten  Silberfiligrankügelchen  und  einem  Silberglied,  abgeschlossen  von  zwei  großen 
Blumenagraffen  aus  Silberfiligran 

Länge  56  cm  1 . Hälfte  18.  Jahrhundert 
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680  ARMBAND 

Silber  vergoldet,  aus  sieben  konvexen  Gliedern  bestehend,  die  abwechselnd  von  roten  und  gelben  Steinen  gekrönt 
und  von  blauweißen  und  roten  Steinen  umgeben  sind.  Abbildung  Tafel  XVII 

21X2,4  cm  1.  Hälfte  18.  Jahrhundert 

681  ANHÄNGER  MIT  OHRRINGEN 

in  teilweise  vergoldetem  Silber  mit  Brillanten  und  roten  Steinen 

Anhänger  6,1X4, 5 cm,  Ohrringe  3,5X2  cm  DEUTSCH,  Mitte  18.  Jahrhundert 

682  ANHÄNGER  MIT  KREUZ 

Silber  vergoldet  mit  Brillanten,  Smaragden  und  Rubinen 

7, 6X2, 8 cm  * FRANKREICH,  Mitte  18.  Jahrhundert 

683  ANHÄNGER 

Silber  vergoldet  mit  großen  und  kleinen  Brillanten  und  Hängeperle.  (Mit  moderner  Broschennadel) 

3,1  X 2,7  cm  FRANKREICH,  Mitte  18.  Jahrhundert 


684  MINIATURPORTRAIT 

von  Voltaire.  Oval.  Von  Rubinen  und  Diamanten  umgeben,  als  Busennadel  gefaßt 

16  X 1,3  cm,  Länge  4,8  cm  Mitte  18.  Jahrhundert 

685  ANHÄNGER 

spitz-oval.  In  vergoldetem  Silberfiligran  mit  roten  und  grünen  Edelsteinen  besetzt 

7,5X4,5cm  Mitte  18.  Jahrhundert 

686  ANHÄNGER 

Kreuz  in  Silber,  teilweise  vergoldet,  mit  Stern  am  oberen  Ende.  Reich  mit  Diamanten  besetzt 

7.3  X 4,5  cm  Mitte  18.  Jahrhundert 

687  BLUMENKORB 

Silber  vergoldet,  mit  roten,  grünen  und  weißen  Steinen  besetzt.  Als  Busennadel  gefaßt.  Aus  der  Sammlung  von  Bose 
6 cm 

688  RING 

in  Marquisenform,  blaue  Emailplatte  mit  4 großen  und  40  kleinen  Brillanten,  die  die  Platte  einfassen 

Platte  4X  1,7  cm  PARIS,  um  1780 

689  ANHÄNGER 

Kreuz.  Reicher  Filigrangrund  mit  vorne  Emailkruzifix,  hinten  blaues  Emailkreuz  mit  Strahlenherz  und  Vergiß- 
meinnicht 

5.4  X 2,2  SÜDDEUTSCHE,  Mitte  18.  Jahrhundert 

690  ANHÄNGER 

Das  ungarische  Wappen  in  Gold,  Smaragden  und  Rubinen,  Diamanten  und  Perlen 

3, 2X2,8  cm  Schleifenform  des  LOUIS  XVI. 

691  ANHÄNGER 

schlcifenförmig,  leicht  vergoldetes  Silber  mit  grünen  und  weißen  (Straß-)  Steinen 

5X5,2  cm  Ende  18.  Jahrhundert 

692  GOLDENER  UND  SILBERNER  RING 

in  Form  eines  Körbchens  mit  Brillanten,  Saphiren  und  Rubinen 

1,6  cm  PARIS,  Ende  18.  Jahrhundert 
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693  GOLDRING 

mit  wasserhellem  Onyx:  Kopf  eines  älteren,  bartlosen  Mannes  mit  hoher  Stirn  und  ausgeprägtem  Profil.  Bez. 
Jacobson 

Onyx:  2,5  cm  DEUTSCHLAND,  Ausgang  18.  Jahrhundert 

694  GOLDENER  RING 

mit  den  irischen  Emblemen:  Harfe  und  Kleeblatt  dekoriert,  in  der  Mitte  ein  Smaragd  von  einer  Schnalle  umgeben 
mit  dem  Wahlspruch:  „No  tithes“ 

Durchmesser  2,4  cm  Ausgang  18.  Jahrhundert 

695  GOLDENER  FREUNDSCHAFTSRING 

schmal-ovale  Platte,  blauer  Emailgrund,  darauf  unter  Glas:  Frauengestalt  unter  einem  Weidenbaum  auf  einem 
Altar  opfernd.  Kleinarbeit  in  Elfenbein relief 

1,6  cm  Ende  18.  Jahrhundert 

696  GOLDENER  FREUNDSCHAFTSRING 

spitzoval.  Blaues  Email  mit  aufgelegtem  Elfenbeinlihrchen,  Blumenfestons  und  ovaler  Gedenktafel:  „Pense  ämoi“ 
1,8  cm  Ausgang  18.  Jahrhundert 

697  FREUNDSCHAFTSRING 

Silber  vergoldet  mit  an  den  vier  Ecken  abgestumpfter  Platte:  darauf  auf  rotem  Grund  unter  Glas  zwei  flammende 
Goldherzen 

2,2  cm  Ende  18.  Jahrhundert 

698  RING 

Kupfer  vergoldet,  mit  kleiner  Silhouette  eines  Mannes  auf  Goldgrund  unter  Glas 

2 cm  Ausgang  18.  Jahrhundert 

699  SCHLOSS 

in  silbervergoldetem  Filigran  (Traubenmuster)  mit  Rosetten  in  roten  Granaten 

5 cm  Ausgang  18.  Jahrhundert 


700  OHRRINGE 

zwei  Rosetten  mit  Rubinen  und  Saphiren  in  der  Mitte,  von  Brillanten  umgeben,  übereinander,  in  eine  große 
Hängeperle  unten  ausgehend 

Länge  3,7  cm  Ende  18.  Jahrhundert 

701  ROSETTENFÖRMIGER  OHRRING 

silbervergoldet  mit  roten  Steinen 

Durchmesser  2,2  cm  18.  Jahrhundert 

702  BROSCHE 

Silber  vergoldet,  große  und  kleine  Rosetten  mit  Anhänger,  mehrfarbig  emailliert,  mit  Perlen  und  großen  und 
kleinen  Rubinen  reich  besetzt.  Abbildung  Tafel  XVII 

11,5X6,5  cm  ' Um  1800 

703  OHRRING 

Silber  vergoldet,  mit  einer  Perle,  großen  und  vier  kleinen  Cabuchon-Rubinen 

3,8  cm  Hm  1800 

704  BERLOQUE 

Gold.  In  Form  einer  Louis  XVI.- Vase  auf  Blumensockel.  Mit  Musikwerk  (auf ziehbar) 

3,6X2, 4 cm  Um  1800 
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705 

706 

707 

708 

709 

710 

711 

712 

713 

714 

715 

716 

717 

718 


KETTE 

aus  13,  meist  silbervergoldeten  Filigrangliedern,  die  abwechselnd  schwarzgrüne  Malachitsteine,  Brillanten  und 
von  Diamanten  gesäumte  Elsterperlen  tragen 

29  cm  Um  1800 

BROSCHE 

Silbern  und  goldgerandet.  In  Form  einer  viersaitigen  Guitarre,  dicht  mit  gelben  Brillanten  besetzt 
6 cm  Um  1800 

A1GRETTE 

in  Silber,  mit  teilweiser  Vergoldung,  blauem  Email  und  Tafelsternen 

7X4  cm  Um  1800 

KLASSIZISTISCHER  INTAGLI  O 

Gold-Topas,  geschnitten  von  Giovanni  Pichler.  Liegende  Venus,  der  ein  auf  sie  zufliegender  Amor  Pfeil  und 

Kranz  überreicht.  Inschrift:  LANZI.  Ueber  60  Karat  wiegend.  Mit  Gipsabdruck  in  Kästchen 

3,1X2, 3 cm  ITALIEN,  um  1800 

SIEGELRING 

massiv  Silber,  Initialen  I.  H.  S.  und  Weinranke  mit  Trauben  an  Reif.  Aus  der  Sammlung  Mayer,  München 

3.1  cm  Um  1800 

GREISENKOPF 

in  Perlmutter,  flach 

3, 5X2, 6 cm  Um  1800 

ZEHN  VERSCHIEDENE  PORZELLANKNÖPFCHEN 

mit  Miniaturmalerei  in  Achatstein.  BIEDERMEIER 

GOLDENE  BERLOQUE 

mit  Doppelbügel,  in  dem  ein  Paar  sich  schnäbelnder  Tauben  sitzt.  Mit  aufziehb. Musikwerk.  Abbildung  TafelXV 
3,9  X 3 cm  B IEDERME IER 

GOLDENE  BERLOQUE 

mit  Doppelbügel,  in  dem  Weintrauben  hängen.  Mit  aufziehbarem  Musikwerk.  Abbildung  Tafel  XV 

4,5  X 2,9  cm  B IEDERME  IER 

RINGFÖRMIGE  SIEGELBERLOQUE 

or  ä trois  couleurs.  Großer  Carneol  mit  eingeschnittenem  Wappen.  Abbildung  Tafel  XV 

5X3,7  cm  BIEDERMEIER 

SIEGELRING 

in  Gold  mit  rotem  Stein 

2.1  cm  BIEDERMEIER 

SIEGELRING 

in  Gold  mit  in  Topas  geschnittenem  Wappen 

2 cm  BIEDERMEIER 

SIEGELRING 

Kupfer  vergoldet,  mit  Wappenintaglio  in  rotem  Stein.  Meerweibchen 

1.  Hälfte  19.  Jahrhundert 

GROSSE  DREITEILIGE  OHRRINGE 

in  Goldfiligran,  mit  Tafelsteinen.  Abbildung  Tafel  XVII 

8 cm  BIEDERMEIER 
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719 

720 

721 

722 

723 

724 

725 

726 

727 

728 

729 

730 

731 


OHRRINGE 

Silber  vergoldet  und  emailliert,  dreiteilig  mit  Opalen,  Türkisen  und  anderen  Steinen.  Rückseite  graviert 
6, 5X3, 5 cm  BIEDERMEIER 

OHRRINGE 

in  Goldfiligran,  mit  Tafelsteinen  und  silbernen,  spitzovalen  Ausstrahlungen.  Abbildung  Tafel  XVII 

7.1  cm  BIEDERMEIER 

GOLDRING 

von  schmalovaler  Form  mit  reicher  Emaillierung:  in  der  Mitte  auf  grünem  Grund  ein  Amethyst  mit  Goldkrone, 
federgeschmückter  Visierhelm  und  goldenen  Waffen.  Von  kleinen  Diamanten  umgeben.  Der  Reif  geht  am  An- 
satz in  kleine  Köpfe  mit  Rubinen  aus 

Durchmesser  1,7,  Länge  3,7  cm  Um  1830 

GOLDRING 

mit  Miniatur:  Christi  Geburt.  Unter  Glas 

Miniatur:  0, 5X2,1  cm  BIEDERMEIER 

GOLDRING 

mit  Achatgemme:  Kopf  einer  Jungfrau  mit  Kranz,  weiß  auf  blauem  Grund 

Durchmesser  1,7  cm  BIEDERMEIER 

GOLDRING 

mit  schwarz  und  weißem  Email,  Tafelsteinen  und  kleinen  Rubinen 

2 cm  FRANZÖSISCH,  Anfang  19.  Jahrhundert 

GOLDRING 

mit  weißer  Kamee,  Knabenkopf,  zu  beiden  Seiten  Brillanten 

2 cm  Mitte  19.  Jahrhundert 

SILBERRING 

St.  Antonius  mit  Jesuskind  in  versenktem  Rund.  Reif:  Weintrauben  und  Blatt.  Aus  der  Sammlung  Mayer, 
München 

2,4  cm  SÜDDEUTSCH,  Anfang  19.  Jahrhundert 

SILBERNER  RING 

mit  grünen  und  roten  Steinen,  rosettenförmig  gefaßt,  gravierter  Reif 

2.2  cm  SÜDDEUTSCH,  Anfang  19.  Jahrhundert 

SILBERNER  RING 

mit  rotem  Cabuchon,  von  blauem  und  schwarzem  Email  kreisförmig  umgeben 

3 cm  Deutsche  Bauernkunst,  Anfang  19.  Jahrhundert 

SILBERRING 

mit  weißer  Kamee  auf  bräunlichem  Grund  und  6 kleinen  Rubinen 

2,2  cm  Anfang  19.  Jahrhundert 

MARQUISENRING 

Kupfer  vergoldet,  blauer  Emailgrund,  roter  Stein 

1,7  cm  BIEDERMEIER 

RING 

Kupfer  vergoldet,  Marquisenform,  mit  violetter  Emailplatte,  besetzt  und  eingefaßt  von  Straß-Brillanten 

2,2  cm  Anfang  19.  Jahrhundert 
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732 

733 

734 

735 

736 

737 

738 

739 

740 

741 

742 

743 

744 


RING 

Kupfer  vergoldet,  Marquisenform,  mit  blauer  Emailplatte,  sternförmig  besetzt  und  ringsum  eingefaßt  von  Straß- 
brillanten 

2 cm  Anfang  19.  Jahrhundert 

BRONZERING 

patiniert,  mit  Empire-Kamee,  Dame  weiß  auf  rot 

2,7  cm  Anfang  19.  Jahrhundert 

PFROPFENZIEHER 

mit  Scheide,  getriebenes  Gold  mit  Perlmuttergriff 

8,2 X 4,5  cm  BIEDERMEIER 

EMPIRE-KAMEE 

weiblicher  Kopf,  aus  weißrotem  Achat.  Als  Silberring  gefaßt 

2.5  cm  Anfang  19.  Jahrhundert 

KARTON 

mit  15  Gemmen  und  Kameen  verschiedener  Steinarten 

1,1  X 1,5  cm  BIEDERMEIER 

KARTON 

mit  15  Gemmen  und  Kameen  verschiedener  Steinarten 

IX  1,5  cm  BIEDERMEIER 

MUSCHELGEMME 

einer  Jungfrau,  in  vergoldetem  Kupfer  als  Brosche 

3X3  cm  BIEDERMEIER 

PAPSTGEMME 

Pio  IX. 

4,1X3, 4 cm  ITALIEN,  Mitte  19.  Jahrhundert 

KARTON 

mit  15  Gemmen  und  Kameen  verschiedener  Steinarten 

1X3.5  cm  BIEDERMEIER 

SCHLIESSE 

Bergkristall  in  Gold  und  Diamanten  gefaßt  mit  Blumenbouquet  aus  farbigen  Steinen  in  mittlerem  Oval. 
Abbildung  Tafel  XVII 

3X1,5  cm  BIEDERMEIER 

BROSCHE 

Silber  vergoldet,  sternförmig  mit  drei  herabhängenden  Steinen.  Cabuchonsteine  in  hellgrün,  milchblau  und 
violett,  weinrot 

7X4,5  cm  BIEDERMEIER 

FRAUENAUGE 

Miniaturmalerei  in  rund  als  Busennadel  gefaßt 

6.5  cm  BIEDERMEIER 

PORZELLANMASKE 

einer  Dame.  Diamanten  als  Augen.  Zum  öffnen  als  Medaillon  mit  Anhänger  in  Gold  gefaßt 

3X2  cm  BIEDERMEIER 
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745  SILBERKÖRBCHEN 

mit  kleinen  Diamanten  und  Rubinen  als  Blumenfüllung.  Hinten  vergoldet,  mit  Broschennadel 

2.5  X 2,2  cm  Anfang  19.  Jahrhundert 

746  NADEL 

mit  Miniatur.  Fassung  Lorbeerzweig  mit  Brillanten 

4.5  cm  Um  1815 

747  ELFENBEINMINIATUR 

als  Brosche.  Gartenaltar  mit  Inschrift  in  spitzovalem,  mit  Diamanten  besetztem  Rahmen 

3X17  cm  Anfang  19.  Jahrhundert 

748  BROSCHE 

in  Form  eines  naturalistischen  Astes  mit  Früchten,  Blüten  und  Blättern,  goldener  Ast  mit  großen  Diamanten 
(Rosen) 

7X3,2  cm  1.  Hälfte  19.  Jahrhundert 

749  NATURALISTISCHER  ZWEIG 

aus  Silber,  teilweise  vergoldet,  mit  Tafel  und  vielfarbigen  Steinen.  Als  Brosche.  Abbildung  Tafel  XVII 
6X4,2  cm  Mitte  19.  Jahrhundert 

750  HARFE 

Silber  vergoldet,  mit  quer  über  den  Goldsaiten  gelegtem  Loorbeer2wcig.  Als  Vorstecknadel 

5,6 X 3,5  cm  Mitte  19.  Jahrhundert 

751  SCHMETTERLING 

in  rosa  und  grünem  Email,  mit  Brillanten  besetzt 

2, 5X2, 3 cm  BIEDERMEIER 

752  KOLLIER 

fünfreihig,  aus  Granatperlen,  mit  goldenem  Schloß  in  Form  eines  ovalen  Goldmedaillons 

38  cm  BIEDERMEIER 

753  KOLLIER 

mit  eingefügten  Goldgliedern  und  sich  schnäbelnden  Tauben  im  Medaillon 

40  cm  BIEDERMEIER 

754  VIERECKIGER  GOLDENER  ANHÄNGER 

mit  kleinen  Perlen,  Blumenmalerei  auf  Perlmutter  unter  Glas  und  goldenes  Kettchen 

2, 8X3,1  cm  BIEDERMEIER 

755  DREITEILIGER  ANHÄNGER 

in  Gold,  mit  vielen  Rubinen  und  weißen  Tafelsteinen.  Üppiges  Ranken-  und  Blattwerk.  Zwei  entsprechende 
Ohrringe 

Anhänger  6,6 X 3,6  cm,  Ohrringe  3,9X4  cm  BIEDERMEIER 


756  PETSCHAFT 

als  Berloque,  Büste  eines  Pfarrers  auf  rotem  Siegelstein  in  Goldfassung.  Der  weiße  Achat- ln taglio  zeigt  einen 
bartlosen  Krieger 

Höhe  3,5  cm  DEUTSCH,  18.  Jahrhundert 


757-763  SIEBEN  PETSCHAFTEN 

als  Berloquen,  Kupfer  vergoldet  mit  Achatstein 


BIEDERMEIER 
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764 

765 

766 

767 

768 

769 

770 

771 

772 

773 

774 

775 

776 

777 


SILBERNE  PETSCHAFT 

als  Berloque,  Fuchs  auf  Kalotte.  Rot.  Intaglio 

Höhe  2,8  cm  Anfang  19.  Jahrhundert 

MESSING-PETSCHAFT 
mit  hebräischer  Inschrift 
Höhe  3 cm 

SECHS  PETSCHAFTEN 

in  verschiedener  Form,  Kupfer  vergoldet 

Mitte  19.  Jahrhundert 

ZWEI  GOLDENE  PETSCHAFTEN 

mit  roten  und  gelben  Steinen 

3.5  cm 

PETSCHAFT 

als  Berloque  mit  feingeschnittenem  Kopf  in  Achat.  Goldfassung 
4x2  cm 

VIER  STÄHLERNE  PETSCHAFTEN 

mit  Initialen 

ANHÄNGER 

Frauenkopf,  Achat-Kamee,  mit  goldener,  brillantenbesetzter  Krone  und  goldener  Büste 

5X2,4  cm  Italienisch,  Mitte  19.  Jahrhundert 

ANHÄNGER 

in  ovaler  Form,  Jaspis  in  Gold  gefaßt.  Darauf  zwei  L verschlungen  mit  Lorbeerzweigen  in  Gold  und  Brillanten 
5,6x3  cm  Um  1870 

SILBERKOPF 

einer  Römerin.  Büste  in  Amethyst,  Sockel  Onyx  in  Silber  gefaßt 
10,2X3  cm 

PORTE-PARFUM 

in  Form  eines  runden  Deckelkörbchens.  Durchbrochene  Arbeit,  Silber  vergoldet  und  blau  emailliert,  mit  Rubinen 
und  Brillanten  besetzt 
2,8  X 1,6  cm 

HALALIHORN 

mit  abnehmbarem  Deckel,  äußerst  fein  in  Emailranken  und  Gold  gearbeitet.  Als  Parfümfläschchen  und  Anhänger 
5 cm 

PALMBAUM 

aus  getriebenem  Gold  und  Korallenast  bestehend.  In  seiner  Gabelung  hockt  ein  Affe  mit  Brillantauge 
Höhe  14,  Breite  10  cm 

STATUETTE 

Weinlaub  bekränzter  Zwerg  mit  großer  Barockperle  als  Leib,  mit  Gliedmaßen  aus  farbigem  Email, 
als  Weintraube  haltend,  auf  einem  grauen  Faß  sitzend.  Saphirgürtel 

6, 5X3,1  cm  Art  des  Joh.  Melch 

GEGENSTÜCK  ZUR  VORIGEN  STATUETTE 

mit  goldener  Frucht  in  der  Hand,  goldenen  Knöpfchen  auf  der  Brust  auf  schwarzem  Faß 

5.6  X 3,2  cm  Art  des  Joh.  Melch.  Dinglinger 


eine  Perle 
. Dinglinger 


64 


778  ANHÄNGER 

Madonna  mit  Jesuskind  in  Form  einer  großen  Barockperle:  Köpfe  und  Arme  Gold  und  Email.  Die  goldene 
Madonnenkrone  mit  4 Perlen  verziert.  Reich  emaillierter  Mantel  mit  Sternendekor 

5,2  X 3,3  cm  Art  des  Joh.  MeJch.  Dinglinger 

779  ANHÄNGER 

in  Form  eines  von  Hermen  getragenen  Kuppelturms:  Vor  ihm  die  Göttin  Flora  mit  zwei  jugendlichen  Genien. 
Silbervergoldung  mit  vielfarbigem  Email,  Rubinen  und  Perlen 
7, 5X4, 5 cm 

780  ANHÄNGER 

Gold  in  vielen  Farben  emailliert.  Rückseite  mit  hellen  Steinen  dicht  belegt,  ln  der  Oeffnung  der  Cartouche 
steht  ein  Knabe  mit  Bogen  auf  einem  in  die  Kniee  gesunkenen  Hirsch 
9X5,9  cm 

781  ANHÄNGER 

an  Perlenkette  in  vielfarbigem  Email  mit  kleinem  Rubin  und  Perle:  Bewegte  Gruppe  St.  Georgs,  des 
Drachentöters 

7.5  X 3,5  cm 

782  ANHÄNGER 

mit  rosa  und  grünem  Stein  an  Drachenflügeln.  Herabhängender  rosa  Stein.  Abbildung  Tafel  XVII 
6X3  cm 

783  ANHÄNGER 

Ovales  Medaillon.  Dunkelblauer  Emailhintergrund  mit  sitzendem  Ecce  Homo.  Goldfassung 

784  MEDAILLON 

aus  Silber  mit  Perlen,  Steinen  und  Miniaturporträt 

6.5  X 3,2  cm 

785  RUNDBROSCHE 

in  Gold  gefaßt  mit  Diamantenreif:  Miniatur  einer  Dame 
2,7  cm 

786  BROSCHE 

in  Gold  gefaßtes  Miniaturporträt  einer  Dame.  Abbildung  Tafel  XX 
5X4,2  cm 

787  BROSCHE 

in  Form  einer  Violine,  Silber  vergoldet,  im  rückseitigen  Medaillon  Haargeflecht 
Länge  4,7  cm 

788  ZWEI  HENKELKANNEN 

in  Gold  mit  reicher  Emaillierung.  Aus  der  Mündung  hängen  drei  Kettchen,  die  in  Perlen  endigen 
3,9  X 1,8  cm 

789  BROSCHE 

Rokokogoldrahmen  mit  dem  Porträt  der  Lola  Montez  auf  Porzellan,  mit  kleinen  Brillanten  verziert 

4.5  X 3,1  cm 

790  MEDAILLONANHÄNGER 

in  Gold  gefaßt,  Hundekopf  unter  Glas.  Diamantenspange.  Zum  Oeffnen 
1,8X0, 8 cm 
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791  GOLDRING 

mit  hellem  Saphir,  umgeben  von  blauem  Email.  Auf  der  Innenseite  Papstwappen  in  Email  und  Treibarbeit: 
Gregor  XVI. 

2,2  cm  1831-1846 

792  RUSSISCHER  BAUERNRING 

in  Kupfer  mit  Email:  Zwei  Figürchen  in  Landschaft 
2,1  X 2,1  cm 

793  RING 

mit  Lamm 
Durchmesser  1,7  cm 

794  SCHWEDISCHER  ORDEN 

Carl  XV.  Johann  (1859—1872).  Grüne  Rosette  mit  Emaillekreuz  und  gekröntem  C 
Durchmesser  3,5  cm 


795-798  VIER  SILBERNE  RIECHBÜCHSCHEN 

in  Form  von  Holzfässern,  eines  Eis,  einer  abgeplatteten  Eichel 

799  RUNDE  DECKELBÜCHSE 

in  Metall  getrieben.  Barockes  Rankenornament 
Höhe  6,  Durchmesser  7 cm 


BIEDERMEIER 
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800 


801 


802 


803 


804 


805 


806 


807 


808 


ELFENBEIN 


FLACHSCHNITZEREI 

in  Bein,  Fragment  vom  Deckel  einer  Kassette  der  Venetianer  Werkstatt  der  Embriaclii 

3,5 X 15cm  VENEDIG,  um  1400 

FLACHSCHNITZEREI 

in  Bein,  von  einer  Kassette  der  Venetianer  Werkstatt  der  Embriachi 

9X3,5  cm  VENEDIG,  um  1400 

BAROCKER  DECKELHUMPEN 

Elfenbein  mit  in  Silber  getriebener  Fassung.  Deckel,  Henkel  und  Fuß:  Kampf  der  Lapithen  und  Kentauren. 
Aus  der  Sammlung  des  Konsuls  Becker 

22  X 17,5  cm  17.  Jahrhundert 

JESUSKNABE 

als  „Salvator  mundi“  mit  Kreuz  und  kreuzgekrönter  Weltkugel.  Der  Kopf  leicht  bemalt,  in  dem  Kraushaar 
Spuren  von  Vergoldung.  Abbildung  Tafel  XVIII 

Höhe  21  cm  SÜDDEUTSCH,  17.  Jahrhundert 

SOGENANNTES  „SCHRAUBBEIN“ 

Elfenbeinschnitzerei  mit  Rosette.  Im  Innern  Widmungsreim  und  fünf  Heiligenbildchen  auf  Marienglas 
Durchmesser  4,9  cm  DEUTSCH,  17.  Jahrhundert 

HAUSALTÄRCHEN 

Madonna  als  Himmelskönigin,  von  St.  Dominicus  und  St.  Franciscus  angebetet.  Sockel  mit  Schildpatt  aus- 
gelegt und  mit  Perlmutterornamenten  verziert.  Abbildung  Tafel  XVIII 

25X25  cm  ITALIEN,  17.  Jahrhundert 

HAUSALTÄRCHEN 

Madonna,  das  auf  einer  Wolke  sitzende  Jesuskind  anbetend,  links  St.  Benedictus,  rechts  St.  Dominicus,  mit 
Elfenbeinornamenten,  von  Löwen  getragen 

19, 5X  17  cm  ITALIEN,  17.  Jahrhundert 

MADONNA 

auf  der  Weltkugel.  Beiderseits  zwei  Engel  aufschweberd  und  sitzend.  Auf  schwarzem  Sockel  montiert,  den 
fünf  geflügelte  Engelsköpfe  zieren.  Abbildung  Tafel  XVIII 

Höhe  29,5  cm  ITALIEN,  Ende  17.  Jahrhundert 

MADONNA 

immaculata,  auf  einer  Weltkugel,  aus  Nußbaum,  um  die  sich  ein  Drache  windet.  Elfenbeinsockel  mit  be- 
krönendem Engelskranz.  Abbildung  Tafel  XIX 

Höhe  37,7  cm  ITALIEN,  17.-18.  Jahrhundert 
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809 

810 

811 

812 

813 

814 

815 

816 

817 

818 

819 

820 

821 


GRIFF 

Löwe  und  Einhorn.  Englisches  Wappen  mit  eiserner  Gabel 

Länge  20,5  cm  17.  Jahrhundert 

MADONNA  IMMACULATA  MIT  JESUSKNABEN 

auf  einem  Drachen  stehend,  von  einer  Engelswolke  getragen,  auf  schwarzem  Holzsockel  mit  Blattwerk- 


Verzierung.  Leichte  Poiychromierung.  Abbildung  Tafel  XVIII 
Höhe  28  cm 

SPANISCH,  um  1700 

ST.  PHILIPP  VON  NERI  (1515-1595) 
predigend 
Höhe  19,5  cm 

DEUTSCH,  1.  Hälfte  18.  Jahrhundert 

ELFEN BE IN PUTT 0 

auf  Holzsockel 
Höhe  15  cm 

Mitte  18.  Jahrhundert 

SONNENUHR 

mit  Kompass  und  drehbarer  Messingscheibe.  Ewiger  Kalender  Abbildung  Tafel  XX 

5,6X4, 2 cm  Spätes  18.  Jahrhundert 

GRIFF 


mit  Stahlklinge.  Der  Griff  stellt  Adler  mit  Jungem  dar 
Länge  23  cm 

Ausgehendes  18.  Jahrhundert 

EMPORSCHWEBENDER  MERKUR 

mit  Schlangenstab,  stehend  nach  antikem  Vorbild 
Höhe  25  cm 

NIEDERDEUTSCH,  18.  Jahrhundert 

JESUSKNABE 

als  „Salvator  mundi“  mit  Kreuz  und  Weltkugel.  Elfenbeinstatuette  auf  Holzsockel,  im  Lockenhaar  leichte 


Goldspuren 
Höhe  16  cm 

DEUTSCH,  18.  Jahrhundert 

APOLLO  MUSAGETES 

mit  Stab  dirigierend 
Höhe  23  cm 

DEUTSCH,  18.  Jahrhundert 

NACKTE  JÜNGLINGSSTATUETTE 

auf  Holzsockel 
Höhe  21  cm 

DEUTSCH,  18.  Jahrhundert 

FRAU 

mit  Weinglas 
Höhe  11,5  cm 

DEUTSCH,  18.  Jahrhundert 

FLACHSCHNITZEREI 
in  Elfenbein,  Römerschlacht 
3,5X8  cm 

DEUTSCH,  18.  Jahrhundert 

ELFENBEINGRIFF 

mit  stählerner  Gabel:  weibliche  Figuren,  als  Abschluß  liegender  Löwe 
Länge  19  cm 

DEUTSCH,  18.  Jahrhundert 
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822  BÄRTIGER  SENECA 

nach  antikem  Vorbild  auf  Sockel 

Höhe  18  cm  HOLLÄNDISCH,  18.  Jahrhundert 

823  DIONYSOSKNABE 

mit  Traube  und  Muschel 

Höhe  9,5  cm  18.  Jahrhundert 

824  PUTTO 

sich  auf  Ähren  herabbeugend,  die  er  mit  der  Linken  faßt  und  mit  der  Rechten  schneidet 

Höhe  12  cm  18.  Jahrhundert 

825  JUSTITIA 

mit  Schwert  und  Wage,  die  Augen  verbunden 

Höhe  17  cm  Um  1800 

826  JUPITER 

mit  Blitzstrahlen  und  Adler 

Höhe  17  cm  Um  1800 

827  GEKRÖNTE  MADONNA  MIT  KIND  UND  MARIA  MIT  KIND 

nach  gotischem  Vorbild.  Zwei  flache  Elfenbeinfigiirchen  auf  Sockel 

Höhe  je  7 cm  Um  1800 

828  ELFENBEINERNER  ROSENKRANZ 

oben  und  unten  mit  Totenkopf  abschließend.  Der  untere  Totenkopf  zeigt  auf  der  Rückseite  Antlitz  Christi.  Die 
aufzuklappende  Schädeldecke  zeigt  eine  kleine  Uhr 
Länge  23  cm 

829  AUS  ROSENKRÄNZEN: 

größerer  Totenschädel,  nur  Oberkiefer 

3.1  X3;9  cm 
kleinerer  Totenschädel 

2,3  X 2,8  cm  Um  1800 

830  VIER  KLEINE  TOTENKÖPFE 

ohne  Unterkiefer.  Perlen  aus  einem  Rosenkranz 

1.2  x 1,5  cm  Um  1800 

831  AUS  ROSENKRÄNZEN: 

Totenkopf,  auf  dessen  Rückseite  das  Antlitz  Christi.  Ein  zweiter  Totenkopf  etwas  kleiner.  Ein  dritter  mit 
Lücke  im  Unterkiefer.  Ein  vierter  ohne  Unterkiefer 

2X2,8,  8X2,  2X2,3  cm  Um  1800 

832  GRÖSSERER  TOTENSCHÄDEL 

aus  einem  Rosenkranz 
Höhe  5 cm 

832a  KLEINERER  TOTENSCHÄDEL 

aus  einem  Rosenkranz 
Höhe  3 cm 

833  NADELBÜCHSE 

geschnitzt,  in  Form  eines  Blumen- und  Früchtekorbs 
2,8  X 8,2  cm  B IEDERME IER,  Anfang  19.  Jahrhundert 

834  ELFENBEINPETSCHAFT 

mit  Büste  Voltaires.  Siegel:  antik  römischer  Amethyst  mit  Minerva 

9.3  x 4,8  Anfang  19.  Jahrhundert 


19.  Jahrhundert 


Um  1800 
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835 

836 

837 

838 

839 

840 

841 

842 

843 

844 

845 

846 

847 

848 


MEDICEI  SCHE  VENUS 

mit  Delphin  und  kleinem  Dionysos.  Elfenbeinstatuette 

Höhe  16  cm  1.  Hälfte  19.  Jahrhundert 

DIONYSOS 

mit  Weinstock  und  Schale.  Nach  hellenistischem  Vorbild  auf  Sockel 

Höhe  22  cm  1.  Hälfte  19.  Jahrhundert 

SILBERGEFASSTER  OVALER  ANHÄNGER 

geschnitzt:  auf  der  einen  Seite  Pieta,  auf  der  anderen  Seite  Geburt  Christi.  Aus  der  Sammlung  von  Bose 
4, 5X3,8  cm  1.  Hälfte  19.  Jahrhundert 

ANDACHTSBILD 

in  hohem  Aufbau:  Hl.  Magdalena,  die  Lämmer  am  Brunnen  des  Lebens,  zu  oberst  ein  Pilger 

Höhe  22  cm  SÜDDEUTSCH,  1.  Hälfte  19.  Jahrhundert 

EQUES  SPICA 

„Ährenritter“.  Holzstatuette  mit  Elfenbeinkopf 

Höhe  18  cm  1.  Hälfte  19.  Jahrhundert 

BÜSTE  VOLTAIRE 

auf  festonbekränztem  Sockel  nach  Houdons  Marmororiginal  im  Th£ätre  frangais.  Pariser  Arbeit,  aus  der  Samm- 
lung des  Konsuls  Carl  Becker.  Abbildung  Tafel  XIX 

Höhe  28  cm  1.  Hälfte  19.  Jahrhundert 

BÜSTE  MOLIERE 

auf  festonbekränztem  Sockel,  nach  Houdons  Marmororiginal  im  Theätre  fran^ais 
lung  des  Konsuls  Carl  Becker.  Abbildung  Tafel  XIX 
Höhe  28  cm 

DER  AUFERSTANDENE  JESUS 
erscheint  den  drei  Frauen  im  Garten 
Höhe  10,2  cm  SÜDDEUTSCH,  Mitte  19.  Jahrhundert 

RECHTECKIGE  NADELBÜCHSE 

mit  kleiner  Miniatur,  unter  Glas 

8, 5X1,8  cm  HOLLAND,  Mitte  19.  Jahrhundert 

MADONNA 

mit  Kind,  das  die  Weltkugel  hält,  auf  Holzsockel 

Höhe  11  cm  19.  Jahrhundert 

ST.  NIKOLAUS 

mit  drei  Äpfeln,  auf  Holzsockel,  nach  einem  Denkmal  von  A.  von  Blittersdorff 

Höhe  22  cm  19.  Jahrhundert 

KÖCHER 

Diana  mit  Eber  und  Amor.  Flachschnitzerei,  in  Hirschhorn  aufgelegt 

14,5X6,5  cm  DEUTSCH,  19.  Jahrhundert 

VENUS  MIT  GUIRLANDE  UND  VENUS  MIT  FÜLLHORN 

Pariser  Arbeit,  aus  der  Sammlung  Brion,  Straßburg 

Höhe  23  cm  19.  Jahrhundert 

RAUB  DER  PROSERPINA 

auf  Elfenbeinsockel 

Höhe  13  cm  FRANZÖSISCH,  19.  Jahrhundert 


. Pariser  Arbeit,  aus  der  Samm- 
1.  Hälfte  19.  Jahrhundert 
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849  MINERVA 

mit  Schild  und  Schwert,  auf  Holzsockel 

Höhe  21  cm  19.  Jahrhundert 

850  RÖMISCHER  KRIEGER 

mit  Schild  und  Speer,  auf  Holzsockel 

Höhe  21  cm  19.  Jahrhundert 

851  ZWEI  STATUETTEN  NAPOLEON  I. 

in  heller  bezw.  dunkler  Bronze  auf  Elfenbeinfond 

Höhe  je  23  cm  19.  Jahrhundert 

851a  NAPOLEON  I. 

auf  Sockel 

Höhe  8,5  cm  19.  Jahrhundert 

852  ZWEI  WILDE 

mit  Speeren  und  Streitäxten 

Höhe  10  cm  19.  Jahrhundert 

853  SAVOYARDE 

mit  Affe,  auf  geschnitztem  Sockel 

Höhe  25  cm  19.  Jahrhundert 

854  KLEINES  SITZENDES  PFERD 

Getönt 

Höhe  4 cm  19.  Jahrhundert 

855  RECHTECKIGES  PLÄTTCHEN 

mit  Falstaffkopf  im  Profil 
2,9  X 2,2  cm 

856  RUNDES  MEDAILLON 

mit  jugendlichem  Männerkopf 
Durchmesser  5,5  cm 

857  OVALES  ELFENBEINMEDAILLON 

mit  Kopf:  „Henricus  VIII.  1547“ 

7.5  X 5 cm 

858  FLACHSCHNITZEREI:  CHRISTI  AUFERSTEHUNG  MIT  DREI  SCHLAFENDEN 
WÄCHTERN  AM  GRABE 

in  Elfenbein  mit  Spuren  einstiger  Vergoldung 

9.5  X 4,7  cm 

859  FLACHSCHNITZEREI:  AUFERWECKUNG  DES  LAZARUS 

in  Elfenbein  mit  Spuren  einstiger  Vergoldung 

9,5  X 4,4  cm 

860  ELFENBEINERNER  DOLCHGRIFF 

mit  schwarz  eingravierten  weiblichen  Heiligen  auf  Vorder-  und  Rückfläche 
Länge  9,2  cm 

861  GROSSER  HUMPEN 

mit  silbergetriebenem  Deckel  und  Fuß.  Bacchantenzug:  Dionysos,  Silene  und  Kentauren.  Der  ebenfalls  ge- 
schnitzte Henkel  zeigt  eine  Mänade  mit  Thyrsosstab  und  einen  kleinen  Silen  als  Träger.  Im  Stil  der  Spätrenaissance 
32,5X25  cm 
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862 


863 

864 

865 

866 

867 

868 

869 

870 

871 

872 

873 

874 

875 

876 


PILGER 

mit  Stab.  Auf  Sockel 
Höhe  16  cm 

PILGERKNABE 

Sockel  von  grünlichem  Bergkristall 
Höhe  13  cm 


SEGNENDER  JESUSKNABE 

mit  Kreuz.  Elfenbeinstatuette  mit  Holzsockel 
Höhe  14  cm 

MARIA 

mit  dem  Kind 
Höhe  10,5  cm 

KOPF  DER  MATER  DOLOROSA 

nach  Giov.  Batt.  Montano.  Gewand  Buchsbaum 
Höhe  6 cm 

ST.  DOM  IN  ICUS 

mit  der  Flamme,  predigend,  von  Strahlen  umgeben.  Zu  seinen  Füßen  zwei  Engel  und  eine  ihn  tragende  Wolke. 
Elfenbein  und  Perlmutt  (restauriert) 

Höhe  24,5  cm 

ST.  JOHANNES 

Gegenstück  zu  Nr.  867 
Höhe  24,5  cm 


ST.  FRANCISCUS 

auf  dem  Sterbelager,  auf  einer  zusammengerollten  Matte  unter  einer  Hütte  aus  Zweigen  und  Brettern 
Höhe  16,5  cm 

AMOR  UND  PSYCHE 

Amor  mit  Rosenfüllhorn  und  Kranz,  Psyche  ihm  eine  Rose  reichend 
Höhe  13,5  cm 

VENUS  UND  AMOR 

Höhe  14  cm 

DIANA 

Höhe  15,2  cm 


KÖNIG 

mit  Schwert  und  Schild,  auf  Sockel 
Höhe  12,5  cm 


FELDHERRNSTATUETTE 
auf  Holzsockel 
Höhe  21  cm 


MARKTSCHREIER 

auf  geschnitztem  Holzsockel 
Höhe  25  cm 

ZWEI  HOLLÄNDISCHE  TRINKERGESTALTEN 

nach  dem  Vorbild  Teniers:  mit  Glas  und  Flasche,  und  mit  Humpen  und  Pfeife 
Höhe  18  cm 
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VERSCHIEDENES 


FAYENCEN,  PORZELLAN 


877  VIER  FAYENCE-TELLER 

verschiedener  Dekor 


z.  T.  18.  Jahrhundert 


877a  FAYENCE-KRUG 

mit  Zinnfuß  und  Zinndeckel.  Dekor  Frau  und  zwei  Bäume.  Vielfarbig  auf  weißem  Grund 

Höhe  25  cm  DEUTSCH,  18.  Jahrhundert 


878  RECHTECKIGE  SCHATULLE 

mit  Deckel,  weiße  Fayence,  blau,  gold  und  rosa  bemalt,  mit  Bronze  montiert 

25X31X21  cm  PARIS,  um  1840 

879  NADELBÜCHSE 

mit  aufklappbarem  Deckel 

Länge  9 cm  19.  Jahrhundert 


880  BAUCHIGER  PORZELLAN-FLACON 

weiß  mit  Stöpsel 

10X4,5  cm  NYMPHENBURG,  1.  Hälfte  19.  Jahrhundert 

881  FLACON 

mit  Stöpsel  in  rotem  Rubinglas 

11,6  cm  19.  Jahrhundert 

882  WEISSES  TINTENFASS 

\ 

in  Form  von  zwei  lagernden  Fäßern  mit  Zapfen 

15,5X20  cm  19.  Jahrhundert 

883-888  SECHSTIERFIGUREN 

Schwan,  Katze,  4 Möpse  verschiedener  Größe 

889-894  SECHS  PORZELLANFIGUREN 

Offizier,  Tambour,  Amor,  Schmiedegesellen  (2  Stück),  Marketenderin 

durchschnittlich  4 cm  hoch  Um  1840 


895  SCHÄFERSZENE 

auf  kreisrundem  Grundriß  pyramidenförmig  aufgebaut 

Höhe  18,  Breite  17,5  cm  MEISSEN,  um  1840 


73 


896  DRAGON  DE  VILLARS 

Zwei  Figuren  aus  einer  Operette.  Mehrfarbige  Doppelgruppe  auf  geschweiftem  Sockel 
70X14,5  cm  Um  1840 

897  ZWEI  STANDBILDER  DER  BAVARIA 

nach  Schwanthalers  großem  Monument  auf  der  Theresienwiese  in  München.  Im  Sockel  Uhr 
25X9,5  cm 

898-909  AMORETTEN 


Zwölf  Figuren:  Amor  in  verschiedener  Gestalt 
910  SALZ  UND  PFEFFERFASS 

MEISSEN,  19.  Jahrhundert 

darauf  Jüngling 
Höhe  13,  Breite  14  cm 

MEISSEN,  19.  Jahrhundert 

911  ZAHNSTOCHERBEHÄLTER 

Henne  auf  Sockel 
Höhe  9,5,  Breite  11  cm 

Mitte  19.  Jahrhundert 

912  RUNDES  KÖRBCHEN 

mit  geflochtenem  Rand 
Durchmesser  20  cm 

19.  Jahrhundert 

913  VASE 

mit  Medaillonporträts  und  Frauenköpfen  als  Henkel.  Blumenstrauß  als  Deckel. 
Höhe  21  cm 

MEISSEN,  19.  Jahrhundert 

914  ZWEI  SCHALEN  ALS  TAFELSCHMUCK 

mit  liegender  männlicher  und  weiblicher  Gestalt.  Mehrfarbiges  Porzellan 
Höhe  17,  Breite  31,5  cm 

MEISSEN,  19.  Jahrhundert 

915  DUKATENMÄNNCHEN 
Höhe  5,7  cm 

MEISSEN 

916-917  ZWEI  PORZELLANGRUPPEN 

Waldhornblasender  Faun  auf  einem  Löwen  und  trommelrührender  Faun 

918-919  ZWEI  GRUPPEN 

Bulldogge,  Junge  säugend,  und  hockender  Affe  mit  spitzer  Mütze 
Höhe  5,5  cm  und  6,5  cm 

MEISSEN,  19.  Jahrhundert 

920  ZWEI  FIGUREN 

weiblicher  Amor  als  Lautenspieler,  männlicher  Amor  im  Hut,  eine  Handorgel  spielend.  Weiß  glasiertes  Porzellan 
Höhe  10  cm 

921  AFFENKONZERT 

21  mehrfarbige  Porzellanfigürchen,  die  teils  singen,  teils  musizieren,  eines  dirigiert 


Höhe  12,5  bis  15,5  cm 

MEISSEN,  19.  Jahrhundert 

922  MÄDCHEN  UND  KNABE 
mit  Vogelkäfig  und  Guirlande 
Höhe  15  cm,  Breite  11,8  cm 

MEISSEN,  19.  Jahrhundert 

923-924  KÖNIG  MAXIMILIAN  II.  VON  BAYERN  UND  KÖNIGIN  LUISE 

Zwei  Biskuitblistcn  auf  weißem  Porzellansockel 

Höhe  24,5  X 12,5  cm  NYMPHENBURO 
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HOLZ 


925 

926 

927 

928 

929 
929a 

929b 

930 

931 

932 

933 

934 


ZWEI  SECHSARMIGE  PUPPENLÜSTER 

vergoldet 

19 X 10  cm  DEUTSCH,  Mitte  18.  Jahrhundert 

SCHACHTEL 

kreisrund  mit  Hohlkehlenprofil.  Auf  dem  Deckel  Ölbild  in  Lasurmalerei 

Durchmesser  19,5  cm  DEUTSCH,  Mitte  18.  Jahrhundert 

DAMENBRETT-STEINE 

mit  medaillenartigen  Flachreliefdarstellungen  von  Fürsten  (Carl  XII.,  Joseph  II.  u.a.),  Feldherrn  (Prinz  Eugen), 
Kriegsereignissen,  Städtebildern  (Prag)  und  Genrefiguren.  Geschnitzt 

DEUTSCH,  18.  Jahrhundert 

SONNENUHR 

aufklappbar.  Mit  lithographisch  bedrucktem  Papier  überzogen.  Kleiner  Kompaß.  Liste  der  geographischen  Breiten 
amerikanischer  und  europäischer  Städte.  Gez.:  Stockert  a Bavaria 

7,8  X 4,5  cm  Um  1800 

CIGARREN-ETUI 

in  finnischer  Birke  fourniert,  mit  beiderseitigen  Abschlüssen  in  Schildpatt  und  gravierter  Perlmuttereinlage 
Länge  12,5  cm  BIEDERMEIER 

TABLETT 

mit  4 Spielmarken  enthaltenen  Kästchen,  lackiert,  weißes  Holz 

27X21,5  cm  DEUTSCH,  Biedermeier 

BIEDERMEIER- SPAZIERSTOCK 
ACHTSÄULIGER  MONOPTEROS 

mit  Flachkuppel,  auf  2 Stufen.  Toskanische  Säulenform,  klassizistisch.  Holzmodell 

36X27  cm  Um  1800 

FÜNFSÄULIGER  RUNDTEMPEL 

auf  Stufen,  Dachbalustrade,  Kuppel  mit  Spitze.  Im  Mittelpunkt  der  Halle  kleiner  sechsseitiger  Altar.  In 
aufklappbarem  Dach,  Miniatur 

24X16  cm  Mitte  19.  Jahrhundert 

ZWEI  UHRGESTELLE 

in  Nußbaum  mit  verschiedenen  Darstellungen 

FÜNF  RITTER 

des  Johanniterordens,  teilweise  polychromiert 

MADONNA  MIT  KIND 

Polychrom.  Auf  Sockel.  Vielfach  ergänzt 

Höhe  45,5  cm  DEUTSCH,  16.  Jahrhundert 
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935 

936 

937 

938 

939 

940 

941 

942 

943 

944 

945 


METALL 


SCHWERTKNAUF 

in  Bronze  geschnitten,  durchbrochen.  Medaillons,  Vögel,  Pflanzenornamente 

3,9  x 5,5  cm  1.  Hälfte  19.  Jahrhundert 

TELLERUHR  . 

mit  getriebenem  Voiderblatt  und  daranschwingendem  Pendel.  Kasten  und  Werk  mit  Ergänzungen 
41X26,5  Um  1700 

ASTROLAB  MIT  KOMPASS 

in  Messing,  ornamental  reich  graviert,  auf  der  Rückseite  Angaben  der  Breiten  für  europäische  Städte 
Durchmesser  5,3  cm  Um  1700 

MODELL  EINER  KANONE 
Bronzerohr  auf  Holzlafette 
Länge  60,  Höhe  22  cm 

MARIENKRONE 

sechszackig  aus  Messing 
11X24  cm 

MARIENKRONE 

sechszackig,  Messing  versilbert 
Höhe  4,  Durchmesser  6,5  cm 

MARIENKRONE 

Kupfer  vergoldet,  mit  Silberappliken  und  Steinen.  3 Silberbügel,  Kreuz  auf  Kugel 

1 1,5  X 10  cm  DEUTSCH,  Mitte  18.  Jahrhundert 

MARIENKRONE 

aus  Silber  und  Bronze,  mit  vielfarbigen  Halbedelsteinen.  Drei  Querbügel,  Kreuz  auf  Kugel.  (Aus  der  Sammlung 
Schippers  in  Köln) 

21 X 17,5  cm  DEUTSCH,  Mitte  18.  Jahrhundert 

MARIENKRONE 

aus  Messing,  teilweise  vergoldet  und  versilbert  mit  großen  roten  und  blauen  Steinen,  drei  Querbügel,  Kreuz 
auf  der  Kugel 

17  x 12  cm  DEUTSCH,  Mitte  18.  Jahrhundert 

MARIENKRONE 

Silber  und  Bronze,  mit  blauen,  roten  und  grünen  Steinen 

13,8  x 10  cm  DEUTSCH,  Mitte  18.  Jahrhundert 

MARIENKRONE 

neunzackig,  silbern,  teilweise  vergoldet.  Beschauzeichen:  Augsburg,  Meisterzeichen:  I.  L.  (Johannes  Lauterer 
1719),  vgl.  Rosenberg  S.  147,  Nr.  477 

13,5X11  cm  • DEUTSCH,  Anfang  18.  Jahrhundert 


18.  Jahrhundert 


DEUTSCH,  Anfang  18.  Jahrhundert 


DEUTSCH,  Anfang  18.  Jahrhundert 
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946  NADELKISSEN 

in  Messing  und  Bronze:  Sechssäuliger  Rundtempel  mit  drei  Stufen,  auf  viereckigem  Sockel,  Dach  mit  Samt- 
kissen, kuppelförmig.  Inmitten  der  korinthischen  Säulen  kniet  ein  Eros 
1 1,5X9  cm 


947_954  VIER  DAMENSCHUHSCHNALLEN  UND  FÜNF  MÄNNERSCHUHSCHNALLEN 


aus  Stahl  und  Bronze 


Verschiedene  Zeiten 


955-959  FÜNF  BUCHSCHLIESSEN  UND  -BESCHLÄGE 

2.  Hälfte  18.  Jahrhundert 

960  FRIEDRICH  DER  GROSSE 

Messinggußporträt  im  Profil.  Holzrahmen 

Durchmesser  12  cm  DEUTSCH,  Ausgang  18.  Jahrhundert 


961  ACHTARMIGER  PUPPENLEUCHTER 

in  Messing 

13,5X13  cm  18.  Jahrhundert 

962  METALLSTIEL 

mit  Rokokogriff,  in  Messing  patiniert 

963  STOOFJE  (Fußöfchen) 

in  Kupfer  getrieben  und  durchbrochen 
Höhe  13,5,  Durchmesser  20  cm 

964  WEIBLICHES  MESSIN GF IG ÜRCHEN 

ägyptisierend 

Höhe  18  cm  Um  1800 

965-967  DREI  TASCHENBÜGEL 

durchbrochen,  getrieben,  graviert 

18.  bis  19.  Jahrhundert 

968-974  SIEBEN  RUNDE  DÖSCHEN 

in  Filigran  BIEDERMEIER 


18.  Jahrhundert 
HOLLAND,  um  1800 


975-978  VIER  BÜCHSCHEN 

oval,  achteckig,  zylindrisch  und  viereckig  mit  aufklappbarem  Deckel 

ca.  3,5X3  cm  HOLLAND,  Anfang  19.  Jahrhundert 

979  RUSSISCH-BYZANTINISCHES  TRIPTYCHON  (unvollständig) 

Bronze  und  Email.  St.  Nicolaus  und  Mutter  Gottes.  Aus  der  Sammlung  H.  u.  J.  Jeidels,  Frankfurt  a.  M. 
8x4  cm  18.  Jahrhundert 

980  EISERNES  KREUZ  F.  W. 

mit  Krone  und  Eichenzweig  dat.  1813 

980a  KOMPASS 

in  Form  einer  dreisaitigen  Mandoline:  Messing  vergoldet,  vielfarbig  emailliert,  Vorderseite  zwei  Amoretten  in 
Landschaft 

7,2 X 3,2  cm  DEUTSCH,  Biedermeier 

981  BRONZEGEFASSTE  KUPFERMEDAILLE 

auf  Michelangelo  von  Santarelli 

Durchmesser  6 cm  dat.  1812 
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981a  BRONZEGEFASSTE  KUPFERMEDAILLE 

auf  Dante  von  Fabris  Udine 

Durchmesser  6 cm  dat.  Florenz  1813 

982  KALENDER  DER  AZTEKEN  (Mexico) 

Runde  Kupferbronze-Medaille 
Durchmesser  7,8  cm 

983  NAPOLEON  I. 

Messingstatuette  von  C.  V.  Berck.  Auf  Marmorsockel 

37X9,8  cm  Rom  1858 

984  NAPOLEONKOPF 

mit  Lorbeerkranz.  Messing 

Höhe  12,8  cm  FRANKREICH,  Louis  Philippe 

985  FRIEDRICH  D.  GR.  UND  NAPOLEON  I. 

Statuetten  mit  Sockel  in  schwarzem  Eisenguß 

Höhe  18X7  cm  1.  Hälfte  19.  Jahrhundert 

986  DREI  LICHTPUTZSCHEREN 

auf  Tablett  in  Neusilber 

Länge  je  22  cm  BIEDERMEIER 

987  RECHTECKIGE  KUPFERPLATTEN 

mit  biblischen  Darstellungen  in  vielfarbigem  Zellenschmelz.  Aus  der  Sammlung  Becker  in  Frankfurt  a.  M. 
17,8X10,7  cm 


988  EIN  PAAR  BRONZE-  UND  MESSINGLEUCHTER 

Form:  korbtragende  Frauen 
Höhe  21  cm 

989  ZWÖLF  MÖBELBESCHLÄGE 

in  Goldbronze  Aus  verschiedenen  Zeiten 

990  BRONZEMEDAILLE 

auf  den  Grafen  Zeppelin.  Von  Karl  Goetz 

Durchmesser  6,5  cm  dat.  München  1910 

991-995  FÜNF  RUSSISCH-BYZANTINISCHE  TRIPTYCHEN 

in  Messing 

996  ST.  HUBERTUS 

mit  dem  Hirsch  als  Bischof.  Messingguß  auf  Palmettensockel 
Höhe  16  cm 

997  RING  MIT  KETTCHEN  UND  UHRSCHLÜSSEL 

auf  dessen  Griffplatte  sich  schnäbelnde  Täubchen 
18  cm 

998  SCHIEFERPLATTE 

mit  Metall-  und  Elfenbeinintarsien.  Mönch  und  Nonne 

32X25,5  cm  PORTUGIESISCH,  Mitte  19.  Jahrhundert 
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999 

1000 

1001 

1002 

1003 

1004 
1008 

1009 

1010 


MANDELFÖRMIGER  ABGUSS 

eines  Siegels  des  Kardinals  Albrecht  von  Brandenburg  (1514  — 1545).  ln  Bronze 
10,6X6,2  cm 


MARMOR,  TON.  GIPS 


MARMORBÜSTE 

eines  Römers.  Der  antike  Kopf  wurde  in  der  Barockzeit  restauriert  und  in  die  Faltentoga  aus  dunklem  Marmor 
gesetzt,  das  Ganze  auf  buntem  Marmorsockel.  Abbildung  Tafel  XIX 

Höhe  54,  Breite  39  cm  l.bis  2.  Jahrhundert  nach  Christi 

MARMORBÜSTE 

einer  Römerin.  Der  antike  Kopf  wurde  in  der  Barockzeit  überarbeitet  und  in  das  auf  der  Schulter  geknüpfte 
Gewand  gesetzt.  Grauer  Marmorsockel.  Abbildung  Tafel  XIX 

Höhe  58,  Breite  37  cm  1.  bis  2.  Jahrhundert  nach  Christi 

BÜSTE 

eines  römischen  Imperator.  Kopf  heller,  unpolierter  Marmor,  Toga  und  Mantel  in  grauem  Marmor  und  viel- 
farbigem Porphyr.  Sockel  grau 

Höhe  62,  Breite  38  cm  Um  1700 

TERRAKOTTAKOPF 

auf  Sockel,  kleiner  Knabe 

19.  Jahrhundert 

1007  VIER  ALABASTERBÜSTEN 

Dante,  Beatrice,  Aspasia,  Melpomene 

ITALIEN,  19.  Jahrhundert 

BÜSTE 

des  jugendlichen  Augustus,  gelber  Marmor,  grauer  Sockel 
Höhe  57  cm 

BÜSTE 

des  jugendlichen  Nero.  In  graugelbem  Marmor 
Höhe  51  cm 

BÜSTE 

des  Augustus,  getönter  Abguß  des  römischen  Originals  auf  Marmorsockel 
Höhe  46  cm 


TEXTILIEN  U.  A. 


1011  RECHTECKIGE  SCHATULLE 

mit  aufklappbarem,  gewölbtem  Deckel,  mit  Elfenbeineinlagen,  Blumenrosetten,  kleine  Landschaften  in  aufge- 
klebter Leinwand  als  seitliche  Friese 

9,5X10  cm  2.  Hälfte  18.  Jahrhundert 

1012  EIN  PAAR  DAMENPANTOFFEL 

aus  braunem,  bunt  geblümtem  Damast 

Länge  25  cm  18.  Jahrhundert 

1013  SPITZE  DAMENSCHUHE 

hellblauer  Damast,  bunt  bestickt 
Länge  26  cm 

TÜRKEI,  1.  Hälfte  19.  Jahrhundert 
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1014 


1016 


1016a 


1016b 


1017 


1018 


1019 


1020 


1021 


1022 


1015  FÄCHER 

a)  Gestell  aus  ausgesägtem  Elfenbein  mit  figürlichen  und  ornamentalen  Metallauflagen,  Blatt  mit  Malereien 
und  Goldflitter  auf  Seide 

Radius  26,6  cm  DEUTSCH,  Ende  18.  Jahrhundert 

b)  Gestell  Elfenbein,  mit  Silberauflage.  Blatt  Blumenmalerei  auf  Seide 

Radius  26,6  cm  DEUTSCH,  um  1800 

c)  Gestell  Elfenbein,  Blatt  figürliche  Darstellung  auf  Papier  gemalt 

Radius  24  cm  Anfang  19.  Jahrhundert 

d)  Blatt  aus  zweifarbiger  Gaze  mit  Flitter  besetzt 

Radius  16  cm  Anfang  19.  Jahrhundert 

e)  Blatt  aus  gesägtem  Horn  mit  Flitterauflagen 
Radius  13,6  cm 

f)  Gestell  mit  Lackmalerei  und  geschnitzten  Elfenbeindarstellungen.  Blatt  mit  chinesischen  Darstellungen 
Radius  29  cm 

g)  Gestell  geschnitztes  Sandelholz.  Blatt  buntbemalt  mit  figürlichen  und  ornamentalen  Darstellungen,  ln 
Lackkasten 

Radius  28  cm  CHINA 

EIN  SCHWARZES  SAMTBAND 

mit  Schnalle  in  Straßsteinen 

Länge  25  cm  Um  1800 


GEWEBTES  SEIDENBAND 

braun  mit  hellgrüner  Blumenranke 

Länge  114  cm  BIEDERMEIER 

GELBES  GEHÄKELTES  BAND 

in  Seide  mit  Stahlperlen 
Länge  134  cm 

SEIDENE  BÖRSE 

weiß  und  rosa,  mit  bunt  gewirktem  Zipfel,  Silber  vergoldeten  Ringen  und  Filigranschiebern 

Länge  25  cm  Um  1800 

BÖRSE  AUS  SILBER 

und  Goldperlen  auf  violetter  und  gelber  Seide.  Mit  zwei  silbervergoldeten  Ringen  als  Schiebern 

Länge  27  cm  BIEDERMEIER 

GELDTÄSCHCHEN 

mit  Messingbügel,  aus  einem  Netz  von  Ringen  bestehend 

12,5X8,5  cm  BIEDERMEIER 

GELDTÄSCHCHEN 

mit  vergoldetem,  in  zierlichen  Rosetten  gearbeitetem  Bügel 
kurbcltem  Muster,  Endquaste.  Weißes  Seidenfutter 
15X9  cm 

GELDTÄSCHCHEN 

in  bunter  Perlenstickerei  (Rosenzweige  und  himmelblaue  Spitze)  mit  in  Umriß  gewelltem  Messingbügel 
10X7,5  cm  BIEDERMEIER 

GELDTÄSCHCHEN 

mit  silbergetriebenem  Bügel.  Tasche  in  bunter  Seide  gewirkt  mit  reichhaltiger  Stickerei  in  Stahl  und  Messingperlen 
14X9,5  cm  BIEDERMEIER 


. Abwechselnd  in  goldenen  und  grünen  Fäden  ge- 

BIEDERME1ER 
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1023  GELDTÄSCHCHEN 


in  schwarzem  Samt  mit  leicht  gebogenem  Stahlbügel 
11X7,5  cm 


Mitte  19.  Jahrhundert 


1024  GRAU  UND  ROT  GEHÄKELTE  BÖRSE 


mit  Quasten  und  Stahlringen 
Länge  42  cm 


Mitte  19.  Jahrhundert 


1025  VIOLETT  UND  SCHWARZ  GESTREIFTER  BEUTEL 


mit  gesticktem  Palmenmuster  für  Gebetriemen  (jüdischer  Kultgegenstand) 
19,5  X 14  cm 


BIEDERMEIER 


1026  PORTEMONNAIE 

aus  braunem  Chagrinleder  mit  Stahlbügel 

1027  MINIATUR-REISENECESSAIRE 

aus  braungelbem  Schildpatt  mit  Silberbeschlag:  silberne  Instrumente,  Flacon,  Messer,  Löffelchen,  Zünglein,  Blei- 
stift und  Elfenbeinschreibtafel.  Abbildung  Tafel  XX 

Länge  7, 7X3,1  cm  BIEDERMEIER 

1028  MINIATUR-REISENECESSAIRE 

außen  in  schwarzer  Fischhaut,  Beschläge  (u.  a.  Rocaille-Cartouchen)  und  innen  kupfervergoldet.  Abbildung  Tafel  XX 
9,4 X 3,7  cm  BIEDERMEIER 

1029  MINIATUR-REISENECESSAIRE 

Vernis-Martin-Malerei  auf  Silber,  die  Beschläge  vergoldet.  Ebenso  die  Instrumente.  Abbildung  Tafel  XX 
9, 2X4, 5 cm  PARIS,  Biedermeier 

1030  MINIATUR-REISENECESSAIRE 

in  rotem  Leder  mit  Silberbeschlag,  Buchstaben  H.  B.  Inhalt  etwa  14  Instrumente.  Abbildung  Tafel  XX 
9X4,2  cni  ENGLISCH,  Biedermeier 

1031  QUADRATISCHES  TISCHTUCH 

in  gelbem  Baumwollstoff,  rotbraun  bedruckt,  ein  Pamphlet  auf  Napoleons  Taten 

77  X 77  cm  ENGLISCH,  1813 

1032  TISCHDECKE 

persisch-türkisch,  bunter  Rapport  auf  weinrotem  Grund 

175X180  cm  Mitte  19.  Jahrhundert 

1033-1034  ZWEI  SOGENANNTE  „KNICKER“ 

Zwei  Sonnenschirme  aus  brauner  Seide,  weiß  gefüttert,  mit  zusammenlegbarem,  geschnitztem  Elfenbeinstock 
Länge  60  cm  Um  1850 

1035  BUCHUMSCHLAG 

mit  Goldbrokatbändern  und  handgesticktem  antikem  Seidenbrokat 


Länge  21X16,5  cm 

1036a  ELFENBEINWÄGELCHEN 


AUS  PARIS 


mit  roten  Erdbeeren 


BIEDERMEIER 


1036b  ELFENBEINFIGUR 

Trauernde  mit  Vogel 

1036c  KLEINE  MANDOLINE 

aus  Schildpatt  und  Perlmutter 


19.  Jahrhundert 


1036d  ZWEI  SPINDELUHRWERKE 


1.  Hälfte  19.  Jahrhundert 


1036e  DREI  SCHILDPATTUTENSILIEN 
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1.  Hälfte  19.  Jahrhundert 


HEFTE,  SCHRIFTEN  UND  DRUCKE 


1037  PERLMUTTER-NOTIZBÜCHLEIN 

Waffentrophäen,  breite  Rokaillen  mit  Muschelgrat,  Blumenbüschen.  Abbildung  Tafel  XX 

9,6X5(8  cm  Mitte  18.  Jahrhundert 

1038  PERLMUTTER-NOTIZBÜCHLEIN 

mit  6 Schreibtafeln  aus  Elfenbein.  Mit  Silber  beiderseits  eingelegt:  Eroten,  die  Schmetterlinge  und  eine 
Taube  steigen  lassen  und  reiches  Rokaille-  und  Blumenwerk.  Abbildung  Tafel  XX. 

9X5,6  cm  Mitte  18.  Jahrhundert 

1039  DICKES  NOTIZBÜCHLEIN 

mit  silbervergoldeter  Fassung  mi£  Schließe.  Goldschnitt.  Die  Perlmutt  unterlegten  Darstellungen  zeigen  eine 
Gärtnerin  und  einen  jugendlichen  Spaziergänger 
4,2  X 3,9  cm 

1040  ADELSBRIEF  DES  JOHANN  FRANCK 

Bankier  in  Frankfurt  a.  M.,  vom  30.  September  1749,  verliehen  von  Kaiser  Franz  I.,  bestätigt  von  Kaiser 
Joseph  II.  und  Louis  XVI.  Handschrift  auf  Pergament  mit  Wappen  in  Aquarell  ln  bordeaux  Samt  gebunden, 
mit  großem  Reichssiegel  in  Messingbulle 

35X27  cm  Mitte  18.  Jahrhundert 


1041 


1042 


LOTTO 

50  Blatt  Holzschnittbildchen  mit  entsprechenden  Spruchkärtchen.  Dazu  eine  Anzahl  Lotteriemarken.  In  mit 
Kleisterpapier  überzogenem  Kästchen 

SÜDDEUTSCH  (Nürnberg)  2.  Hälfte  18.  Jahrhundert 

KARTENSPIEL 

40  Blatt  farbiger  Litographien  aus  der  „Fabbrica  de  Fogli  a Contorni“  in  Neapel 

Länge  8,5  X 5,5  cm  Ende  18.  Jahrhundert 


1043  GALERIE  DROLLIGER  UND  INTERESSANTER  SZENEN  DER  WIENER  BÜHNEN 
Herausgegeben  von  Adolf  Bäuerle.  4 Hefte  von  je  12  Blatt  farbiger  Steinzeichnungen  mit  Beschreibung 
33,5 X 26  cm  WIEN,  1 827 - 1 829 


1044-1046  DREI  TANZBÜCHLEIN 

in  verschiedener  Ausführung  BIEDERMEIBR 


1047  TANZBÜCHLEIN  „BAL“ 

in  Perlmutter  Vorderseite  ornamental  ausgeschnitten  und  graviert.  Abbildung  Tafel  XX. 

4,8 X 3,5  cm  BIEDERMEIER 

1048  TANZBÜCHLEIN 

in  vielfarbigem  Perlmutt,  eingelegt.  Vorderseite  ein  tanzendes  Paar.  Abbildung  Tafel  XX. 

5X3,5  cm  BIEDERMEIER 


1049  TANZBÜCHLEIN  „SOUVENIR“ 

in  Perlmutt  mit  kupfervergoldetem  Beschlag.  Abbildung  Tafel  XX 

6X4,6  cm  Anfang  19.  Jahrhundert 
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1050  NOTIZ-  UND  VISITENKARTENBEHÄLTER 

in  teilweise  vergoldetem  Silber  mit  Perlmutter.  Im  Inneren  Fächer  von  Schreit  täfelchen  in  Elfenbein. 

8,7X5  cm  Silberzeichen:  WIEN,  1806-07 

1051  KARTENSPIEL 

mit  Bildern  aus  der  deutschen  Literatur.  51  Blatt  farbiger  Lithographien  der  K-  K-  Landesbefugten  Spielkarten- 
fabrik in  Wien 

9,5 X 5,5  cm  WIEN  1834 

1051a  KARTENSPIEL 

aus  48  Blatt,  farbige  Lithographien 

8, 5X5, 5 cm  FRANZÖSISCH,  Biedermeier 

1052  KARTENSPIEL 

aus  52  Blatt,  farbige  Lithographien  der  Firma  C.  L.  Wüst  in  Frankfurt  a.  M. 

9 X 6 cm  FRANKFURT  A.  M.,  vor  1873 

1053  KARTENSPIEL 

105  Blatt,  farbige  Holzschnitte 
12X7  cm 

1054  BÜCHSE 

Zylindrisch,  Holz  mit  Schildpatt  bekleidet 
Höhe  14,5  cm 

1055  LOUIS  XVI.  UND  VOLTAIRE 

zwei  ovale  Lithographien  in  Rokaillerahmen 
16X9,7  cm 

1056  HANDGETÖNTER  STEINDRUCK 

mit  Darstellung  des  Friedens  von  Campoformio  1797  zwischen  dem  Prinzen  Carl  von  Österreich  und  General 
Bonaparte.  Gedruckt  bei  Fietta  & Comp,  in  Kriegshaber  bei  Augsburg.  In  Rahmen 

32  X 26  cm  AUGSBURG,  1797 
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PUPPENSTUBEN 


1057  GROSSES  PUPPENHAUS 

das  Schloß  Sanssouci  darstellend  mit  sieben  Räumen.  Abbildung  Tafel  XXI 

Die  Einrichtungsgegenstände  aus  der  Zeit  vom  17.— 19.  Jahrhundert 

a)  Sanssouci 

mit  Terrassen  und  Schloß.  Auf  der  Terrasse  stehen  Elfenbeinfiguren,  ferner  eine  größere  Anzahl  von  Silbergruppen 
und  Figürchen,  meist  holländischen  Ursprungs  (Beschauzeichen  Amsterdam,  Erde  18.  Jahrhundert).  Drei  Staats- 
karossen, Schlitten,  Schaukeln  usw.  Am  Himmel  schwebt  eine  Mongolfiere.  Neben  dem  Schloß  steht  die 
historische  Windmühle.  Ungefähr  vierzig  Gegenstände 

b)  Schlafzimmer 

mit  gestreifter  Brokattapete.  Großes  Himmelbett  mit  elfenbeinernem  Rundtisch  davor,  von  vier  Stühlen  um- 
standen, zwei  Puffer  aus  Stoff,  zwei  große  Wäschespinde  rechts  und  links,  Toilettentisch,  runder  Messingofen, 
Truhe,  mehrere  Miniaturen  und  silberne  Spiegel,  Kronleuchter,  Kruzifix  usw.  Ungefähr  fünfzig  Gegenstände 

Zeit:  18.  bis  Mitte  19.  Jahrhundert 

c)  Vorzimmer 

in  altem  Brokat  ausgeschlagen.  In  der  Mitte  großer  Schrank  mit  Elfenbeinornamenten  (um  1840),  darüber 
Wandspiegel,  silberner  Kronleuchter,  Holztisch  mit  Nähzeug  usw.  Drei  Polsterstühle,  silberne  Hocker,  Wand- 
becken mit  Hahn,  kleine  Wanduhr,  Armleuchter,  Sofa  mit  rosa  Bezug  usw.  Ungefähr  zwanzig  Gegenstände 

Zeit  der  Einrichtungsgegenstände:  1.  Hälfte  19.  Jahrhundert 

d)  Bibliothek 

mit  drei  großen  Schränken,  der  mittlere  mit  reichen  Elfenbeinverzierungen,  5 Miniaturen,  3 kleine  japanische 
Vasen,  Tisch  mit  drei  Stühlen,  2 Kerzenhalter,  Spinnrad,  Standuhr,  Tabakspfeife,  Ofenschirm,  Blumentisch 
usw.  Dazu  Miniaturbüchelchen. 

Zeit  der  Einrichtungsgegenstände  um  1840  und  später 

e)  Verzeichnis  der  Miniaturbibliothek: 

1.  The  Bible  in  Miniature:  New  Testament.  London  1780  mit  Kupfern 

2.  Kern  der  Kerkelyke  Historie.  2 Teile.  Dordrecht  1755  mit  Kupfern 

3.  Kern  der  Nederlandsche  Historie  1753  mit  Kupfern 

4.  Andächtiges  Betbüchlein.  Nürnberg  1631 

5.  Biblia  1705  mit  kleinen  Holzschnitten 

6.  Le  petit  Fabuliste  1821,  mit  Holzschnitten 

7.  La  petite  Fabuliste,  mit  Holzschnitten.  Elfenbeindeckel 

8.  Le  petit  Paroisien  de  l’Enfance,  mit  Holzschnitten  in  Perlmuttdeckel,  dasselbe  in  grünem  Einband 

9.  Hausbüchlein  für  Eheleute  und  Ehelustige 

10.  Le  petit  polichinel,  Paris.  Mit  Kupfern 

11.  Auserlesene  geistliche  Rätsel.  Nürnberg  1722 

12.  Bilderbuch,  für  M.  Westrich,  Harburg,  1840.  Kolorierte  Handzeichnungen 

13.  Begriff  christlicher  Lehre.  C.  L.  Ganshorn 

14.  Berloque  auf  das  Jahr  1773,  mit  Kupfern 

15.  Almanach  auf  das  Jahr  1823,  1834,  1835,  1838,  Karlsruhe,  C.  F.  Müller  mit  Lithographien 

16.  Petit  Paroisien  de  la  Jeunesse,  mit  Lithographie 

17.  Taschenkalender  für  das  Jahr  1820.  München.  Mit  farbigen  Lithographien 

18.  Almanach  1790.  Augsburg,  mit  Kupfern  zu  „Griselde“,  Roman  von  Nicolai 

19.  Taschcnkalender  auf  das  Genien-Jahr  1819,  mit  Kupfern.  Her.  von  der  kgl.  preußischen  Kalenderdeputation 

20.  Nadcletui  in  Buchform 
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f)  Grauer  Salon 

mit  Perlmuttschränkchen  mit  Spielwcrk  (1840),  Elfenbeinklavicr  Scrvante  und  Blumentisch.  Messingofen, 
silberner  Rokokotisch  mit  7 Stühlen  aus  Silberfiligran,  Glaslüster,  2 rechteckige  und  4 ovale  Miniaturen, 
Wanduhr,  2 silberne  Aufstellvasen,  Blasebalg  usw.  Ungefähr  40  Gegenstände.  Abbildung  Tafel  XXII 

Zeit:  Vom  Ende  des  18.  Jahrhunderts  bis  1870 

g)  Große  Puppenstube 

mit  meist  silbernen  Einrichtungsgegenständen:  Rokokotisch,  dreibeinig  (Amsterdam,  Mitte  18.  Jahrhundert), 
darauf  Tee-  und  Kaffeegeschirr  auf  Servierbrett,  8 Stühle  und  ein  Schemel  aus  Silberfiligran.  Ein  großer 
Schubladenschrank  mit  ausgebauchtem  Unterteil  und  ornamental  abschließendem  Aufsatz.  (Amsterdam, 
um  1775),  Spiegelkommode  (Rokoko  mit  späterem  Aufsatz),  Blumentisch  (Rokoko),  Deckeltruhe  in  Silber- 
filigran, Vogelkäfig  am  Ständer  (Amsterdam  18.  Jahrhundert),  Wandbrunnen  mit  Handfaß  (Brüssel  um  1618), 
Blasebalg  (Amsterdam  18.  Jahrhundert),  Kohlenschaufel  und  Besen,  Feuerzange,  2 Parfümbüchschen  als  Vasen 
(um  1800).  Von  der  Decke  herabhängend:  Silberner  Kronleuchter  mit  12  Armen,  dahinter  ovaler  Spiegel 
(Louis  XVI.),  weiterhin  an  der  Wand  Elfenbeinmedaillons  von  Paul  1.  und  Catharina  11.,  ferner  zwei  farbige 
Emailminiaturen  eines  Herrn  und  einer  Dame  in  üppiger  Straßfassung  (18.  Jahrhundert),  2 kleine  Minia- 
turen, ein  Wappen  mit  Helmzier,  im  Eck  ein  kleiner  silbervergoldeter  Ritter  (Becherkrönung),  ein  kleiner 
Porzellanbuddha  (China)  und  Spirituskocher  in  Silber  auf  dem  Kaminbord.  Am  Fenster  silberner  Blumen- 
kasten (Rokoko).  Ungefähr  45  Gegenstände.  Abbildung  Tafel  XXI 1 1 

h)  Küche 

vollständig  eingerichtet  mit  Herd,  Küchentisch,  Stühlen,  Schränken,  Wasserstein,  Topfbrettern  usw.  mit  man- 
nigfaltigster Ausstattung  in  Elfenbein,  Silber,  Zinn,  Kupfer,  Porzellan,  Milchglas,  mit  sämtlichen  Küchengeräten, 
verschiedenen  Servicen  u.  a.  mehr.  Die  nach  und  nach  gesammelte  Einrichtung  zeigt  neben  chinesischer  Kunst 
die  Verschiedenen  Stile  des  19.  Jahrhunderts  vom  Biedermeier  bis  1875 

1058  VIERECKIGER  PUPPEN-KOMMODENTISCH 

mit  aufklappbarer  Platte  auf  vier  Beinen.  Spiegelgläser  an  den  Seiten.  Gerippter  Samtüberzug,  mit  Pailletten, 
Goldstickerei  und  Perlen.  Auf  dem  Deckel  mittlere  Lithographie  einer  „altdeutschen  Dame“ 

8X8,8  cm  WIEN,  Biedermeier 


MÖBEL 


1059  KASTENFÖRMIGES  KABINETT 

in  schwarzem  Ebenholz,  reich  mit  Schildpatteinlagen  und  Silberverzierungen.  Dreiteilige  korinthische  Säulen- 
architektur mit  sich  eintiefender,  breiter  Mittelnische.  In  den  Seitenfeldern  Schubladen  mit  Plaquetten.  Die 
Mittelnische  zeigt  herausnehmbare,  dreiteilige  toskanische  Säulenarkatur,  in  deren  Bogen  die  vollplastischen 
Silberstatuetten  der  Ceres,  des  Mars  und  der  Justitia  stehen.  Als  Abschluß  der  Nische  auf  den  Giebelschrägen: 
„Nacht  und  Tag“  nach  Michelangelos  Mediceergrabmal.  Außerdem  Putten  mit  ländlichen  Erntegaben.  Überm 
Kranzgesims  Balustrade  mit  Vasen.  Der  Nischeninnenraum  mit  Säulen  und  Spiegeln,  als  perspektivischer  Schluß 
punkt  Venus  mit  Amor  unter  reichem  Bogenportal.  Aus  der  Sammlung  Consul  Becker.  Abbildung  Tafel  XXIV 
63  X 59  X 26,5  cm  OBERITALIEN,  um  1600,  mit  einigen  Ergänzungen 

1060  ZWEISTÖCKIGER  AUFBAUSCHRANK 

aus  Ebenholz  mit  Schildpatt  fourniert,  mit  ornamentalen  und  figürlichen  Elfenbeineinlagen  und  -reliefs.  Das 
Sockelgeschoß  dreiteilig,  mit  Putten  als  „Malerei“  und  „Erdkunde“  in  den  Füllungen,  in  der  Mitte  die  dem 
Meer  entsteigende  Venus.  Senkrechte  Grote'skornamente  als  Friese  und  Füllungen.  Das  Obergeschoß  zeigt 
Vorgesetzte  dorische  Säulen  auf  Postament  mit  entsprechend  sich  verköpfendem  Fries.  Abschließende  Balustrade 
mit  mittlerer  Voluten-Ädicula.  Figurenschmuck:  in  der  Mitte  Hochrelief  „Angelica  und  Medoro“  nach  Ariosts 
Orlando  furioso,  an  den  Seiten  Putten  „Musik“  und  „Drama“  darstellend.  In  der  Ädicula:  Amor  unter  Zelt. 
Auf  dem  Dach  gedrehte  Holzvasen.  Abbildung  Tafel  XXIV 

250  X 83  X 55  cm  FLORENZ,  um  1600,  mit  Ergänzungen 
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